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Vo rbeme rkung

Dieses Heft enthäIt Bundesergebnisse der Stu-
denten-Individualerhebung für das Winter-
semester 1988/89. Die Tabellen führen Nachwei-

sungen fort, die zul-etzt in der Fachserie 11,

Reihe 4.'l "Studenten an Hochschulen, Sommerse-

mester 'l 988. , BesteII-Nr . 21104 1 0-88532, ver-
öffentlicht worden sind. Grundzahlen der Stu-
dentenstatj.stik mit vorläufigen Angaben für
das wintersemester 1988/89 sowie mit Über-

sichtstabellen aus den vorhergehenden Jahren

wurden bereits im ApriI 1989 als Vorbericht
veröffentlicht (Fachserie 11, Reihe 4.1,
BesteII-Nr . 21 104 1 0-8 963 1 ) .

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz

über eine Bundesstatistik für das Hochschul-

wesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in
der Eassung <1er Bekanntmachung vom 21. ApriI
1980 (BGB1. I S. 453 ) . Der vorliegende Bericht
ist aufgrund von bereinigten, endgültigen und

weitgehend voIIständigen Daten zusammenge-

steIlt worden. Hinweise auf Veränderungen des

Erhebungsbereichs sowie auf Besonderheiten der

Statistischen Meldungen enthält der Abschnitt

"Berichtskreis der Hochschulen' (S. 6).

Der Tabellenteil der Fachserie enLspricht

weitgehend der bisherigen Gliederung. Die

Tabellen 3, 9, 10 und '12 werden jährlich nur

einmal (mit den Ergebnissen des winterseme-

sters) veröffentlicht. Die Fachserienveröffent-
Iichung für das Sommersemester enthäIt dafür

zusätzliche Jahresergebnisse über Studienan-

fänge r .

In der Tabelle 'l 'l werden Zahlen über die aus-

Iändischen Besucher der S tud i enkol Ieg s n achge-

wiesen. Diese Angaben sind durch eine eigene

Erhebung der Statistischen Landesämter ermit-
telt worden; sie gehören nicht zum TabeIlen-

programm der bundeseinheitlichen Studentensta-

ti stik.

Angaben aus früher veröffentlichten TabeIlen,

die in diesem Bericht nicht mehr enthalten
sind, können bei Bedarf schriftlich über den

Auskunftsd ienst des Stati stischen Bundesamtes,

Gruppe VII C, Postfach 5528, 6200 Wiesbaden 1,

angefordert werden.
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Begriffserläuterun gen

H ochschulen

A1s Hochschulen werden alIe nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pfl-ege und der Entwicklung der !,Jissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkennt.nisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen cestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschulen setzt die atlgemeine oder fachge-
bundene Hochschul-reife voraus,

Zu den U!]ygI§1!ä!en zähIen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wis-
senschaftLiche Hochschul-en (außer pädagogi-
schen, theologischen und Gesamthochschulen) .

gg§egllgglggbglgg umfassen Ausbildungsrich-
tungen von wissenschaftlichen und von Fach-
hochschulen, z.T. auch von Kunsthoch-
schul en .

Eö9egeSfgS!9_!99!E9!Clen sind überwiesend
wissenschaftliche Hochschulen mit promo-
tionsrecht. Sie bestehen nur noch in zwei
Bundesländern al-s selbständige Einrich-
tungen. In den übrigen Ländern sind sie in
Universitäten oder Gesamthochschulen einbe-
zogen und werden bei diesen nachgewiesen.

T!esl eg i sche Hoc hulen sind kirchliche
sowie staatl iche philosophi sch-theolog ische
und theologische Hochschulen ohne die theo-
logische Fakultäten/Fachberej.che der Uni-
versitäten.

Ic!9 hschulen sind Hochschuten für biI-
dende Künste, cestaltung, Musik, Film und
Fernsehen. Die Aufnahmebedingungen sind
unterschiedlich; die Aufnahme kann ar-rfgrunci
von Begabungsnachweisen oder Eignungsprü-
fungen erfolgen.

EgSbbgSbgSbulen bieten eine stärker anwen-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen für
Ingenieure und für andere Berufe, vor aIIem in
den Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, Gestal-
tung und Informatik. Das Studium ist kürzer
aIs an wissenschaftlichen Hochschulen.

Die Fachhoclss!CIgl (ohne Verwaltungsfach-
hochschulen) und die yglggI!g!9 s fachhoch-
Egb.ulg! werden a1s getrennte Hochschularten
nachgewiesen. In der Ietzteren Gruppe sind
d ie jenigen verwal-tungsinternen Fachhoch-
schulen zusammengefaßt, an denen Nachwuchs-
kräfte für den gehobenen nichttechnischen
Dienst ausgebildet werden. Daneben be-
stehen weiterhin behördeninterne Hoch-
schulen, die anderen Hochschularten zuge-
ordnet sind.

Studenten

§!CqE!!g! sind in einem Fachstudium immatri-
kulierte/eingeschriebene Personen, ohne Be-
urfaubte, Studienkollegiaten, Gast- und
Nebenhörer. Studenten, die an mehreren
Hochschulen eingeschrieben sind, werden
für die Bundestabellen nur einmal aIs
"Haupthörer" erfaßt und für die Hochschule
der zwej.ten Einschreibung wie Nebenhörer be-
handelt, auch wenn sie dort vo11 immatriku-
liert sind. Diese Regelung soll Mehrfachzäh-
lungen verhindern. Bei Studentenzählen für
einzelne Hochschulen können sich hieraus Ab-
weichungen zwischen Bundes- rrnd Länderstati-
stiken ergeben.

§!g_dfglgl!änger sind Studenten im ersten Hoch-
schulsemester (Erstimmatrikulierte) oder im
ersten Semester eines bestimmten Studienganges.
In den Tabel-l-en dieser Veröffentlichung werden
aIs Studienanfänger entweder Studenten nachge-
wiesen, die im 1. Fachsemester ihres Studien-
ganges studieren oder diejenigen Studenten,
die im 1. Hochschulsemester an einer Hoch-
schufe im Bundesgebiet eingeschrieben sind.
In den Übersichten 2 und 4 sowie in der Ta-
belle 7 handelt es sich um Erstim-
matr ikul ierte .
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Die Besucher der Studig!\9Ile9E für Studien-
bewerber aus dem Ausland werden in einigen
Bundesländern als Studenten mit besonderem
Hörerstatus eingeschrieben, obwohl sie ein
Fachstudium erst später beginnen können. In
den übrigen Ländern gelten die Studienkol-
legiaten aIs SchüIer.

Die nachrichtlich aufgenommene TabelIe der
Studierenden an den Pgfg!SgEgCggig! in Baden-
Württemberg i.st- kein TeiI der bundeseinheit-
lichen Studentenstatistik.
Absolventen dieser Berufsakademien sind im
Lande Baden-Württemberg rechtlich den Pach-
hochschulabsolventen gleichgestellt. In ande-
ren Ländern sind die Berufsakademien dem
Schulbere ich zugeo rdnet.

Seme ste r

Hochschulsemester sind Semester, die insgesamt
im Hochschulbereich verbracht worden sind;
sie rnüssen nicht in Beziehung zum Studienfach
des Studenten im Erhebungssemester stehen.

Egglsg[gglgr sind Semester, die im Hinblick
auf die im Erhebungssemester angestrebte Ab-
schlußprüfung im Studienfach verbracht worden
sind; dazu können auch einzelne Semester aus
einem anderen Studienfach oder Studiengang
gehören, wenn sie angerechnet werden.

Studienfach
Nach der Definition der Hochschulstatistik ist
ein Studienfach die j.n Prüfungsordnungen fest-

getegte, ggf. sinngemäß vereinheitlichte Be-
zeichnung für eine wissenschaftliche oder künst-
lerische Disziplin, in der ein wissenschaftli-
cher bzw. künstlerischer Abschluß mögIich ist.

Für Zwecke der bundeseinheitlichen Studenten-
statistik wird eine Pächersystematik benutzt,
in der sehr spezielle hochschulinterne Stu-
dienfächer einer entsprechenden Schlüsselpo-
sition zugeordnet werden. Mehrere verwandt-e
Fächer sind zu Studienbereichen und diese zu
neun großen Fächergruppgn zusammengefaßt
(s. die iibersicht im Anhang)

Abschlußprüfung (Tabelle 4 )

Die angestrebten Abschlußprüfungen werden er-
faßt, sofern sie ein Hochschulstudium beenden;
d.h. ohne Vor- und Zwischenprüfungen, aber ein-
schließIich der Abschlüsse von Aufbau-, Ergän-
zungs- | Zusatz- und zweitstudiengängen. Ent-
sprechend werden Prüfungen bei staatlichen und
kirchlichen Prüfungsämtern aIs Studienabschluß
erfragt, nicht dagegen z.B. die zweite Staats-
prüfung am Ende der Referendarausbildung.

Der SignierschlüsseI der Prüfungen und deren
Zuordnung zu Prüfungsgruppen sind im Anhang
des Berichts enthalten (S. 184 ), weitere
ErIäuterungen in den jährlichen Veröffent-
Iichungen der Fachserie 1 I , Reihe 4.2
"Prüfungen an Hochschulen" des Statistischen
Bundesamtes.

Berichtskreis der Hochschulen

Im Wrntersemester 1988/89 wurden in der
Studentenstatistik insgesamt 243 Hochschulen
berücksichtigt:

Im Berichtszeitraum zwischen'1986 und 1988 hat
es eine Reihe von Veränderungen bei den Hoch-
schulen gegeben, die aueh die Meldungen der
Studentenstatistik beeinflussen. Die Neugrün-
dung, TeiIung, Verlegung oder AufIösung einer
Hochschule ist für die Bundesstatistik in der
Regel ohne große Bedeutung, da sie die Studen-
tenzahl kurzfristig nur wenig beeinfLußt. Zu-
sammenschlüsse oder tlmbenennungen bedinqen da-
gegen in FäIIen einer neuen Zuordnung der Hoch-
schulart größere Änderungen. Hierdurch können
im Zeitvergleich Schwierigkeiten entstehern.

Die ab Sommersemester 1986 eingetretene-rr Ande-
rungen sind weiter unt-en zusammcngestelLt. ijber-
sichten früherer Änderungen enthalten die älte-
ren Berichtsbände der Fachseric 11, Peih+ 4.1
"Studenten an Hochschul en".

Univcrsitäten
Ge samthoch sc hul. e n

Pädagogische Hochschulen
Theologische Hochschulen
Kunsthochschul en
Fachhochschulen (ohne Ver-

wa I t ung s fachhoch sc hul en )

Ve rwal t unq s fachhochschul en

61

1

8

16

29

98
24

In einigen Bundesländern werden örtlich ge-
trennLe Abteilungen oder Eachbereiche von
tlochschulen gesondert nachgewiesen, so daß
di.e Tabelle 1 einc höhere zahl von Einzel-
positionen enthä1t.
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Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung (cründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte. Zu beachten ist, daß die ausführ-
l-ichen Tabel-Ien der Studentenstatistik auf der
Grundlage der Individualmeldungen erstellt
werden. In den "Zusammenfassenden Übersichten',
sind dagegen auch solche Hochschulen berück-
sichtigt, für die noch keine Unterlagen der
Individual-erhebung, jedoch Verwaltungsmeldun-
gen über den Studentenbestand vorlagen. Hier-
durch können bei Zeitvergleichen geringfügige
Abweichungen zwischen den veröffentlichten
Bundesergebnissen auftreten.

Land/Hochschule( n ) : Veränderung

Schlesw ig- Hol- ste in

Priv. Nordische U, Flensburg: Lehrbetrieb
zum WS 1986/87 aufgenommen.

N ieder sachsen

Freie Kunst-Stud ienstätte Ottersberg
(Priv.FH) : In der Studenten-Individualerhebung
bisher keine Meldungen.

Bremen

H für Musik Westfalen-Lippe: Ab WS 1987,/88 um-
benannt in "H für Musik Detmold".

FH Hagen
FH'"

Ab SS 1988 umbenannt in "Märkische

Evang. FH Rheinland-Westfalen-Lippe: Abt.
Düsseldorf und Düsseldorf-Kaiserswerth: Ab
SS 1986 aufgelöst.

FH für öffentliche Verwaltung Abt. Aachen:
Ab wS 1 986 /87 aufgel öst.

EH Bund, FB Pinanzen in Münster: Lehrbetrieb
zum WS 1981/88 aufgenommen.

Hessen

EH des Bundes für öffentliche
Elugsicherung und Wetterdienst

Verkaltung, FB

verlegt von Erankfurt a.M. nach
AB wS l988/89
Langen.

Rhe inland-P faI z

Wissenschaftliche H für Unternehmensführung
Koblenz: Ab WS 1988/89 von Koblenz nach Val-
lendar verlegt.

Erziehungswiss. H Rheinland-Pfalz mit den Ab-
teilungen Koblenz und Landau: Ab WS 1986/87
nicht mehr als Pädagogische Hochschule ge-
zähJ-t, sondern den Universitäten zugeordnet-.

Baden-Wü r ttembe rg

Berufspädagogische H Esslingen: Ab SS 1988
aufgelöst.

PH Reutlingen: Ab wS 1981/88 aufgelöst. Der EB

"Sonderpäda9ogik" mit Sitz in Reutlingen wurde
in die PH Ludwigsburg eingegliedert.

PH Sigmaringen: Ab WS 1988/89 umbenannt in "FH
Albstadt-Sigmaringen" mit Abt. in Albstadt und
Sigmar ingen.

Priv. FH für Kunsttherapie, Nürtingen: Ab WS

1981/88 in der Studentenstatistik erfaßt.

Baye r n

AugLrstana-Hochschule Neuendettelsau: Ab
WS 1986/87 nicht mehr a1s Gesamthochschule
geführt, sondern den theologischen Hochschu-
len zugeordnet.

H für cestaltende Kunst
1988/89 nicht mehr aIs
sondern unbenannt
Kun sthochsc hu I en zugeordnet

Nordrhein-Westfalerl

Robert-Schumann - H Düsseldorf: Ab WS 19gl/98
selbständige Ilochschule. Bis einschl. SS 1987
Abt. der H für Musik Rheinland.

Kunstakademie Münster: Ab WS 1987/88 selbstän-
dige llochschule. Bis einschl. SS 1987 Abt. der
Kunstakademie Düsseldorf .

H für Musik Rheinland: Ab WS 1987/88 umÜenannt
in "H für Musik KöIn".

H f ür Itlusik Ruhr: Ab WS 1987 /88 umbenannt in
"Folkwang - H Essen"

in "H

und Musik: Ab WS

Fachhochschule gef ührt,
für Künste" und den

-7 -





Zusamnenfassende Überslchten r )

1 Deutsche und ausländische Studgnten ln den Hlnterse,nestern 1952/63 bis 1988/89 nach Hochschularten

Davon an ...
Hinter-
semester

I nsges emt
Universltäten I )

Ges ant-
hochschu Ien

Kunst-
hochschu Ien

Fach-
hochschulen 2 )

I verBaltungsf!ch-
I hochschulen

insges. I neibl. I zus. I xeibl. I zus. I xeibl. I zus, I neibl. I zus, I xeibl. I zus. I neibl.

1962/63.....,.
1963/64.....,.
1964/55....,..
1965/66.......
1966/67,,,..,.
1967/68.. .....
1968/59..,....
1369/70. ...,..
7970/7L.. .. .,.
7971/72., .,,,,t972/73.,,.,.,
t973/74..,.,,.
7974/75.......
LS75/76..,....7976/77.......
L377/78,,,.,.,
L378/79,,,,.,.
1979/80...,..,
1980/81,......t38t/92,......
L382/83,,,.,..
1983/84...,...
198{/85,.,.,,.
198s/86..,,,..1986/87.......
1987/88.......
1988/89.,.....

1962/63....,.,
1963/64,... .,,
1964/65,....,.
1965/66..,....
1966/67.,.....
1967/68...,...
1968/6s.......
1969/70...,,..
t970/71,,. ,, ,,r37L/72...,.,.
1372/73..,,,,.
!973/74,,,.,,,
L37S/75.....,,
t975/76,.,,...
L976/77,,,.,.,
1977/78...,,.,
7978/73..,.,..
1979/80.......
1980/81
1981/82.......
1982/83.......
1983/84.,.....
1984/8s.......198s/86..,....
1986/87.. .....
1987/88. . ,. ...
1988/89.......

1962/63. . ...
1963/64.... ,

1964/65.....
1365/66. .. ..
1966/67,...,
1367168. ....
1958/69. .. ..
1963/70,... .
1970/77.,..,
737t/72. .. . ,
L372/73. .. . .
't c-72 /1 [
leaa/1q
L375/76.,.. ,
7376/77,..,,
1e77/78.....
7378i79.....
1979/80.....
1980/81.....
t98r/82. ,, ,,
1982,/83....,
1383/84,...,
1384/85...,,
1385/86...,,
1386/87.....
1987/88.....
1988/89..,..

283,ot
304
308
330
338
359
384
427
478
658
?26
788
836
872
905
938
372

1 036
1 121I 198I 287
1 311
1 336
1 365
1 1109
1 464

356
191
780
044
867
405
1{1

20 8602t 464
21 8502t 862
23 049

19 471
24 937
29 241
32 499
34 76?
36 939
40 439
44 255
49 102
55 ,{69
61 862
67 337
71 764
73 508
76 0?9
79 975
83 058

395
9911
86S
022
92r
550
887
685
976
356
20s
900
?32
002
t25
897
752
068
JU5
434
330
263
699
674
057
0s2
994

81
84
84
95

L02
108
115
130
154
198
237
262
282
2S3
311
331
350
380
422
455
479
434
505
517
535
559

206
718
351
r44
518
80i
6641
591
404
197
050
265
337
113
0611
826
s62
091
216
179
391
3{3
941
864
547
610
I tb

275
287
296
300
322
330
351
375
411
453
507
556
601
632
650
669
689
711
759
804
850
888
3L2
s29
944
966

1 000

880
905
954
035
709
134
308
472
520
128
088
447
3?0
857
853
978
87r
258
040
189
087
654
940
161
399
419
007

74
78
81
80
93
st3

105
111
126
148
165
190
214
228
235
247
260

297
327
346
362
373
381
389
399
415

-
2 916

2? t67
32 326
39 113
43 089
48 988
55 109
60 992
62 335
69 418
75 363
78 3q2
a2 734
a6 077
85 044
88 182
s3 386

101 344

2ß;
26 532
32 066
38 000
41 861
47 SA5
53 334
58 851
59 984
66 673
72 262
74 853
78 939
81 903
80 715
83 612
88 495
95 875

158
436
039
758
015
260
053
800
225
500
464
25?
259
908
330
893
287
074
631
951
562
309
637
440
083
1131
733

253 97S 71 1136
265 2?t 75 600
275 3t3 78 044
277 217 77 370
300 291 89 486
308 107 95 547
329 111 100 981
352 972 107 195
388 0{2 121 038
436 035 141 880
475 559 157 330
s23 337 181 040
565 858 203 943
595 324 278 057
613 828 224 139
632 111 236 192
651 165 247 576
671 086 253 028
705 857 277 443
757 705 306 654
800 981 330 095
837 847 344 980
860 557 355 331
875 055 362 t42
888 085 358 612
s07 505 377 562
937 184 391 992

62
36
OE

88
23
13
72
05
87
20
3t)
17
16
51
91
01
t1
46
88

2

2
?
5
3
s
4
5
5
8
o

10
10
11
1i

13

tE
1b
T/
18
lo

21 901
22 635
22 631
22 878
22 4r8
22 08-)
22 137
22 500
23 478
27 093
31 529
33 150
35 512
36 533
31 025
37 857
38 706
40 112
43 183
46 485{9 106
50 807
52 383
54 095
56 314
58 913ca ora

Studenten lnsgesarnt

oeutsche Studenten

Auslandische Studenten

11
135
140
209
23'o

310
387
451
547
503
675
767
879
902
420
rr2
350

811
864
960
022
116
138
139
t73
423
/ L5
022
141
197
249
207
140
203
245
325
287
2)a
aoa
326
343
346
365
alq

689
916
911
934
0311
071
t32
291
590
721
742
047
250
422
513
773
2t8
466
202
723
003
560
917
275
556
590
3/t

,EO
366
410 1
452
469
4?0
4'19
500
589
726
876
942
986
014
011
048
104
118
158
LJ /
154
1{8
I O'

230
26L
257
342

:
570
7L0
731
861
910
964

1 010
1 105
1 298
1 572
1 799
2 026

2 q25
2 593
2 963
3 255

104
113
723
134
I 113

747
149
15{
16{
181
20s
228
254
25t)
264
276
28A

242
998?or
601
963
245
853
598
842
477
146
511
983
556
457
981
410

550
758
848I ?84

3 5611
4 343
6 962I 7S8

72 029
13 730
13 679
13 341
13 416
13 790
15 671t6 322

65;
758
8{8

7 784
3 564
4 945
6 962I 798

t2 029
13 732
13 680t3 344
13 41.6
13 793
15 675
t6 324

85;7 437o 21'
11 903
73 522
1{ 659
16 609
18 570
19 2162t 325
23 870
25 078
26 259
26 687
26 996
27 775
29 582
32 3$2

83;-7 362I 232
11 6911
13 185
74 384
16 299
18 183
18 765
20 778
23 267
2S 403
25 482
25 808
26 09{
26 755
28 570
30 s92

20

3 048
3 282
3 372
3 386
3 503
3 541
3 611
3 731
4 779
4 847
5 618 109 934
5 989 t20 437
6 236 130 591
6 4136 141 889
6 524 151 831
6 821 755 277
7 322 158 334
7 58{ 163 298
8 360 175 302
8 860 192 067I 157 215 663I 708 2111 195

10 109 258 349
10 504 258 361
10 817 ?7A 6?8
10 947 292 0L0
11 713 304 313

)
2
2
2
3
3
3
3
3
4
4
5
5(
5
5
b
6
7
7
8
8
8III
0

5
6
5
7
7
8III

1U
11
t2

14
15
15

-
632
439
800
?48
868
032
481
700
460
590
517
684
366
805

029
903

33 42
43 15
47 80
53 89
60 06
65 37
58 93
71 08
73 4A
77 0t
79 80

515
088
925
987
2t2
356
579
273
456
312
015
8{8
160
3{3
304

7
8
7
7
8I
I
o

10
IZ
1{
l4
15
15
l5
15
15
16
18
18
19

6 704
7 224
5 965
6 9657 096
7 2787 440
8 040I 033
0 599
1 993
? 707
2 963
3 094
.3 097
3 216
3 988
4 535
5 719
6 580
7 077
7 849I 534I 121I 504
I 497
t0 574

.
2 202
2 558
2 824
5 149

10 1?7
13 364
18 397
25 {99
30 948
3,1 833
34 573
33 573
32 644
32 948
35 365
36 28r

.
2 202
2 558
2 824
5 143

70 177
13 363
18 397
25 499
30 947
34 828
3S tt73
33 470
32 642
32 345
35 360
36 279

260
272
2Al
284
307
315
336
361
397
{49
618
684
753
788
823
856
887
918
978

1 058I 131
1 197
1 2?9t 262I 288I 327
1 374

683
495
274
782
387
325
551
0r2
075
466
226
310
170
704
ca)
083
220
580
590
970
875
619
s47
093
602
839
323

74 L85
78 s16
80 955
80 304
92 520
98 618

104 113
110 486
L24 628
146 840
188 335
220 256
250 095
269 151
273 677
237 803

22 712 3 A27
23 499 3 202
23 591 3 395
23 840 3 840
23 534 3 998
23 225 4 183
23 336 4 5s1
23 673 5 105
24 90L 5 7?6
28 890 7 357
39 978 I 715
42 590 11 009
45 622 12 302tt? ?98 72 362
48 603 13 387
49 8i4 14 023
51 532 14 813
53 488 t5 720
57 773 17 191
E2 564 18 609
65 455 20 03?
69 644 21 271
7? ?52 22 605
74 515 23 855
77 455 25 348
81 203 27 ?05
85 671 29 696

18 901
24 247
28 430
31 638
33 857
35 975

316
334
353
403
436
458
s72
qa2
492
508
529

749
371
0?5
570
235ia)
336
009
19S
405
480 2

I
0
4
7
3
1
o
3
6
2
3

DII
3
E

7
0
o
1
6
I
2

I
1
7

0
1

-

84
735
860
113
228
503
775
141
371
745
101
439
otro
t74
lao
570
891
468

1

1
5

3
2
s

)

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1
1
1

I
1
1
1

1
1

I
2
2
2
2
2
2
2
2
2
?
2
2
2
2
2
2
2

297
467

20

23
06
9B
/I

3
2
)
s

21 859
23 747

r) AbNeichungen gegenüber fruher veröffentlichten Ergebnissen
oder im Vergleich zu den susfrjhrlichen TabeIIen können
durch die BeriJcksichtigung solcher Hochschulen entstehen,für die kelne unterlagen der Individualstatistik vorlaqen(vgI. hierzu den Abschnitt IBerichtskreis der HochschüIen").

gischen und theologischen Hochschulen
hhochschulen,

-q-

1) Ej.nschl. der pädago
2) ohne Verhaltungsfac

1
1

1



Zusamnanfrssende tiberslchten r)
2 Deutsche und rusländlsche Studlenanfänger in den l.llntersemestern 1962/63 bls 1988/89 nech HochschulErten

oavon an

Hlnter-
s emes ter

Insgesamt Ges aint -
hochschulen

Kunst-
hochschulen

Fsch-
hochschulen 2 )

I VerHaltungsfach-
I hochschulenUniversltäten 1 )

insges, I xeibl l zus. I xeibl. I zus. I xelbl, I zus. I xelbl. I zus.. I nelbl. I zus. I Helbl

Studienenf änger lnsgesBmt

1962/63... .. ..
1963/64... . . ..
1964/65......,
1365/66.,..,,,
1966/67.......rs67l88.,.....
1958/69.......
1969/70.......
1970/71.,...,,t97t/72.,.,,,,
tg72/73..... ..
t973/14,,,.,,,
t374/75.. ... ..
t375/76..... .,
1976/17.......
1977/74.......
t978/79...,...
1979/80....,..
1980/81.......
1981/82.......
1982/83......,
1983/84..,,,..
1984/85,. ... ..
1985/86.......
1986,/87.......
1987/88.. .....
1988,/89.......

1962/63..... ..
1963/64... . . ..
1964/65.......
1965/66.. , ,...
1966/67,......
1967,/68...,...
1968/69.. ... ..1969/70.......
1370 i71137t/72,.,.,,,
t37?/?3..,.,.,t373/74.......
t974/75.,..,..
t375/76.,..,,,
t976/7?.,,....1977/7A.......
1378/13.....,,lg79l80.,.....
1980/81.......
1981/82.......
r9a2/a3... ....
1983/84.,.....
1984/85.......
1985/86,. ... . .

1986/87.......
1987/88.,.....
1988,/83...,...

1962/63.
1963/64.
1964,/65.
1965/66.
1S66/67.
1967/68.
1968,/69.
1969/70.
1370 /7 L

r97:r /72 .

1972/73.
1373/7 S.
197 4 /75 .

t975 /76.
1976/77.
1 d11 /10
r97B/73.
1979,/80.
r980/81.
t38t /a2 .

1982/83.
i983/8.1.
198{/85.
1385./86.
1986/87.
1987/84.
1988/89.

25
2S
22
20
36
52
63
64
70
82
8{
85
89
87
83
88
94
o,

102
113
116
119
111
105
106
117
126

7
7
I
3

10
11
L2
10
L2
l3
t4
tE
74
72
13
I4
t7

676
630
639
707
816
t2s
092
295
230
053
936
378
722
015
279
096
287
009
038
425

26 Asz 6 150
25 823 5 457
23 737 5 683
21 897 5 365
38 202 L2 t02
53 517 20 3q7
64 623 2? 4A3
66 028 25 828
72 055 29 159
84 915 3s 288

119 187 45 505
725 046 49 513
131 438 54 174
130 562 48 906
139 068 48 719
137 41{ 54 145ts{ 824 58 027
145 886 55 206
162 981 6s 848
180 502 75 23r
188 837 75 77r
19{ 098 72 585
t82 017 69 907
L71 497 68 3sS
t74 761 ?0 t)48
L92 523 78 228
205 {34 A2 7t2

:

:
25 319
23 435
30 363
31 715
34 653
32 63{
32 054
33 512
36 733
42 199
46 473
49 325
{5 789
42 846
44 067
48 072
s9 435

434
49?
s72
526
619
681
622
766
780
842
803
816
819
862
915

1 070
1 774
7 027
1 131r 163
1 139
1 136I 074I t47
1 059
7 0a?
1 230

24 265
28 ?63
)o ata
30 533
33 270
31 330
30 593
32 135

I

1

?
I

I

1

I
2
3
2

I
1

1
1

1

1
1
1
1

2)

1
1
1

2

1
2)
2
2
a
)
)
2)

3
3
a
3
4
4

1

1
I
1

2
?
2
2
2
?

3
3
s
4
t)
4
4

6

5
5
2
2
2
3
3
3
3
s
ö
7
7
7
7
?
8I
3
1
1

1

1

1
2
3
.t,

5
tr
5
4

11
19

ac
28
34
36

655
965
2t7
839
4183
685
867
062
379
1a)
t73

-
838
103
7t3
007
t23
670
173
054
585
076
521
386
3L2
337
114
202
681
454

.

323
445
662
458
179
028
589
117
500
094
668
6116
619
199
351
486
9S8
900

1 176
1 193
1 098
1 190
1 386
1 493
1 531
1 733
I 825
2 025
1 829r 770
7 740
1 819
1 936
2 r372 4L3
2 1602 437
2 355
2 295
2 248
2 204
2 200
2 '09S
2 LLO
2 304

.

o8;
598
624
804
355
299
755
258
355
358
708
540
5{8

264
313
843

-

-
946
441
472
640
t72
084
538
998
062

236
146
138
089
795
730
27L

:

:
139
\5/
152
16,1
183
215
zr7
260
293
204
4t2
394
q10
408
969
583
572

75;
606
889

2 585

ß;
1 116

239
993

I 237t ?28
2 8A7
3 853
3 723
3 754
3 323
3 266
3 759
3 983
4 936
4 804

.":
145
239
ooz
237
727
887
853
723
754
323
265
759
980
935
804

743
077
340
897
586
707
228

22 550
21 s81
19 890
1B 187

38 290q2 727

5 063
5 321
4 505
s 22r

10 858
18 9r9
20 909
24 064
27 386
32 703
33 64I
35 801
39 531
34 451

374
026
520
697
002
9?S
137
747
s40
812
9s3
014

36 A22
35 428
38 890
41 253
38 534
45 {t5
52 709
52 464
113 957
48 820
47 005
47 656
52 8S9
56 935

2
2
3
3
3
3
4
3
4
s
s
s
4
5
4
4

2,
3
3
z
3
s
3
3
4
s
4
3
3
4
q
t

3
4
7
IIII
7
8
8
o

10

6
7
7
7
8
sI

10
l1

13
13
r2
t2
r3
111
13

5
7
7
1
IIII

11
t2
13
13
1a
t2
72
13
13

oeutsche Studiensnf änger

23

20
19
35
50
61
62
68
80

110
r11

458
535
772
118
334
511
261
822
852
600
870
210

34 272
{3 380
59 982
61 381
67 293
78 09{
78 339
79 319
83 643
81 343
83 552
82 346
88 312
85 622
94 875

105 445
108 786

5 436
5 708
4 965
4 611

11 3{3
19 483
2L 4?5
24 695
28 043
33 70{
42 505
46 635
51 177
45 110
4s 893
51 189
54 844
52 739
62 2r3
71 176

33 052
36 1141
38 621
3a 727
s2 s55
49 397
48 98{q6 403
45 171
43 LSz
43 438
48 285
51 8481S0

.

:
327
405
626
400
120
951
507
015
377
347
526
488
445
998
762
227
746
547

Ausländlsche Studienenfänger

593
644
605
618
625
767
958
398
993
420
ca1
489
596
371
376
459
632
807
960
3t2
480
564
649
863
2t8
613
087

835
8S3
530
764
883
352
725

908
954
422
931

1 052I 23tr 279
1 441
1 5{9I 671
7 373
7 342
7 332
1 380| 542
1 736
1 950
7 737
1 354
1 322I 885
1 8q5
1 815
1 783
1 686I 672
1 811

373
387
350
390
1185
554
516
632
657
680
614
620
628
650
725
860
952
816
302
959
938
932
889
912
825
848
336

r2t
105
r72
135
134
37

106
15{
t23
t6?
189
135
191
20?
190
210
aaa
27t
229
204
?01
204
185
?35
234
234
295

35 144
{0 152
s4 s53
47 245
113 918
41 113q? 229

123 598
t?3 028
131 390
129 511
135 484
137 206

170
160
762
179

71 460
68 249
65 461
63 65{
5s 265
7? 545
76 406

111
103
97
37

107
115

155
831
376
413
999
s05

11 60{
10 192
17 527
L2 825
13 601
14 s38
13 588
11 384
12 476
13 850
16 360

-
750
606
889

2 584
3 374
s 025
7 5?0
I 697I 002I 9238 137
7 746
I 438
8 809
o otr 1

10 014

6
7
8I

10
10

153 197
169 346

1
1
2
3
3
3
3
3
3
3
4
4

t77
taz

648
920
898
094
Etr2
378

39{
288
025
773
868
006
362
206
2t3
315
3r/
836
8{0
534
578
903
3 ri0
68C
784
156
189
178
113
1103
208
145
693

45 906
47 151

7t4
753
7L8
734
753
864
064
t3?
116
58{
900
878
997
7S5
826
956
183
407
629
05s
251
22C
{{6
635
i83
683
306

?
210
183
?s3
240
328
qs8
450
493
54S
696
785
775
759
730
786
831
094

;
40
36
58
EO

77
a2

101
t29
147
t$2
156

20t
189
259
aca
353

268
)ad
276
259
324
262)<a
232
276
353
456
428
408
433
394
q01
qb5
423
{83
II.J Jtll4
lt03
389
LIL/
{08
438
{93

:

-

:
05{
166
110
183
389
304
{51
377
589
0q7
026
079
871
133
838
166

3 126
3 049
2 ?q9
2 520
2 5q4
2 7tt4
3 110
? 3I4
2 337
3 959
6 597
6 053
6 079
5 672
5 567
5 75C
5 375
6 3877 163
7 980
7 963
7 32?I 109I 521I 173
3 708

10 823 2 243

r) Siehe Fußnote S. 8.
1) Einschl. der pädagogischen und theologlschen Hochschulen

2) ohne VerHeltungsfachhochschulen
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Zusammenfassende übsrslchten . )

3 Deut3che und ausländlsche Studenten ab l.llntersemester 1986/87 bls Hlntersemester 1988/89
nach Hochschulerten und Ländern

Hochschulart

Land

l,linter3emes ter
1986/87

Somnersemester
1987

Hintersemes ter
7987 /88

Sonmersemes ter
1988

l,,llntersemes ter
1988/89

lnsges' lxelbl. llnsges. lxetbl. llnsges. lxelbl. llnsges, lxeibl. llnsges. lxeibl.

Un lvers ltäten
Schleshig-HoIsteln .,...H;mb;;s-:.1:::..... : ; : :. :
Niedersachs 9n
Bremen .
Nordrheln-l.lestfelen ...,.
Hessen.
Rheinlend-PfElz ......,..
Baden-Hürttemberg .......
Bayern .
Saar I andBerlln (Hest) ..,.....,..

GesaBthochschul en

Nordrheln-l,les tf sl en
Hessen .

Pädegogische Hochschulen ..
Schles}{lg-HoIsteln ......
Beden-1.,1ürttemberg .,...,.

Theologlsche Hochschulen ..
Nordrheln-l.lestfalen .,...
Hessen,
Rhelnland-Pfalz ......,..
Baden-l.lürttemberg .......
Esyern .Berlin (l,{est )

Kunsthochschulen

Schlesxlg-HolsteIn,.,.,
Hanburg :..::..::.. : : : : : :
Niedersechsen
Bremen .
Nordrheln-l.lestfalen ... , ,
Hessen.
Baden-l.lürttemberg .......
Bayern .
Saarl andBerlin (l.lest)

Fachhochschulen (ohne ver-
Haltungsf Echhochschulen )

Schlesr{19-HoIstein . . ...
Hamburg
Ni eders ec hs en
Bremen .
Nordrheln-t,lestfalen ....
Hessen .
Rheinland-Pfal2 .....,..
Baden-l.li.irttemberg ......
Bayern . . ;.......
Saarl andBerlin (l.lest)

Ve rr{a I t ungs f achhoc hs c hu I endar.: FH Bund ......,
Schlesl-rIg-Hols tein .
HsEburg
Niedersachsen ,.....
Bremen .
Nordrhe in-l.,les tf aIen
Hessen.
Rheinland-PfaIz,...
Baden-Hurttemberg ..
Bayern .
Saarland
Berlin (l.lest) ......

Hochschulen insgesamt

Schleshig-Holstein
Hamburg
Niedersachsen , . .,.
Bremen .
Nordrhe 1n-l,,lgs t f a1 en
Hessen.
Rheinlend-PfaIz . . ,
Baden-Hijrt temberg
Eayern .
Saa rI and
Berlin (l.lest) ..,,.

r) Slehe Fußnote S. B

31
61

r27
t5

421
120
60

193
2L6
2t
97

684
t23
184
619
089
750
987
419
077
034
0s1

11
24
47

b
158

sq
24
69
8{

8
39

990
078
789
051
032
045
262
408
063
491
33?

t2
24
49

b
163

45
25

88
8

41

l2
2q
51

b
159
48
26
aa
o,

q
113

275
uz/
088
926
926
693
1{6
503
829
135
618

Studenten insgesamt

930 812 380 785 896 826 367 235 953 771 39L 777 920 834 378 1161 986 708 407 555

88 182

78 412I 770

t0 244

2 077I 227

3 3{3

1 191
522
347

55
658
570

27 7?5

24 1S0
3 585

7 t79

93 386

82 446
10 540

9 413

2 0357 378

3 235

1 190
488
301

62
670
524

21 862

3C2I 651
2 150

097
685
522
6t7
226
2L2
047
619
597
842
259

?9 582

25 ?01
3 881

6 566

L 4265 140

I 088

353
92
76
41

280
246

74 919
9 999

27 207

23 {S9
3 708

a 427
19 685
42 2825 L24
06 302
32 870
19 829
52 478
75 170I 203
37 185

32 342

28 0{8
4 295

7 153

195'/44
1 186

397
2 819

655
1 955
L 247

140
2 375

76 3254 139

18 6ss 8
45 6{6 19

101 336 {0
10 503 4

248 193 103
75 430 31
43 300 19

139 330 50
168 356 77
18 040 7
84 982 3s

t7 s9l
44 748
s5 701
8 882

235 978
71 158
40 2?8

130 392
154 519
16 435
87 244

73 757

L8 q42 7 9t2
45 868 19 736
99 852 39 630
9 668 S 248

2SS 063 101 848
74 302 30 602
42 199 l8 488

135 831 49 110
161 709 6A 271
77 448 7 558
81 430 33 382

2
3
6
1

27
7
E

I
13

22 632
106 209

498 11 459372 23 844435 45 951183 5 527253 t50 272503 st 37q116 23 236844 66 207545 -73 682752 7 953275 39 160

70 550I 197
22 053
3 326

7 547
13 360
38 006
3 33{

97 987
23 242
17 634
47 287
65 571
7 094

33 485

25 37s

I 673 5 966

7 827
5 846

| 264
4 702

3 192 1 066

333

7 776
19 360
38 536
4 280

99 666
30 3?7
18 388
48 888
68 5017 462
35 777

19
45

1011
11

254
78
44

143
175

18
89

302
6416
957
s53
260
263
981
825
977
476
075

101 34,{

89 811
11 533

23 0{9

347I 6512 164
7L8

5 734
L 322
3 8932 408

297
4 515

35 281I S32

17 865
44 748
96 611I 640

240 662
73 0234l '734

133 S88
160 891
77 205
84 467

84 918

306
1 568
2 001

5 517
1 255
3 723
2 196

245
4 261

a 475
4 977
2 134
7 2873 422

1S1
2 327

I 386 5 806 t0 024

I 407
c 1aa 1 849

6 537
2 131
7 893

495
658

1
5

291
5154

1 119

366
90
90
36

2At
256

1 143
472
308

60
670
539

90
76
40

27A
253

774
s62
240

61
668
518

330
87
64
36

265
237

10 523

3 275

7 219
457
273

60
723
537

329
85
E2
38

2A2
235

11 713

3 163 '1 013 I 031

21 850 10 817 2t 057

320
1 568I 947

5 59r
1 207
3 712
2 201

2q8.t zbs

10 457

t3 276
3 574

1 19{

435 275

10 9{7 27 071

l5 675
3 909

13
3

353r 651
I OOO

5 75;I 300
3 -77A

2 262
3064 441

274 678

10 033
12 705
22 581
5 7{8

84 041
30 597
15 341
37 839
47 6sl
3 0528 090

32 948
7 969

193
745

1 033

2 835
603I 871I 121
145

2 272

777
700

I 006

2 758
553

1 8S3I 089
119

2 212

5 668
1 296
3 833
2 264

2544 404

188
744I 153

2 819
615I 923

1 123
1772 285

2 734
593

1 858I 101
1132 186

171
700

1 067

76 366

2 SE}
3 411
6 055I 566

2s 8037 284
5 052I 601t2 283

6852 150

14 888
3 975

445
373

1 050
74

3 901
2 226

713
3 305
1 517

65
1 219

264

143
84{
808
920
933
225
217
203
673
325
973

76 079 2611 919 71 S00

2 066
3 411
5 882I 511

24 044
6 716
4 822
9 133

11 632
663

2 020

{11
373
067

82
101
007
644
208
tr2
77

232 010 79 975 273 321 304 313 83 058

2 433

2 067
3 2246 120I 72r

25 5737 2285 030
3 327

72 978
/tL

2 100

10 021
13 r152t 777
s 098

78 476
29 035
15 483
37 553
43 306
2 83L
7 823

11 329
L2 705
23 251
5 969

88 595
32 633
17 031

11 61{
13 116
22 3t25 332
84 075
31 052
16 1011
39 06{
45 2482 937I 1t67

t2 527t2 70s
23 8985 365
92 S98
34 898t7 771
40 705
51 128
3 377I 453

39 102
49 776
3 201I 418

2 613
3 2246 522I 334

28 0908 4085 482
10 191
13 962

799

311
224
341
705
011
819
a1t
756
667
730

2 LS6

793
455

28
04

31
8 0

35 365I 619

I 409 042 535 610

53s
027
188
1150
118
83s
109
768
507
755
319

652
839

33
8

2

839
893
752
203
622
259
100
689
737
228
560

411
375

1 006
82

3 220
1 937

6543 292
1 418

77
I 322

5

7
4
2
7
2

2

1 305

839
940
010
203
111
434
047
281
849
228
345

71r

1 001
8993 129
203I 564

4 8272 1517 256
4 35{

191
2 690

513
374

L r?2
74

4 008
2 216

711
3 299I 840

65I 403

971
8992 713
2t7I 495

5 2052 3306 709
4 904

483
37q

1 098
7t

4 338
2 387

3 1832 168
53

1 390

878
sq0

2 764
203

37
4
I
7
?

) 1482 629
1 365 057 577 547 i 351

a)
60

123
IE

qts
120
60

190,12
20

100

345
EI 

'
372
688
175
422
762
5LZ
650
s25
577
040

514

72
23

5
I EE

4t)
24
68
83I
40

35
60

133
L7

453
131
65

203
235

272

732
853
0t7
679
421
084
134

1 464 994 55S 176

30
601r)
14

399
115

S8
185
203

13
96

33 352
60 301

129 866
16 575

{35 156
t25 214
62 783

196 361
225 420
21 686

101 018

- 11 -



Zusamnenfasgende oberslchtan .)
3 Deutsche und eusländlsche Studenten ab l.,llntersemester 1986/87 bls !,linterssmester 1988/89

nach Hochschularten und Ländern

Hochschul art
Land

l.,lintersenes ter
1986/87

SoDmersenester
1987

llinterse,nes te r
!987 /AA

Somnersenes ter
1988

Hlntersemes ter
1988/83

insges. I xeibl. I lnsges. I xelbl. I lnsges. I xeibl. I insges. I xelbt. I lnsges. I xelbl,

Unlversitäten
SchIesNig-liolstein .
Hamburg.,...
Ni eders ac hs P n
Bremen .. ,. ..
Nord rhe rn-Hes t fa I en
Hessen.
Rheinland-Pfalz,.,.
Bsden-tlürttemberg .,
Bs_vern .
SaarI and
BerIin (Hest) ......

Gesamthochschu I en

tlordrhe in-l.lestf alen
Hessen.

Pddagogische Hcchschulen

SchlesHlg-Holstein . , .
B6den-hürttemberg,...

Theologische Hochschulen

l,lordrheln-Hestfalen . .
Hessen.
Rheinland-Pfelz ......
Eaden-l.,lurttemberg ....
Bayern .
EerI in ( Hest )

Ku ns thoc hs chu I en

Schles,.,lig-HoIstein ....
Hamburg
Ni edersachsen
Bremen .
Nordrnein-t,iestfalen . . .
Hessen .
Baden-l.lürttemberg,..,.
Bayern.
Saarlsnd
Berlin (l.lest) .........

Fachhochschulen (ohne Ver-
,{sI tungsf achhochschulen )

Schles}lig-HolsteIn,...,
Hamburg
Niedersachsen
Bremen .
I'Jordrhein-l^lestfalen . . . .
Hessen .
Rheinland-Pfalz ..,.....
Baden-l.lürttemberg ... ...
Bayern ,
Saarl and
Berl in ( l,lest )

VerhaI tungsf achhochschulen
d6r.: FH Eund ..,....

SchlesHig-Holstein
Hamburg
Iliedersachsen....,
Bremen.
l,Jordrhe i,n-l",les tf a I en
Hessen.
Rheinland-PfaIz ...
Eaden-l^lurttemberg
BByern .
Saarland8erlin {l.lest) .....

Hochschulen j.nsgesamt

SchlesNig-Holstein
Hamburg
l.liedersachsen ......
Bremen .

No rdrhe i n-l^les tf I ] en
Hessen .
Rheinland-PfaIz ,,,.
Baden-l,,lLirttemberg .,
Bayern .

Saa r I and
Berlin (l.lest) .,....

r) Srehe Fußnote S. 8

30
57

121
1{

397
I rz

E1
10-)
20?

19
6l

aea
551
719
546
939
250
987
276
085
675
?62

1D _

178 326
203 285
t9 204
89 579

11 683)a troa
45 139
5 603

48 787
4l 591
23 009
63 57S
80 007
7 7AA

37 575

Deutsche Studenten

474 763 360 402 841 626 347 085 895 196 370 022

17 5S5
43 501aq )r1
B 955

230 87?
68 941
33 824

726 522
154 2{6
16 3{0
72 780

83 612

264 457 73 486

9 5{2 2 02q
11 678 3 0572t 878 6 000
5 388 1 643

7A 726 2{ 593
28 328 6 855t5 723 4 870
36 488 I 0{8
46 S40 r? 73?
2 A29 6757 43t 1 988

730
455

411
37q
006

a2
279
937
65rj
290
418

77
1)'

199

?03
/ bz !
4 2592 100
7 685
3 797

228

t\ 512
22 823
{6 186
5 748

151 329
41 541
23 089
65 150
80 520
7 95{

36 271

7 564
18 735
38 2r2
4 023

97 37A
28 687
77 476
45 4103
65 132
7 C74

30 712

lb
42
91I)12
65
38t2l

147

43
s6I

234
69
s0

L29
150

16
1C

751
237
toa
759
293
s89
767
564
490
902
862

7 39r
18 360
37 t64

1l 045
94 930
28 337li 348q4 a73
65 265
5 975

32 r78

I
1B
40

s
101

30
18
48
7\

7
33

021
649
625
869
080
703
626
139
600
6411
980

7 190
18 360
35 590
3 710

93 608
?7 390
t6 734
43 638
62 477
6 629

30 760

616,oo
176
201
036
908
012
204
223

77

862 897

16 965
{2 3S9
92 011
8 S37

226 913
67 631
33 253

16 095
75 270

80 330

71 088
I ?42

31 071
56 826

trB 228
1q 116

391 151 1
tL? 074
57 209

7 7t1
18 649
39 010
4 423

98 432
23 222
L7 978
{16 682
68 244

347
88
75
39

275
236

183
663
or9

425
555
700
s69

37
008

276 981 77 0t2

r0 427 2 262
11 678 3 057
22 508 6 206
5 576 1 633

83 033 25 908
30 160 7 390
15 400 5 102
37 641 I 386
s8 462 13 353
2 952 5977 745 2 018

72 064
22 743qt s68
6 130

155 870q3 199
23 866
66 18S
84 681
8 197

37 998

410 799
116 386
59 s96

185 218
215 930
20 263
90 718

356 866 925 254 383 S3{

2E 135

2 55q
3 057
o 5 /6
1 259

26 3077 515
5 282I 818

13 594
758

? 281

18 333
s3 237
99 930
10 755

239 46s
72 586
42 1s8

133 335
167 568
17 638
73 348

288 S10

12 003
11 578
23 141
5 005

a6 725
32 253
17 096
39 073
49 660
3 103
8 561

36 273
8 931

26 155

23 336
3 419

75 518

67 010I 508

8 570

097
438
293

5q
623
s24

310
392
809

31 282I 040

24 447

2t 267
3 180

5 902

4 655

1 043

330
87
76
37

lt3
240

124 2r9
153 253

33 648
8 838

95 875

85 161
10 715

I 870

3 050

30 992

15 36il
7? 487

7 338
32 333

88 1195 28 470

74 571I 041

839
8e9

a lca

78 7t6
I 779

3 265

1 9837 2Bt

2S 752
3 718

6 480

1 395
5 085

8 243

1 813
6 436

2 959

1 110
413
259

56
519
502

22 535
3 5{1

26 8804 ttz
10 134 7 113

I 973I 151

32 344
7 969

1 38{
5 723

5 733

1 2?1
4 562

985

22)
a?
b5
34

260
224

7 056

I 463
5 533

1 002

325
73
60
36

27)
ttb

96
74

LI67 078
792

2

3 188 1 097 3 02S 3 046 1 060

144
{90
334

48
615
557

361
88
89
2a

276
ac1

134
443
?78

56
627
508

154
406
?53

55
675
517

19 s04 I 556 18 781 3 2?7

17?
621,q!

2 363
507I 619
941
t02

1 954

330
1 573I 987

4 961I 1883 423
1 997

2?4
3 91S

295
1 392I 852

q aqq
1 152
? 37?
1 952

3 784

1bb
621
99:

2 336
545

1 636
96.1

1 933

20 574

3?7
L 573
1 980

bu5
5 037
1 203
3 {462 L27

265
4 02r

10 371

184
663

1 099
3842 526
588

1 710
1 089

t202 toE

19 497 I 590 18 805 I 234

284 7At

343
S7's
862

189
663
968

5 065
1 191
3 37i
1 S87

27e
3 934

2 q42
Etrtr

1 652
961
728

1 998

4 903I 102
3 321
1 936

3 780

2

2

tEl

I
t?
?t

q
/3
26
14
36
42

2
?

195

551
095
038
762
774
BS8
900

184
62t
170

11 113
12 095
21 603
6 976

78 723
28 665
15 503
I / b11
4S 029
2 10t
/ /Jö

73 Sst

z sto
3 235
5 928
1 {84

tq /0b
6 860
4 885I 269

12 001
5532 02t

33 718
57 281

t27 76i
16 673q27 C35

61 897
190 q10

11 045
22 588,t{ 356
5 ?26

43 750
20 tr21
22 rta
62 0i5
76 2087 44t
36 047

032
166
936
234
252
883
815
435
306

117
13

376
107

\/c
19.1

18
86

69 347

2 02q
3 231c 1ca

t3 273
3 574

35 360I 618
15 671
3 908

79 803

t6 3?24 138

1
23

oq
74

14 I39
13

6
4I

11

4
0
3
5
ö

3,1
82
60
64
60

405
633
899

3

?

839
9{0

3 009
2037 110

4 431
2 0tt7
7 278
2 449

2?A
2 3{5

411
aa1

1 067
82

3 1002 007
64,i

3 206I t12
77

1 19{

1 001
899

3 129
203

B 662
4 A??
2 1517 253
4 35{

191
2 690

513
374

! 1:'
?4

4 006
2 7167lr
3 ?37
1 840

55
1 403

878
940

203I 473
4 977
2 tgt)
1 287
3 422

191

445
3?3

1 049
f+

3 89-o
2 226

713
3 305
1 517

55

37t
899

?T]I 493
5 206
2 390
5 709
4 904

148
2 629

489

I 098
a1

/i 335
2 381

/ /5
3 1832 168

53
1 390

523 480

12 7tt
22 743
{9 201
6 583

151 953
45 78:l
24 741
68 479
88 )28
I 57?

39 985

2560 1

t 28a 602 q32 1 230 001 17A 325 1 327 833 508 405 1 271 569 48) 343 1 378 323

29 rr2
56 826

31 892
a7 28f

72q 206
1s 538

?24 93)
2L t5q
35 176



Zusarmenfasgende Ubarslchtcn . )

3 Deut3che und ausländlsche Studenten ab t,llntersemester 1986/87 bis Hlntercenester 1988/89
nach HochschulartEn und Ländern

Hochschulart
l',llntersemes ter

1986/87
Sonnersenes ter

l3e7
HlntErsemes ter

t9e7 /88
SomnersEmester

1988
Nlntersemester

1988/89
Land insges, lxelbl. linsges. lxetbl. llnsges. lxelbl. llnsges. lxelbl, llnsges, lxelbl.

Un ive rs I täte n

Schlesnig-Holstein ....
tra'aouif -i.. ....::. .:::::
Niedersachs en
Bremen .
Nordrhein-l,,lestfelen . . . .
Hessen.
Rheinland-Pf8Iz .,......
Beden-1.,1ürttenberg .,....
Beyern .
SEar I and
Eerl ln (l.lest )

Gesamthochschulen .,.
No rd rhe i n-l.le6 t f 6I en
Hessen.

PädEgoglsche HochschuIen,.
SchIesHig-Holstein .,..,.
Baden-l.,liJrttemberg .......

Theologlsche Hochschulen , .

Nordrheln-l,le6tfBIen . .,. ,
Hessen.
Rheinlond-Pfe]z .....,...
Baden-llürttehberg ......,
Eayern .Berlln (l.,lest )

Kunsthochschulen , . .

Schleshlg-HoIstein ...,.,
HEmburg
Niedersechs en
Bremen .
Nordrhein-l.lestfalen .,...
Hessen.
Baden-l.liJrttemberg .,.....
öEyern.
Ssa r I end
BerI ln ( tlest )

Fachhochschulen (ohne Ver-
r{61 tungs I achhochschu len )

Schlesr{ig-HoIstein ....,na,Eüig-i.. ..:::.. . ::: :::
Niedersachs en
Bremen .
Nordrhein-HestfElen ...,.
Hessen.
Rheinland-Pfa]z .......,.
B6den-l.lürttemberg ......,Bayern. .:....,...
SaB r I andBerlin ( Hest )

VerHal tungsf achhochschulendar,: FH Bund ,....,..
Niedersachs en
Nordrhein-l.lestfalen .. .,,
Baden-l.lürttemberg ......,

Hochschulen lnsgesant .....
SchIesHj.g-Holstein . .,.,,
Hsmburg
N ied ers achs en
Bremen .
Nordrhein-l.lestfslen ..,. .
Hessen.
Rheinland-Pfa]z,..,.....
Baden-tlirttemberg .,...,,Bayern. .,........
Saarland
Berlin (l.lest) ...........

r) Siehe Fußnote S. 8

Ausländlsche Studenten

56 0{19 20 383 55 200 20 149

8A7
2 367
4 625

713
13 191
5 361
2 375I 3097 463
1 108I 650

4 570

3 841
729

110

875
2 349
4 525

681t2 942
5 250
2 266I 188
7 296
1 071I 757

351
1 000
1 {16

224
4 379
I 892

960
3 643'3 0911

1165
2 725

58 575

304
2 405
4 754

754
13 900
5 1l{1
2 533I 766
7 866I 138I 120

385I 000| 472
235

4 736
1 990
1 040{ 015
3 236

487t ooo

2t 755 57 937 21 595 62 454 23 621

3118I 001
1 418

225s 470
1 915
1 012
3 701
3 139

484
2 670

I 020

854
166

66

2 5S3

43
767
120

7A
s80
ala
160
279
245

36
Lt2

;
2

25 3,{8

3 550
589

2 276

4 130
761

1l 891

89S
2 3119{ 600

703
13 749
5 3922 SBtI 769
7 628
1 110
3 257

4 588

3 831
757

L37

36
101

204

64
49
2t

5
49
16

2 266

I 072

1 229

1

?

26 915

5 468

{ 650
818

154

53
101

215

406I 036
1 556

act
5 222
2 767t 203
1l 339
3 570

sE2
3 205

I 350

29 695

386
035
5t2
248
794
990
069
937
353
504
926

1

1

4
I
I
?
3

2

2
s69
409
027
797
795
777
823
489
403
238
727

65
51
26

5
48
20

20
t7B
184

??
697
119
s47
28L

22
49{

6r{
968
180
382
q0s
5?q
67 t)
200
538
033

4 2?9 928

1{
5
2

10I
1I

3q
1

25I
3

T2
10

1
11

s{l
546
460
059
671
688
103
)34
110
373
451

1

3
5
1

23
8
J

11I
1

10

2{ 950

414
1 256
1 605

301
6 5222 443
1 118s t323 574

3
5
1

22I
2

10
8
1
o

Lt2

94S
163

86

1 168
ta2
97

32
65

2q

905
167

73

20
s3

28

5
6
2
2
5I

2
I

)

2
1

a

5

2)

4
1

5
1

2
3

1

i
z

1
1

3

2!

i
3

?a2
146

44
66

155

47
3t
13

7
43
13

10
178,r!
695
109
s07
?75

28
50?

77 455

| 432
a t])
5 45s
1 073

23 030I 500
3 000

11 1{3
8 392r 353I 829

23
43

22

5
2
1
4
5
5

103 64

31
72

L7
47

153 23

1 113

52
37

189

55
45
23

6
43
16

L2
778
16:

707
108
{10
267
30

490

I
E

1
a
5
7

31
55

2A

6
s
1
2
5

10

5
81
73

394
50

223
1541
20

237

116

34
15

6
47
15

3

:
3
5I

1 2302 346 r 261

74 221

I 2572 365

15 029 2 963 1{ 5{10

,
27 205 73 676

2 475 1 34?

15 903 3 255

s3
167
t44

75
1 183

1193
200
373
368

411
I E'

4
81
65

393
48

219
160
l7

274

682
105
20t
265

26
483

4
79
59

395
116

22q
148

L7
258

11
175
1{:
673
103
1106
244

27
477

5
'79
69

398
48

ltz
L37

18
253

11
81
87

393
67

245
158

20
267

73 724

10
175
138

75 710

1 386

491
1 027

703
360

? 269
6L2I 351| 211
az5
653

qt\)
7 0?r

739
3355 1022 L8?
583

1 301
7 tzz

2t0
553

2 553

s2
177
130
77

962
356
158
273
227

30l2t

502
1 027

743
393

5 5622 473
631

1 {b1
1 31S

2q9
675

49
167
135
72

1 103
423
t73
360
314

33
728

435
1 021

709
3565 352

2 387
601

1 {153
1 219

2367tt

2 915

50
777
727
8?

1 097
42q
167
332
248

3Z
139

Ea a
! 027

1ta
3603 773

2 639
675

1 632
1 4168

268
792

5 315

81 203 85 671

1 554418
L 243r 603

303
6 703
2 50q
1 173
s 248
3 549

537
3 06i

546
403
017
323
255
86{
961
730
307
908

7 570
3 614
5 660
1 137

2s 357I 828
3 187

11 743
I {90I 4r7

t0 300

47t
1 244
7 720

320
7 24A
2 636
L 253
4 E7a
3 825

557
a aal

460
L 256I 669

3L77 146
2 634
1 208
4 624
3 566

537
3 398

s08
1 284
1 887

3{3
7 973
2 915
1 405
5 02S
4 101

623
J bJ3

5t2
3 113

- 13-



Zusal'lmenfassende uberslchten . )

4 oeutsche und ausländlsche Studien8nfänger ab Hlntersemester 1986/87 bls l.llntersemester 1988/89
nach HochschulErten und Ländern

Hochschulart

Land

Hlntersemes ter
1986/87

Sommersemes ter
I OO?

l..lintersenester
1-q87l88

Somnrersemegter
1988

l.llnte rssrnes ter
1 988 /89

lnsges. I xelbl. I insges. I nelbl. I insges. I xeibl, I insges. I neIbI. I insges. I nerbl

Univers ltäten
Sch I esHig-Ho Is te i n
Hamburg
Niedersachsen .....
Bremen .
Nordrheln-l.les tf alen
Hessen.
Rheinland-PfaIz . . .

Beden-l,liirttembe rg
Bayern ..,
Saerland.
Eerl in ( I{es t )

Ges enthochschu I en

Nordrhe 1n-l.,les tf el en
Hessen,

Pädagoglsche Hochschulen , ,

Schleshig-Holsteln ......
Baden-l.ll.irttemberg ..,..,.

Theologlsche Hochschulen . .

Nordrhe in-tle6tfe len
Hessen ,
Rhelnland-Pf8Iz . . .
Eaden-Hürttemberg .
Bayern ,Berlin (l.lest) ..,..

Kuns thochs chu I en

SchlesHlg-Holsteln
Hamburg
Niedersachsen.....
Bremen .
Nordrhein-l.lestf alen
Hessen.
Bade n-l.lu rt t elnbe rg
Bayern .
Saar I a nd
Berlin (l,lest) .....

Fachhochschulen (ohne Ver-
|raltungsfechhochschulen ) .

SchlesHig-HoIsteln
Hamburg
Niedersachsen.....
Bremen,
No rd rh e i n-l.Jes t f a I en
Hessen,
Rheinland-PfaIz . . .

Bade n- I.lü rt tembe rg
Bayern .
Saarland
BerIin (Hest) .,...

ver,{aI tungsf achhochschulendar.: FH Bund .,....,
SchIesHig-HoIstein
Hamburg
NiedersEchsen.....
Bremen .
Nordrhe in-l^les tf a I en
Hessen.
Rheinland-P{sIz . . .

Bade n-l.,liJ rt tenbe rg
Bayern .

Saarland
Berlin (l,lest) ,....

Hochschulen insgesamt

Schleshrig-HoIstein
Hamburg
Niedersachsen..,,.
Eremen.
Nordrhe in-l,tes tf a I en
Hessen .

Rhei.nland-PfBIz . . .

Baden-1,1ürt tenberg
Bayern .

Saar Iand
Berlln (Hest) .....

r) Siehe Fußnote S. 8

I L37
3 609
3 959

357 553
4 485I '733
7 082
a aa1

156
3 465

4?8
7 4q4
1 {97

a1
3 s52
1 829

761
? 4q6
1 596

73
1 669

3 599l0 494

164
??6
011
461
502
578
528

Studienanf änger lnsgesamt

23 025 I 941 116 054 51 781 25 L75 10 812

2

105 265 46 845

2 250 1 095
4 061 1 915

L2 L92 5 223I 274 632
24 7t7 11 148
I {98 4 393
5 193 2 518

16 83{ 5 571
21 845 10 030
2 286 I 079
5 067 2 239

t28
58
19I)
32

8

587

t27

s
t23

s
1

I
5q

799
687

608

160
448

203

150

371
18

457
554
r o,
10s
698

10
a)a

1 987
2 3207 139
1 090

22 978
7 838
3 569l0 893l5 015
I ql !
4 028

4 486

I 059

4L2
2 169
2 t{t
5 387
2 526

9S6
3 324
3 281

156
2 673

976

552lts
190

7
183

109

41
74

:
30
16

472

190oi,
926

287
43

qtq
308

12 960I 727

2 t47
1 099

419
1 354
1 528

82
1 239

a ala
tt 454

L2 770
1 499

26 AS7
10 500
5 476

18 193
24 032
2 632
7 216

1 1812 02t
5 639

737
12 131
4 862
2 5477 191

10 955
7 283
3 2110

447
2 169
2 273

5
6 02S
2 392
1 078
3 543
3 481

158
2 900

324 1{ 581 4 998 835

206
357
015)
5b /
310
476
497
578

73
32q

387

336
51

189

7
taz

55

15

1
2I
s

256

3

1o;
14'75

7

50

281

11 581 3 344

038
3.15
bbl
108
s05
352
562
4s6

6

648

761
403
236

tzs 064 55 360

2 747 I 351
4 454 2 021

14 086 6 t24
1 658 752

28 416 13 164
11 020 5 138
6 105 2 86?

19 178 7 467
25 577 77 572
2 806 1 35{
8 017 3 550

77 554

15 4152 039

1 652

383
1 269

512

203
81
35

6
139

{B

5 900

13 843

7t7
1 554

i0 014
1 897

4 804
981

205 434

73 202

11 598r 60{
742

20s
caa

E?O

279
108

3S
6

123
29

2 094

097
803

E3 4 305
692

714
72t

I 143

360
783

938 1 388

295
6{4

11
270

314
07s

187

75
77

6
5

58
26

107
18

6
5

s2
15

245
69
35
10

111
?q

88I
7
7

50
19

1 082

{94
127
386
329

38
296

11
61

151

26;
ca

188
176

16
152

517

2
72

:
2L3

30
t 20

14

95

I
3

1
94
tE
65i
47

q7
148
261

537
129
357
298

39
23r

2S
61

169

273
68

191
t 116

19
1{0

1
L2

7

287

150
13

1
104

2 305

50
148
224

82
567
t26
338

54
303

28
6l

140
39

279
78

223
187

at
i70

510 180

2 t70 1 230

23
148
247

s4 067

1 209I 0673 qsq
L 252

L3 072
4 854
) oa1
5 055I 325

650I 306

10 530

7L6
1 345
1 584

35
I I b5| 235

653
3 364

2

156
456
476

18
517
293
300
.83

166

48 072

I 5S2
1 067
3 498
7 237

14 529
5 437
a oao
5 437

10 460
658

1 158

1S 313

338
183
969
341

s 733
1 5s3

918
1 551
3 186

159
302

265
4s6
47?

77
586
?5t

664
2

..;

221
4 037
1 662

889
1 617
3 0?7

187
434

13 265

25t
183
957
4i2

4 363
1 487

932

2 76i
338

3 064

8
4

11
15
I
4

49 {34

1 570
1 067
3 856
1 291

t 2 000
6 101
2 9965 738t0 q52

c 1a'.
5 792

18 58rt3 097
61 746
?o 437I 835
28 674
37 955

333
183

1 071

I 812L / r: 3 983
811

404
18

141

9S
58

2
6

4 936
911

281
1?3
739

68
2 951
1 114

55s
2 115t s23

564

14 183 t3? 523 78 228

953
849

I
I

271
t23
696

70
2 350

934
651

2 502
973

jt1
26t

t24
E<

307
27

2;
49

51
197

2A
3S

86

8äto:
98

563
t73
69

2;
7

s3
200

23
26

7A

!5 qzS

271
1a)
518

653 t47
1 070

bY5
2 07!
1 449

28
572

t29
55

27q
24

1 552
528
?s9

1 075
658

t2
348

82 7t270 448

1 bgt
2 2t4
6 520
1 071

20 753
7 Lt?
3 681
3 782

t3 s23I 270
2 885

351
7 4447 452

18
3 094
1 648

753
a aco
I 539

82
I 557

..:l5t

39 929

| 497
3 609
4 045

113
B 571
5 079
I 422
7 590
3 532

159
3 812

61
68
25
53

10
4

11

36

83
221

73
507
116
72

204

4 411

1

t7q 761

4 655
5 792

77 777
2 804

58 069
1S 030I 936
26 895
36 38rl
3 343
3 278

3 898
5 393

16 579
2 600

52 50.1tt L25
8 701

25 376
32 595
3 025
6 959

Z LOL
2 320
7 609
I

24
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zusernenfassende Uberslchten r)
4 Dcutsche und ausländische Studlenenfänger eb Nlntersemester 1986/87 bis Hlntersenester 19gg/g9

nach Hochschulartsn und Ländern

Hochschulart

Lend

Hlntersenlester
1936,/87

tllntersemester
7987 /48

Hlntersemegter
1988/89

lnsges. lxeibl. linsges, lxelbr. ltnsges. lxelbl. llnsges, lxeibl. llnsges. lhelbl

Unlvers 1täten

SchlesHlg-HoIsteln .....,
Hamburg
Niedersachsen
Bremen .
Nordrhein-tlestfalen ...,.
Hessen ,
Rheinland-PfaIz .........
Baden-tlürttenberg , .. .. ..
öayern .
SeerI andBerlln (l.iest) ....,......

GesEnthochschu len
Nordrhein-l.,les tf elen
Hessen.

Pädegogische Hochschulen,
SchIesHig-Holste1n,....
Baden-Hurttemberg . ,... .

Theologische Hochschulen,
Nordrhein-l.,le3tfelen . . . .
Hessen .
Rheinland-Pfelz ........
Baden-Hiirttenberg ...,.,
öayern .BerIin (l.lest )

Kuns thoc hs chu I en

SchlesHig-Holstein .....
Hemburg
Nieders achsen
Bremen .
Nordrheln-l.iestralen ..,.
Hessen.
Baden-l.,|ürttemberg ......
Bayern .
Sesrland
Eerlin ( l.Jest )

Fachhochschulen (ohne Ver-
Haltungsf echhochschulen )

Schlesxig-HoIsteln ....,,
Hamburg
Nieders achsen
Eremen .
Nordrheln-l.lestfal.en ., . ..
Hessen,
Rheinland-Pfalz .,.......
Baden-l.lirrttemberg,......Bayern, .:....,...
Sa ar I and8erlin (l.lest) .,..,......

Ve rHa I tungs f ac hhochsc hu I e ndar.: FH Bund........
Schlesriig-Holstein.
Hamburg
Niedersachsen......
Bremen .
Nord rhe i n-l.les tf a I en
Hessen,
Rheinland-PfaLz .,..
Baden-Hurttembero . .
Bayern , .... . .. .:., .
SBa r1 and
Ber1in (tlest) ......

Hochschulen insgesamt

SchIesNig-Holsteln
Hamburg
Niedersachsen . . ...
Bremen .
No rdrhe i n-l.les t f I I e n
Hessen.
Rheinlsnd-PfaIz . . .
B ad e n -l,,lii r t t embe ro8ayern.....,...:..
Saa r 1 andBerlin (l.lest) .....

.) Siehe Fußnote S. 8

22 976
30 7s?
? 7t8
6 069

1 378
3 389
3 692

7s
7 768
4 5{3
1 611
6 48S
3 015

1093 102

823 22 679945 7 626155 3 705437 10 085769 1S 484178 1 357235 4 033

42 651

Deutsche Studien8nfänger

19 {63 I 306 106 453 47 207 21 338 S 078 113 334 50 313

2 188
4 t23t2 029
1 419

2{l 906I 6C25 032
15 966
22 532
2 389

96 178

2 043
3 781

11 1158
1 191

22 852I 652
4 726

t4 737
20 311
2 049
4 318

773

1

?

56
11
48

:
40

999
L 777
s 919

593
10 371
{l 0012 233E tro
I 265

953I 342

4 227

3 571
656

590

149
4St

797

338
2 033
1 904

148
897
825

1 072
1 845
5 317

6891l 313
1l 454
2 343
6 022

10 152| 757
2 A53

4 746

4 089
657

305

2?6
623

t74

152
837tt:

2 095
1 134

391I 051
L 337

51
1 075

247
39

1 245
1 845
5 754

727
L2 23t
4 586
2 596
6 231t0 716
1 165
3 123

5 547

4 784
763

I 35{

237
1 057

181

74
L7
c
I

5'7
24

4 80{
981

2 t227 776
1 105

361
2 033
7 977

2 543
4 t23

L3 202I 581
26 3024 688

2 L29
805

2 534
2 775

124
2 133

561

984

847
327
352
958
273
66

019

5 370
2 600

892
2 753
2 980

1082 265

682

604
78

252

7
245

106

10 060
5 534

16 739
23 827
2 469
6 9606 307

243 13 850 326L2 476

10 910
1 506

708

186
522

527

260
94
23

5
111
28

246
37

1r{
2

112

18

4
1

3
5
6

L2 256
1 594

I 081 77A

5
173

2A

13
2
I
a
7
3

17S

)
?

68
L2
51

b

3;

53
L2

o
)

24
5

4SB

I
a
7

205
ao

110
o
1

79

4
5

77
2

57
18I
25
35

3
o

031
683
289
s32
369
079
323
59{

1
2t

7
3I

1tt
1

{ 380
5 355

16 398
2 558

54 566
17 660I {55
24 255
34 392
3 034I 223

162 553

3 641
5 013

15 736
2 462

49 208
15 8448 144

771

2
169

90

38
o
E

2;
tz

3S7

105
LI

6
ll

50
15

825

334
757

16 360

!4 474
I 886

1 608

359
7 249

463

192
64
30

s
128

4S

233
60
27I

102
34

86I
6
7

50
16

848686

119
221

368
111
320
23S

36
226

l1
47

122

184
aa

160
L27

1S
109

2
?)

16;
22

110
11

27
47

137_

198
58

150
109

15
113

39
119
175
80

431
96

33s
255

46
236

27
47

L12
39

20tt
54

L73
136

L28

{65

1 672

42
119
22?

{04
111
279
232
3{

aac

45 906

1 535
9903 404

1 171
13 8175 139
2 Bqt5 1410

10 183
EO t

1 095

I 811 935

47 751 13 27742 229 L2 795

17tr
938
393

4 ?02I 406
907I 353

2 708
145
320

3 980
81r

13 730

2ao
L73
951
32s

a qqr
1 557

886
1 4523 070

151
285

7 847
2 L22
6 776

3 168

261
432
4154

45
854
??4
243
64t)

1

210

q03
295

2e
7

43
200
29
26

70

13 360

428
1 353
1 348

453 160
1 611

664
I 947
! 2Er

51
1 396

10 106 2 902 11 098

I L7S
990

3 357
7 20t

12 469
4 547
2 ?3A
4 432I 093

592I 236

2Lt
r23
696

70
2 349

934
651

2 500
973

41
261

154
432
s48

491
273
285
6s9

157

696
1 266
1 501

72
1 108
1 198

623
3 246)

{{;

1 009
1 266
1 604

74
1 1138
1 26r

537
3 306

Z

6oi

331
11C

1 036
327

3 934
1 578

856
1 545
2 9t7

168
410

1 626
990

3 731
7 232

13 2?7
5 769
2 893
5 438

10 117
635I 443

I 3S1i 848
4 935

9r0
1 2S?

761
1 0 0l1l
1 897

32 082 t2 270 179 378 72 555 35 166 190 7{1
1 038
3 389
3 636

t2
6 S53
3 342
1 555
6 131
2 Btq

L24
? 878

305
1 359t ?2?
2 705
7 qq6

657
1 809
1 283

66
1 308

8
1

s74
308

8097tt 7 235
658

8;
22?
73

507
116

:
204

124
CE

307
2a

060
468
225
1s1
{04

18
141

^:aö
{9
51

137
28
35

86

2811ra
739

68
2 350
1 114

EtrE
2 tt47 q23

20
564

27t
t23
518

56
3 147
1 070

699
2 077
1 {S9

28
572

729
55

275
2s

7 452
528
249

1 075
658

150
55

371
18

446
55{
137
109
698

102)1

8ä
104

98
563
173
69

152 348

76 40665 265

1 5302 0546 284
1 013

19 493
6 6003 431
8 648

12 553t r32
) taa

2 023838
EEE
626
otro
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Zusannenfassende lJberslchten . ]

4 Deutsche und ausländlsche studlenanfänger ab hllntercenester 1986/87 bls Hlntersenester 1988/89
nech Hochschullrten und LändErn

Hochschulart

Land

l.llntersenes ter
1986/87

Sommersemester
1987

Hlntersemester
1987,/88

SoilnersEmester
1988

I'llnters emes ter
1988/89

insges. I xelbl. I insges. I xelbl. I lnsges. I nelbl. I lnsges. I xelbl. I insges. I xelbl

Unlversltäten
Schlesxig-Holsteln ....,
Hanburg :,..,. -.... : : :. : :
Niedersechsen
BrenEn .
Nordrheln-tlestfalen ...,.
Hessen.
Rheinland-Pfalz .......,.
Baden-l.lijrttemberg .,.....
Bayern .

SBar I and
BerIln (l.lest )

Gesamthochschulen .... . ,. ,

Nordrhe 1n-l.les tf a I en
Hessen.

Pädegogische Hochschulen,,
SchlesHig-HoIsteln ......
Baden-l.lijrttemberg ...,...

Theologische Hochschulen , ,

Nordrheln-l.lestfalen, ., . .
Hegsen.
Rhelnland-Pfalz .,. . . .. ..
Baden-l.lurttenberg ...,.,.
Bayern .

BerI in ( Hest )

Kunsthochschulen.

Schleshig-Holsteln
Homburg
Niedersachsen...,.
Bremen .
Nordrhein-Hestfalen
Hessen.
B 8de n-Hü rttemberg
Bayern .
Saar I andBerlin (Hest) .. .. .

Fachhochschulen (ohne Ver-
'{altungsf achhochschulen )

SchlesHig-Holstein,,..,
Hamburg :.,,:,..:..:: :. : :
N i eders ac hs en
Bremen .
Nordrhein-l.lestfalen,, ., .
Hessen.
Rheinland-Pfaiz .........
Bsden-l,lürttemberg .,.....
Bayern .
Sa ar I and
Berlin (l.lest) ...,..,....

Ve rHE I t ungs f8c hhoc hsc hu I e n
dar. :FH Eund .... . .. .

Nordrhein-tlestfalen . .
sÄään:r.rJrtlämb;ü-. . . : : :

Hochschulen insgesamt ....
SchIeshIg-Holstein .....
Hamburg
lJiedersachsen
Bremen .

Nordrhein-l.testfalen . . . .
Hessen .
Rheinland-Pfalz ... .. . . .
Baden-Nlirttemberg .,....
Eayern.
Saarl and
BerIin (l.lest )

r) Siehe Fußnote S. 8

197
280
734

8'1
1 853

8116
487

2 097
1 534

237
749

187
331
741
80

1 941
858
44q

2 227
1 640

243
909

109
L76
322

s2
818
408
204
169
803
136
387

44
60

131
2

272
175
85

446
241

2A
249

20.s
331
884

a1
2 174

950
571

2 q39
1 756

337
1 057

106
t76
370

51
933
452
27t

1 236
856
183
427

AusIändische Studienrnf änger

3 562 1 635I 087 4 134

{08

1 838 469

L2 208

1

2

5 183

9 601 S 575

831 252786

688
98

34

23
11

52

19
111

5
1

t2
1

s6
138
306

39
777
392
225
032
766
126
297

259

228
31

18

11
7

6

2

I
1

?

74
136
)41

69;
397
151
730
506

32
5{0

115

78
37

lo

5
1{

19

-
5

59

1

1
28

L7

1
7

162

2
2S
28
18
26
14
1E
26

I

153

110
113

29

4
25

22

5

8
a

139

5

:
62

86
136
296

5
659
392
186
890
501

50
636

42
60

101

300
L78
67

396
255

16
220

41

35
6

3 837 t 734 10 730 5 047

51 I 094 353

62

26
36

45

a1
77
94
66

772
358

88
237
277

67
73

3
5

:
4
4

13

2
11

3

704
127

217
35

33

18
15

49
L2

9q1
153

313
40

4S 34

77
77

11

2I
q

24
20

6

1

1

3

49 6

2
29
22

126
15
56
75)
70

;
a

5;
8

29
:

1S

E
1A
38

133
18
78
66

5
66

235

3
14
23

75
10
{1
aa

4
27

583

11
t7

1

11
q

119
220
353

39
903
536
2tr
105
517

50
710

50
85

149
2A

392
?TA

37
499
245

2A
273

138
198
433

47I 485
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ERZIEHUNGSIII, H0CHSCHULE
RHEINLAND-PFALZ
ABT. LANDAU

PRIV. }.IISS. H FUER
UNTE RNEHI'lENSF UEHRUNG
KOBLENZ, VALLSNDAR

523
681

1204

6?4
850

L52S

330
306
636

51
z0
51

741
831

ts72

114
163
277

641
2t1
275

710
811

152 1

702
153
261

155
225
379

I
t)

5

L2
4

16

1
3
s

DEUTSCH€ STUOENTEN

DARUNTER IM ERSTEN OARUNTEF IM ERSTENGE

SCHL ZUSAMMEN

INSGESAMT

INSGESAMT HocHScHUL. I raca

SEM€ST€R

2USAMMEN HOCHSCHUL. FACH

SEMESTER

ts4
3{

178

- 10 -

141
34

t75
113

t2
EE

I

;



WINTERSEMESTER 1988/89
1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HoCHSCHULARTEN UND HocHSCHULEN

INSGESAMT OEI]TSCHE SIUDENTEN

DARUNTER IM ERSTFNGE.
SCHL

HOCHSCHULT

8AOEItsI.,IUE RTTEMEE RG

FREIBURG I, BR,

HEIDELBERG

HOHENHEI I'1

KARLSRUHE, U (TH)

KONSTANZ

HANNHE IH

STUTTGART, U (TH)

TUEB INGEN

ULH

EAYERN

AUG SB URG

BAMBTRG

BAYREUTH

SAARLANO

SAARBRUECKEN

INSGESAMI BOCHSChUL

DARUNT[R IM ERST€N

S'MESTEF

15 411

1305
2849

fACH ZUSAMMTN HOCHSCAUL FACH ZUSAMMEN

2224
!7q4
3968

1{14
1616
3030

AUSLANDISCHE STUOENTEN

OARI,'NTER IM ENSTEN

HOCHSCHUL- i FACH

SIVISTTR

225
103
328

1 056
240

12S6

)aa
121
350

172
226
398

SEMESTER

UNI VERSI TAETEN

2493
2L23
4622

1345
1009
2354

855
861

1716

199
296
{95

263
385
6511

H
H
I
M
H
I
H
t,l
I
t1
H
I
H
l,l
I
H
H
I
H
t,l
I
M
1.1

I
H
l.l
I

1326{
9701

22965

1 4032
12884
26916

3310
2253
EECO

15365
3254

1961S

s473
3253
7732

15544
43{8

19892

2522
7?3

3?0L

3138
LzZ0
4358

853
554

tsLT

2t93
658

285 I

1222
1 480
2702

463
292
761

613
410

I 023

2383
E1a

2960

2700
672

3372

1567
1S04
347L

t2t7
377

2734

12{09
8840

2L249

12923
11621
25344

15309
3014

18323

14275
3863

18138

t2442
3772

?2254

1051
1 196
2247

I 109
1263
2372

t77
284
455

153
288
447

3085
2156
5247

434
274
708

s65
387
352

18
53

s8
23
71

2 198
528

2?26

2540
bz/

3167

185
49

234

160
45

205

754
686

1 4{0

787 L
4{90

1236 1

972
686

1658

1256
898

2LS4

7349
qL47

11496

4176
2985
716 I

680
581

1261

1t 15
8{8

1963

303
268
571

74
105
179

102
129
231

!ro
14,
247

I 103
760

1863

13201
10481
23642

1 452
1359
287L

2t02
2055
4L57

1280
I 133
2473

1899
L792
3691

713
703

7428

143
r38
281

318
150
{78

126S
il85

1754

2920
1 060
3880

203
263
466

22
18
40

48
70

118

40
30
70

29
18
47

18
t2
30

t44
112
256

693
354

1051

aa,
3{3
865

32

59

3280
1808
5088

493
303
796

556
339
895

3188
774L
492S

q7s
284
762

534
321
855

to
15
34

H
i.l
I
H
tli
t'l
t,r

t'l
l.l
I
t4
t,t
I
t1
l.l
I
M
H
I
H
l^l

I
H
H
I
H
H
I
H
ti
I

526 1
4740

10001
2h)E
2393
tict !

32r
1 186
2107

r69rl5
1 0078
27023

309S6
32037
53033

17616
4835

22552

2161

215 1

3523
2728
6151

835
1 037
t872
584
605

1 189

2664
1788
ss5?

I 138
1325
2463
742
797

157S

3498,2tr4
5857

4373
4550
9523
29 16
29t4
5E30

76252
9720

25972

23131
29999
59130

16707
4662

21 363

2128

2L28

7gB
975

1773
trEä
580. ra2

2546
1693
4239

2767
3059
5226

153
300
459

3354
2247
560 1

3S?4
1 033
4457

757

74r

1 4s9
7479
2938

1685
1 il6,l
3149

I 030
125s
2345
742
787

1509

288
130
4?8

109
79

188

37
62
99

31
25
56

26
16
s2

4i53
2210
6429

731
477

1208

343
583

1526

405S
2279
627 q

1L2
2SS
357

t7?
3t?
489

846
1 154
2000

37
234
331

705
461

1 1S6

104
51

155

914
565
473

718
631
409

7S
32

107

EICHSTAETT, KATH. U

ERLANGEN - NUERNBERG

HUENCHEN, U

I'IUENCHEN, TU

MUENCHEN, U DER BUNDES-
I,.IEH R

PA SSA U

RE6ENSBURG

I.IUERZBURG

15
11
26

118
35

a12

3920
5037
8957

265
352
6i6

334
ill4
7SA

243r
59tl
5842

700

700

668
658

1326

1121
72?7
2351

I 452
1354
2806

q?a4
5451
9705

1865
2038
3903

909
174

1 083

1S6
)a)
424

2990
8t)4

38311

3668
1081
47 43

,4?

743

1528
1594
3L22

1469
1 552
3021

1800
r Eoo
3399

2791
803

3600

693

693

1102
I 171
2273

33

33
I
8

193
41

234

5{
45
99

7

7

244
48

232

56
44

100

64
109
tt5

69

184

90
104
194

683 4
6032

12866

775
?35

1 509

3268
2642
5910

614
613

t227

1s5
86

247

1 166
1 280
2s46

5638
5800

12{38

9460
8270

L7730

9054
79410

16934

1 033
7727
216 0

1 379
1 448
2827

{06
330
736

91
100
191

M
H
I

1 067
820

I 887

3
2
6

115
135
250

9997
7641

1 7638

1304
1 165
?q63

676
562

1238

148
189
337



WINTERSEMESTER 1988/89

1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

DEIJTSCHE SIUO€NTENINSGESAMT

DARLINTER IM IRSTFN
COCHSCIIULf

OARIJNTER IM FRSI EN

AUSLANDiSCHI STUD€NTEN

DARI]NTFR IM FESTf,N

J HOCHSCHUL
GE

SCHL, INSGESAMT BOCHSCHUL FACH

SEMESTFR

ZUSAMMEN HOCHSCHUL I FACH

SEt/FSTI R

ZUSAMMI \ fACH

StM{ SI:E

BERLIN (I.IE5T )

BERL:N, FU

BERLiN, TU

NORDRHEIN-I.IE STFALEN

DUISEURG, U (GH)

HE SSEN

KASSEL

SC H L A S'.II Li-HOL STE I N

F LEN SB URG

KIEL

BADEN-I.JUE RTTE I'I8 E RG

FREISURG I. BR.

HEIDELBERG

KARLSRUHE

UNI VE RSI TAETEN

3 131
3613
67 44

237
255
492

2424
I 057
3 S81

58704
55360

124084

3346
1534
11880

89555
72996

1 5255 1

2265
7A2

3047

1 605
1 104
2709

t7025
8466

2549t

63021
50313

113334

2873
7325
4198

82927
67406

L50327

1381
1 185
2566

63A2
2896
9278

2779
7q2

2321

1593
793

2386

393
172
56s

5683
5Ctl7

1 0730

INSGE SAMT

INSGESAHT

H
t,l
I
H
t,l
I

H
H
I

H
!l
I
H
H
I
H
],t
I
H
l.J

I
M
HI
t'1

H
I

29803
28650
58463

22087
8525

30612

579 1 53
407555
385708

8135
3838

1 1973

10137
6888

t7025

1 0099
3385

1 3{84

63{1
2580
302 1

3267
4397

13664

69002
32352

1013 44

?08
{13
nz !

595
1 4{6
20sl

388
L323
171 1

i93
680
873

2043
2{93
4536

1530
606

2136

30 18
1659
4677

)1aca
26568
5382 1

181 15
7 t)Lz

25527

5110320
383934
924?54

1806
?238
4045

2 031
885

2916

27 43
1543
4292
I OEO

613
2572

T LIJ
763

1886

10813
5547

1636 0

2851
3371
6168

2550
2032
4642

3372
1113
5085

38833
23621
6245/)

543
211
754

636
ta2
818

280
296
576

473
209
682

6634
5590

L2224

GE SAHTHOCH SCHULEN

1839
779

2618

1 {46
561

2007

7724
7t8

244?

,EO'
3627

1 1219

s538
6645

16 183

1687S
6573

23452

9671
3274

1 2945

84
45

125

77
45

123

61
176

ESSEN, U (GH)

HAGEN, FERNUNIV. (GH)

PADERBORN, U (GH)

SIEGEN. U (GH)

I.IUPPERTAL, U (GH )

1137
938

2075

t475
1236
zTlt

t7784
6860

24644

6753
3032
97S5

599
243
as2

9{
51

145

305
247

1 192

381
15b
517

428
111
E20

/6
36

t12
1 409
589

2098

5930
2554
8{8{

1 138
547

1685

132 1
6s3

t37 S

{11
L26
537

88
36

725

1060
892

'1S52

2035
649

2685

269
116
38s

71
23

100

86
40

i26

975
424
399

4
7

i. .t

1209
576

I 785

1 389
66S

2058

s?
266
308

1869
844

2513

1338
628

1966

595
190
786

trr
111

76
51

t27

867 1
4207

L2878

64884
30992
95876

M
l.l
I

H
h
I

7239
s23S

1 1533

1 1aC
80s

2033

6603
4LL2

10715

L470
1 055
2525

113
40

153

135
49

184

16050
80s2

24092

41 18
13s 0
5468

747
353
094

H
H
I
H
tl
I

1r554
5900

17454

{5
262
305

00
22

25
32
57

PAEDAGOGI SCHE HOCHSCHULEN

91
37-1
{68

43
130
173

207
401
6A2

94
114

39
t23
t62

6
8

11
16

42
203
?s5

7

19

s28
Lvöa
1510

47
214
261

85
28s
3/U

4t4
1 062
1 476

l4
20
3S

6
11
77

73
274
2Ca

M
tJ
T

t4
l..l

I
H
t^t

I

582
ts25
2007

43
lbu
303

91
J/t
s53

15
27
34

;
c

;
5

I
?
3

;
2

1

1

1

3

80
400
480

386
131{
1700

42
265
307

80
337
477

2I
11

4
7

11

44
199
2q3

189
673
862

24
130
154

43
197
250



I
WINTERSEMESTER 1988/89

1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFÄNGER NACH HoCHScHULARTEN UND HoCHSCHULEN

HOCHSCHULE GE.
SCHL

DARUNITR IM EASTEN

nr)cnscHrl: FAcH

S'MESIIR

NS6ES,qMI HOCHSCHUL FACH
l

SEMTSI€B

56
49

115

59
50

119

ZUSAMMEN HOCHSCHUL

PAEDAGt]G I SCHE HOCHSCHULEN

FACH- ZI,SAMMIN

B AOEN-I..IUE RTTE MBE RG

LUDI.IIG SBURG

SCHI.IAEBISCH GHUENO

HE INGARTEN

M
t,l
I
H
H
I
M
l.l
I

H
H
I

584
1388
1972

7t2
404
516

574
1371
1945

43
230
273

tt2
398
510

10
77

43
236
273

S€M'ST'R

27

538
1989
2527

:o
5

;
6

1
5
6

)
2
4

14
41
55

1S9
363
562

43
115
158

18
84

702

5{
L20
774

22
88

110

52
118
170

2B7l
7r53

10024

265
1388
1652

552
2030
2582

2814
7056
9870

254
1354
1608

19
89
08

23
89
t2

195
354
549

THEOLOGI SCHE HECHSCHULEN

4I
3

3
a
S

1
4

:
3

5

3
:
3

6
1
7

L2_

72

3

27
6

33

t2

t2

42
10
52

1
E

6

1

1

10
3S
4S

278
458
?34

273
{56
729

INSGE SAHT 57
37
54

11
4

15

1
28

5

ä

NOR D R H E I N-I.IE S TF A LEN

BETHEL
KIRCHLICHE H (EV)

HENNEF ( SIEG )

PHILOS,-THEOL. H ( RK)

MUENSTE R
PHILOS.-THEOL. H (RK)

PADERBORN
THEOL. FAKULT, (RK)

S1'. AUGUSTIN
PHILOS.-.THEOL. H (RK)

I.JUPP E RTAL
KIRCHLICHE H (EV)

HE S SEN

FRANKFURT A, M.
PHILOS.-THEOL. H (RK)

FULDA
THEOL. FAKULT, (RK)

OBERURSEL
LUTH.-THEOL. H (EV)

RHEINLAND-PF ALZ

TRIER
THEOL. FAKULT. (RK)

VALLENDAR
TIiEOL. H (RK)

B TDEN-I.IU5 R TTE I4BE RG

HEIOELEERG. H FUER
JUEDI SCHE STUDlEIJ

219
139
358

31
10
41

40
11
51

2t
10
31

M
H
I
M
H
I
M
t^l

I
M
H
I
l'1

tl
I
M
H
I

288
!73
459

19

19

70
6

76

36
tr

41

?57
6

263

15

15

43
5

48

?54
5

260

23

I1
1

72

26

26

25
25
50

275
169
444

50

50

68
49

117

65
113

13

2
I
a

)1

2t)

4g

2t
E

26

1
4

41
16
57

19
36
55

:
3

3
1
s

25

25

5
1

6

24
25
49

30
10
40

10

10

19
7

26

L
1

2

I
I

I
1

1
1

1
1
2

I
4

1
I
2

;
i
I

22

22

23
1t
50

l1
11

2?

,a

62

62

7l
t2
83

M
H
I
H
!,,1

I
H
N
I

I
1
5

H
H
I
H
H
I

a

5

5
I
6

9
E

239
73

3r2

222
133
361

172
45

217

10

10
I

11

10212
67

279

I
6

27

25
5

30

4
1
5

;I
1

;
1

?

5

2
s
6

2q
1
5
6

LZi :
I

q

?
2

5

24
7

31

65
r2
77

t7
7

24

1C)
44

196

20
1

45
L7
62

29
5

34

6
5

11

5
30

6
4
0

1
4

I
4

i
1

4

4

i
1

M
H
I

Z1
38
a0

INSGESAMT DEUTSCHE STUOENTEN

DARUNT€R IM ERSTEN OARUNTER IM ERSTEN

AUSLANDISCHT SIIIDENTEN



WINTERSEMESTER 1988/89
1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HocHSCHULARTEN UND HoCHSCHULEN

IIOCHSCHIJLE

AUSLANDISCHE STUDENTEN

DARIINTER lM TRSIENGE

SCHL INSGESAM T BOCHSCHL]1. FACH ZUSAMMEN HOCHSCHUL FACH 7I]SAMMFN BOCHSCI]UL FA(]II

SFMFSTFRSEMESTFR SEMESIIR

THEOLOGI SCHE HOCHSCHULEN

BAYE RN

BENEDI KTBEUERN
PHILOS.-THEOL, H ( RK)

HUENCHEN
H FUER PHILOSOPHIE (RK)

NE UENDETTELSAU
AUGUSTANA - H (EV)

BERLIN (}IEST)

BERLIN
KIRCHLICHE H (EV)

INSGE SAHT

SCHLE SHIG-HOLSTEIN

LUEBECK, ITIUSIKHOCHSCHULE

HAI'lBURG

HAHBURG, H FUER BILDENDE
KUENSTE

HAHBUR6, H FUER HUSIK IJND
DARSTELLENDE KUNST

NIEOERSACHSEN

BRAUNSCHI.IEIG, H FUER
BILDENDE KUENSTE

HANIIOVER, H FUER HUSIK
UND THEATER

BREMEN

BREHEN. H FUER KUENSTE

NORD RHE I I'I-I.IE S TF ALEN

DETHOLD. H FUER MUSIK

OUESSELDORF, KUNST-
A KAOEHI E

OUE SSELDORF,
ROBE RT-SCHUT4ANN-H

ESSEN, F0LKr,taNG-H

KOELN, H FUER I'IUSIK

HUENSTER, KUNST-
A KAOE MI E

2r
16
37

154
153
307

291
226
5t7

?s
27
51

H
l.l
I
H
l.lI
M
l.l
I

I
4

13

26
l6
s2

{b
38
84

88
5t
25

15
11
27

aa
37

109

4
q
I

46
37
83

20
24
44

t2
11
23

16

16

ac
q

29

I
q

1
4

:
S

:
5

1
I

11
13
2S

19
4

23

11
27
32

8
2A
36

197
91

288

156
154
310

152
195
347

588
4q0

I 028

50
37
87

46
40
86

53
38
91

{6
40
86

4S
48
92

66
43

74
7

2t

L72
87

2s9

1
3

11

20
I ;

1

2
2
4

H
l.l
I

H
H
I

2244
1031
3275

2S
28
s2

22
26
48

302
235
537

ZZ
28
50

2058
1002
3060

242
181
1163

H
l.l
I

74
oo

773

s75
639

1114

E'
84

135

8{
14,1
228

472
576
st88

1 113

184
327

24
31
55

o
11
20

520
406
926

65
39

104

68
34

702

38
31
69

6
5

11

36
64

100

68
t20
188

15
20
35

16
2S
40

325
187
5L2

331
227
618

352
22L
c1a

186
23

275

7'7
34

111

73
63

136

48
72

L20

KUNSTHOCH SCHULEN

469
l)a
992

311
38S
695

t26
L24
250

27
?E
62

7s
47

.2L

46
39
85

39
5

45

3
q
7

o
8

L7

8I
16

43
6

49

4
7

11

7
7

14

8
7
E

18
27
39

11

23

23
4

27

l2
26
38

I
23
33

H
I.l
I
H
H
I

31S
30{
623

51
32
83

35
23
65

33
55
89

44
25
69

2A))
50

)1
48
75

H
H
I
M

H
I

250
257
ss7

68
94

162

503
547
050

41
39
80

64
61

)a
47
76

34
24
58

63
53

126

10
13
)a

54
90

144

25
43
68

3

5

6
8
4

8{
84

168

19
24
q3

{3
39
a2

38
tro
S7

61
25
86

14
7

M

t,l
I

327
3S7
718

350
2?2
582

51
61

5911
123

1317

540
633

1 173

27
47
7S

49
7l

120

34
23
57

273
! ot
471

11
19
30

41
30
7L

4149
331
780

73
30

109

425
2AA
7L2

54

458
426
884

56
74

130

1110
35S
765

:
3

?
a

H
H
I
H
t,t

I
H
t,i
I
H
t4
I
H
I"J

I
M
t^l

I

60
84
sq

60
34
94

77
.E
02

19
?q
{3

5
-7

8
5

959
otro

1918

85
ol

t76
862
807

1 669

118
s6

2t4
97

249
1S2

-24-

INSGESAMT OEUTSCHE STUDENTEN

OARUNTER IM ERSTEN DARI]NTER IM €RSTFN

105
1 418

253

102
146
244



WINTERSEMESTER 1988/89
1 DiUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

INSGESAMT AUSLANOISCHE SIUOENTEN

OARUNTER IM TRSTFN

BO']HSCHUL. L FACH

SEM6STtR

iOCHSCHUL: GE

SCH INSGESAMT ZUSAMMEN

HESSEN

FRANKFURT A.M., H FUER
BILOENDE KUENSTE

FRANKFURT A. H. ,H FUER
HUSIK U. DARST. KUNST

O5FENBACH, H FUER
GESTALTUNG

BAOE N-I.IUE R TTE I'18 E R6

FREIBURG, H FUER I4USIK

HEIDELBERG-I,hNNHEIH
H FUER HUSIK

KÄRLSRUHE, AKAOEHIE DER
BILDENOEN KUETISTE

KARLSRUHE, H FUER HUSIK

STUTTGART, AKADEHIE OER
BILDENDEN KUENSTE

STUTTGART, H FUER HUSIK
U. DARST. KUNST

TROSSINGEN, H FUER HUSIK

BÄ YE RN

HUENCHEN, AKADEHIE DER
BILDENDEN KUENSTE

HUENCHEN, H FUER
FERNSEHEN UND FILN

HUENCHEt.I, H FUER HUSIK

NUERNEERG, AKADEMIE DER
BILDENDEN KUENSTE

I,IUERZBIIRG, H FUER HUSIK

SAARLAND

SAARBRUECKEN, MUSIK-
HOCH SCHULE

BERL]N (I.IEST )

BERLIN, H OER KUENSTE

H
ti
I
1'1

t,r

I
H
l.l
I

66
4t
07

304
292
596

I
5

14

322
388
710

2E
73

108

302
344
646

20
44
64

)
18
20

23
31
54

258
216
474

lc
15
30

2r
10
31

18
30
48

22
35
57

255
237
1193

t4
r6
30

48
55

103

4
L4
18

19
24
43

209
227
436

25
35
60

11
2

14

33
54
87

23
28
51

18
20
38

23
41
70

2g
40
68

39
66
05

30
29
59

46
53
93

19
13
32

8{
43
27

?25
266
4S5

KUNSTHOCH SCHULEN

35
48
83

74
L2
26

15
7

2?

2
4
6

1I
13
24

5
2
7

22
37
59

77
20
37

55
28
83

s
3
?

4I
2S
55
79

l5
l8
33

10

19

27
23
56

2
19
2t

273
226
505

a
2

;
3

t'l
l^t

I
H
l.l
I
t't
H
I
H
hl
I
t!
H
I
H
H
I
H
l.l
I

s
15
1S

6
7

13

118
83

20L

110
76

r86

10
7

17

111
10
2S

2L8
183
401

415
405
420

57
57

114

38{
391
775

68
81

1{9

234
262
496

246
223
469

409
464
873

2t2
?26
{38

325
367
692

;,
1

8
7
5

LZ
2t
33

23
2A
51

370
398
768

189
138
387

280
323
609

2E
37
72

77
88
65

85
s0
76

115
la
37

42
38
80

22
22
44

50
51
01

39
39
78

10
18
28

2l
2A
,{9

11

11

77
77

148
14
27

o
19
28

zt
25
46

41
64

105

11I
20

11
10
27

31
14
45

a2
2A
51

E

7
t2

7
6

15

I)
4

13
34

1

115

38
83

t2
3

1a
20
32

L2
20
32

2
5
5

Z
3
E

5
8

o
7

I6

11
2t
32

4)
6

H
H
I
14

H
I
M

hl
I
H
H
I
H
H
I

2L7
?46
{63

145
L20
265

32
37
69

13
I

15

56
80

136
15
2r
36

2<
47
a2

23
25
5{

52
74

L26
))
15
38

34
106

370
40s
774
153
167
320

157
140
237

64
73

143
23
33
56

)41
???
590

326
?23
6/is
143
L57
300

43
116

89
11
20
31

E'
58

111

19
31
50

44
81

t25
10
10
20

32
42
74

4?
51
93

5
8

4)
o

3
L
4

5
3I

2t0
297
507

ac
42
6r-

t.1

I.l
I

24
22
46

108
t28
238

21
35
72

3
8

M
t^t

I

H
I.t
I

21110
2375
45 15

1aa
170
303

13 13
21 08
4027

?8?
50s

227
267
494

35
51
86

11336
tL?t3
23043

OEUTSCH€ STUOENTEN

DARUNTTF IM ERSTEN OARUNTER IM ERSTEN

HocBScHrJL. I rncx
SEMESTER

INSGE SAMT t07 s
123 0
2301)

1668
1878
3546

1 0203
10371
2057 S

875
s35

181 1

I {58
1581
3039

1 133
7342
2475

199
?34
4S3

ZUSAMMEN HOCHSCHUL FACH

SEMESTTB



WINTERSEMESTER I988/89
1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HoCHSCHULARTEN UND HoCHSCHULEN

AUSLANDISCHE SIUDENITN

DARt]NTER IM FRSIENHOCHSCHI]LE
HOCHSCHUL FACH ZIJSAMMIN HOCBSCBUL i FACts

SI MESIERSEMTSTER

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERI.IALTI,,INGS-FH )

290

SC H t E SI.II G-H OL STE I N

FLENSBURG

KIEL

LUEBECK

PRIV. FH HEOEL

RENDSBURG, H FUER
BERUF STAETIGE
(PRIV. FERN-FH)

HAMB URG

HAHBURG

EYAI,IG. FH HAMEURG

NIEDERSACHSEN

B RA UN SC HI.IE I G-I{O L F E N.
BUETTEL
ABT. BRAUNSCHHEIG

B RA UN SC Ht.IE I G-I.IO LF EN-
BUETTEL
ABT. I.,I()LFENBUETTEL

HANNOVER, ABT. HANNOVER
GESTALTUNG

HANNOVER, ABT. HANNOVER
MASCHINENBAU / ELEKTRO-
TECHNI K

HANI..JOVER, ÄBT. HANNOVER
HILCH- UND HOLKEREI-
I,II RTSCHAFT

HANNOVER, ABT. NIENEURG

HILDESHEI14 - HOLZMINOEN
ABT. GOETTINGEN

HILDESHEIH - HOLZHINDEN
ABT. HILDESHEIH, ARCHIT./
BAU]NGENI EURHE SEN

HILDESHEIH - HOLZHINDEI.I
ABT. HILDESHEIH
GE STALTUNG

HILDESI.{EIM - HOLZHINDEN
A8T. HILDESHEIH
SOZI ALPAEDAGOG I K

HILOESHEIH - HOLZHINDEN
ABT. HOLZHINDEN

NORDOSTNI EDERSACH SEN
ABT. BUXTEHUDE

NORDOSTNIEDERSACHSEN
ABT. LUENEEURG

NORDOSTNIEDERSACHSEN
ABT. SUDEREURG

t1
l.r
I
H
H
I
H
l.l
I
H
t,t
I
H
l.l
I

1363
285

1648

38
99
37

2t71
101

2272

26
49
73

413
62

4?5

3605
1 453
5058

2277
313

2530

9443
3125

12568

185
540
725

263
o2

3s6

380

53
l8
7t

40
7

47

377
103
420

220
57

277

358
L2l
479

308
101
409

433
752
585

422
56

478

90
286

89
375

1
I
2

1
1
2

I
1
2

7284
279

r563

457
156
613

340 1
1 415
4816

59I

79
5

85

204
38

242

32
5

3?

22

27

56
5

61

860
r67
027

2t5
56

277

I
a

l1
24

4
28

77
1

18

4
1
5

13
4

l7
10

1
11

377
125
1195

389
115

435

433
57

496

379
44

423

897
200

1097

205
42

247

875
195

1 070

176
39

215

1826
362

2188

98,o
t37

96
38

134

183
{0

223

883
r82

1065

2125
308

2433

7770
357

2L27

197
40

237

37
63

100

5
1
6

7
1
8

2
1

8

10

H
H
I
M
H
I

I 030
23t

1261

8583
2958

1 1541

8111
775
988

941

1 r53

329
18

347

83
o

98

Ä
4

4
5I

4
24

38
oo

137

L4
23
37

1
I
2

25
t6
03

22
6

28

H
N
I

M
H
i
H
H
I
H
l.l
I
M
H
I
H
H
I
H
I,,J

I
H
ht
I
M
l^l

I
M
14

I
H
ti
I
f'1

H
I
H
H
I
M
I^t

I

18
74
32

181
l2a
7L4

312
16

328

r13
36

149

736
193oro

303
16

319

27
50
77

300
58

358

6
25

59
24
83

8l
4

85

99
2A

t27

18
77
89

7L2
34

146

104
2

107

4
7

ll
25
82
07

;
3

:
I
4

7

339
18

357

2067
98

2165
zEO
502
861

22?2
309

2531

48
570

10

10

373
525
898

47
68

109

2358
322

2680

87
28

115

25
6

31

bU

84

7r
31

102

785
199
s84

198
333
531

151
380
531

445
165
610

397
115
5t2

r36
I3

149

15
3

18

359
76

435

720
7

127

25
53
78

315
61

376

20
6

26

81
s

85

100
30

130

18
28
46

339

4t1
20

81
2A

109

25s
32

3q7

70
31

101

9
6

8
1I
4
1

49
b

55

6
a
8

s
7

19
1

20

28
a

30

17

L27

35

108

32
73

105

89
44

133

72
24
96

95
45

1{1

:
3

l
I

1
2
3

1
3

1
1

E

1
6

4
1
5

4
1

!
4

1
1

1
1

1

5

2
1
3

1
I

I
1

:

4
5I

:
5

r20
7

37
7S

111

t32
331
523

27
64
91

148
376
524

75
34

109

426
164
530

7q
311

108

25
101

369
113
482

50
18
68

100
{6

146

806
439

1255

81
47

L22

42
L7
co

16
27
43

27
63
90

32
?s
06

94
45
39

8q8
456

1304

85
46
3l

37
7

44

396
62

458

4A
10
58

INSGESAMI DEUISCHE STUDENTEN

OARL)NTER IM ERSTEN DARUNTER IM ERSTENGE

SCHL INSGESAMT HOCHSCBUL FAiH

SEMFSIER

ZUSAMMEN

44
l0
54 77



WINTE.RSEMESTER 1988/89

1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

INSG'SAMI

G!
SCI]L

DARUNTiR ]M ERSTEN

AUSLANDISCI]F STt]DENTtN

DARUTJTLR M ERSTTNOARUNTER IM ERSTEN

FACH

STMEST€R

286
46

')a ,

587
178
765

10

10

333
52

385

206
57

263

353
6

359

HCCI]SCHI]LL
INSGESAIJ I HOCHSCHUi I FACH

SEMESIFR

Zt] SAM Iü E N I]OCHSCHUL ZUSAMME SCHL

st\,r.sT.a
a(l

NIEOERSACHSEN

OLDENBURG, ABT, ELSFLETH

OLDENBURG, ABT. OLDENBURG

OSNABRUEC K
AET. OSNABRUECK
GARTEN-/ LANDBAU

OSNAERUECK
ABT, OSNAERUECK, MASCH.-
BAU / ELEKTROTECHNIK

OSTFRIESLAND, ABT. EHDEN

OSTFRIESLAND, ABT, LEER

I..II LHE LHSHAVEN

EVAIiG. FH HANNOVER

KATH. FH NORODEUTSCHLAND
ABT, OSNABRUECK

KATH. FH NORODEUTSCHLAND
ABT. VECHTA

BREHEN

BREI4EN, H

BREMERHAVEI'I, H

NORDRHE IN-I.IE STFALEN

AACHEN, ABT. AACiIEN

AACHEN, ABT. JUEI-ICH

BIEI,EFELD, ABT. BIELEFEI.D

BIELEFELO, ABT. HINDEN

BOCHUM, A8T. BOCHUH

B OCHUI,l
ABT.6ELSENKIRCHEN

DORTHUNI,

OUE S SE LDORF

KOELtJ. ABT. KOELN

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERMLTUNGS-FH )

10

10

H
H
I
l'1

t4
I
H
I,J

I
H
H
I
H
I.t
I
M
H
I
H
l.l
I
H
l^l

I
M
tt
I
H
H
I

M
H
I
H
H
I
M
h
I
fl
h
I
H
H
I
H
H
I
H
!,1

I
H
l.l
I
H
!l
I

{3
20
63
34

5
39

10
4

7q

5
26

7?3
195
928

885
426

73L2

111
55

166

s?
1

48

68
1

59

108
?6

t34

101
49

150

10

10

111
27

I38

103
49

1C)

32
88
20

16
53
69

68
1

6g

L29
324
4153

262
553
825

78
234
3tz

52
136
188

7t2
166
878

376
105
{81

602
180
782

73
26
99

677
72

649

65
8-73

30
3

33

1293
390

1683

365
29

394

958
497
1165

430
38

468

s1
I

45

869
424
293

)l

158

721
186
907

1
1

o

o

3
I
4

I

18I
26

;
1

;
2

)

I
1

3
1
4

?
2

3

3
:
s

t24
30

154

109
EE

164

L2I
27

l7
19

261
69

330

24
5

30

2083
403

2486
1615
607

2177
333

2510

5560
1623
71 83

1659
s56 I

te70

1912

6077
2754
8221

5865
?325
8790

210s
135

2240

ztb
EA

326
608
183
791

299
c1

351
665
207
872

817
303

1 120

2040
383

2423
1581
602

2t83

2843
t022
3865

5014
1 532
6s46

1672
377

2043

4538
883

5S?7

5638
2051
7689

1951
122

2073

293
s2

345
644
20?-
8116

I
6

2L

,c

10

10

340
53

393

10

10

385
53

44q

54
87

141

79
33tt2

77L

863

395I
{05

a

2

10

10

374
58

436

52
84

135

34
94

L2a

18
53
77

7
1
o

)
3q

3

1
1

:
7
1I

2
4

3

;
1

27L
575
8415

39
71

110

81
233
320

32
91

723

34
37

131

52
L37
189

Ib
5,1
70

3t 04
109 1
{135

745
280

1 025

705
264
969

769
287

1 055

927
243

117 0

209
57

266

233
64

297

903
237

11110

))a
b9

293

o
l2
27

41
73
14

776
176
952

910
212

tt22

118I
57

833
197

I 030

64
10
74

18
54
72

3
5
8

i
I

M
t,t
I
H
H

40
16
56

48
16
64

3

?

H
r.l
I

5ll6ot
637

77
15a,

s8
7

16

16

10
11
90

1 765
394

al Eo

392
111
503

424
114
538

93
23

115

73
31

110

452
L22
564

16
6

22

18
?

)t

38
4

4?

13

13

620
18/
807

701
220
921

3759
1618
5377

681
213
894

143
{1

184

20
7

?7

511
158
869

73

101

s847
930

5777

615
76

691

485
155
640

76
3

29

309
4?

355

55
3

58

439
93

s32

723
85

808

1 815
3S

I 854

380I
389

I r-4
330

L20q

I 069
381

1 450

830
3t7

L7S7

833
4ts

L24?

5420
2825
8244

1 126{
4889

161 s3

2054
801

2855

9971
4499

14470

140
60

200

181
63

244

366
6

372

1 703
635

2338

1 019
367

1386

1 873
738

2617

qq
tl
57

50
Lq
64

768
1106

7t7 4

889
{86

137s

4115
101
5S6

1563
575

2138

KOEtN, ABT. GUHI4ERSBACH tot
32

t)27

ad1
34

431

153
1{

167

aa
4

37



WINTERSEMESTTR 1988i89
DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HocHScHULARTEN UND HoCHSCHULEN

HOCHSCBULE G!
SCHL

OEUTSCH€ STUOENIEN

OARUNT€R 1M ERSTEN

FACH

S€MESTER

266
L?

278

AUSLANDISCIlE STUDENTEN

DARUNITR I[! IRSTTN

ZIJSAMMEN HOCHSCHUL

stM55[ q

NORDRHEIN-I.IE STFALEN

LIPPE, ABT. DETMOLD

,.IPPE, ABT. LEI4GO

HAERKISCHE FH
ABT. HAGEN

I4AERKISCHE FH
ABT. ISERTOHN

TIUENSTER, ABT. HUENSTER

HUENSTER, ABT. STEINFURT

NIEDERRHEIN, ABT. KREFELD

NI EOE RRHE IN
A8T. HOENCHENGLAOBACH

KOELN, FH F. BIBLIOTHEKS-
UND DOKUHENTATIONSI.IE SEN

PRIV. FH FUER BERGBAU
BOCHUI'I

PRIV, FH FUER DAS
OEFFENTL. BIBLIOTHEKS-
t.IESEN, BONN

PRIV. RHEINISCHE FH
KOE LN

EVANG, FH RHEINL. -I.IESTF. -
LIPPE, EOCHUM

KÄTH. FH NORDRHEIN-
I.IESTFALEN, A8T. AACHEN

KATH. FH NORORHEIN-
I.IESTFALEN, ABT. KOELN

KATH. FH NORDRHEIN-
I.IESTFALEN, ABT. t4UENSTER

KATH. FH NORDRHEIN-
I.IESTFALEN, ABT, PADERBORN

HE SSEN

DARHSTADT

FRANKFURT A. T4

F ULOA

GIESSEN - FRIEDBERG

344
726

1670

140
103
243

s18
710

1628

737
102
239

26
1b
42

HOCHSCHUL FACH ZUSAMM€N HOCHSCHUL

SEM€STER

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERI.IALTUNGS-FH )

169
115
284

143
2

151 136

156
I r5
273

395
59

454

2064
364

2428

361
5l

{18

68
13
8i

142
1

143

1350
595

1946

742

745

71
t2
83

381
SB

4139

376
58

434

3
a
5

1S
1

15

3
1
s

IE
1

16

M
t,t
I
t''l

t^,1

I
H
t,t

I
H
l.t
I
H
t,l
I
H
tr
I
H
H
I

t'l
H
I
H
t^1

I
H
H
I
M
H
I
M
t^l

I
H
H
I
H
I,J

I
I'l
H
I
H
l^l

I
H
r.l
I

675
2L7
8S1

238
s19
757

158

6

73L
243
974
360
629
989

369
397
766

638
209
847
225
504
729

233
13

306

631
236
927
332
612
944

1{6
105
)la

246
36

282
265
115
380

2132
377

2509

742r
608

2023

2496
203

269S

3357
987

4354
2315
3227
55q1

oof
7

1004

8S3
29

322

159
428
587

1364
65

L429

135 7

7

I
6

7

7

11103
66

11169

27r
t2

283

337 4
3{18
6792

380
406
786

322A
33t2
6540

407
454
861

299
13

3t2
417
460
877

39
1

40

5

5

530
51

581

540
50

590

23S6
188

2594

s29
50

573

100
15

llE

10
6

16

11

11

40
7

47

28
t7
{5

506
{5

552

11I
20

24
5

23

36
8

s4
13
15
28

I
6

;

,

3tzl
9s1

4072
2049
31L2
5 181

105
393
505

6
23
35

27
oa

119

{l
133
L74

10{
390
1194

l/
90

777

qL
131
172

;
2

2I
1

1

3

61
15

336
86

422

I E'

15,158

156

166

960
7

967

6
29
35

160 37

160
I
6

a,

4

3
2
5

4
6

10

L2t 130
6

136

849
28

877

118
5

724

L26
5

732

44
I

45

6I
Itr

s22
982

1 {04
178
253

a7
230
3L7

416
973

1 389

63
178
241

5513
t728
7241

5043
1802
6845

1 053
aol

1 {45

1 099
136

1235

228

1265
161

I 9t6

4Bs
108
573

430
46

4lh

84

3t2

7
16
23

47
115

92

4t
36
77

88
39
27

L28
405
533

18
91

109

)1
100
121

31
23
54

4
6

10

212
685
8S7

48
747
r oE

205
669
874

32
113
145

29
105
134

32
113
145

39
119
158

51
t2s
175

229
556
785

39
118
LS7

51
123
t'7 4

11 13
409

1399
47L

1870

130 4
{50

1754

g0
1?
77

aq
2L

116

5843
1 987
7836

734
358

1000
430

143 0

7t3
326

I 039

806
185
991

81
?2

113

111
40

151

97
1g

42
38
80

ao
05
34

25
06
31

1

3

168
460
528

229
Eqq
788

r68
458
626

i
1

I3

H
H
I
M
N
I
H
H
I
l'1

t,l
I
H
l^l

I

5978
1836
7974

6734
788

7522

4897
t728
6625

0
I

t4ss
1176
2620

233
287
580

1 405
1146
2551

289
114
584

355
308
663

39
30
69

s
L2
16

362
32L
683

7
13
20

57
10
bt

I 149
t44

1293

1322t7t
I 493

6304
742

7046
50I
58

ao)
282
075

456r
r642
5203

745
268
0L2

INSGESAMT

DARUNTSP IM ERSTEIJ

INSGFSAMT

hIE SBADEN 898
334

t232
437
319

1 156

49
lri
b5



WINTERSEMESTER 1988/89

I DEUTSCI]E UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH I-IOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

DEUTSCHE STIJDEiIIEN

HOCiSCdUii Gt
SCHt, INSGESAMT HOCHSCBIJL

OAR(JNTtR lM ERSIEN

FACH

SSVESTTR

ZUSAMMTN HOCHSCHUL

AUSLANDISCH€ ST(,IO€NTTN

OARUNTER IM SRSI i N

SCH

;FMESI'R

HESSEN'

FH DER DE, TSCHEN BUNDES-
POST, OIEBURG

PRIV. FH EUROPEAI..I
EUSINESS SCIiOOL
OESTRICH-I^IINKEL

PRIV. FH FRESENIUS
!iI E SBADEN

EVANG. FH DARI,lSTADT

RHE INLANO-PFALZ

FH RHEINLAND-PFALZ
ABT. BINGEN

FH RHEINLANO-PFALZ
ABT. KAISERSLAUTERN

FH RHEIt.II..AND-PFALZ
ABT. T.OBLENZ

FH RHEINLAND-PFALZ
ABT. LUDhIIGSHAFEN/I,JORHS

FH RHEINLAI{D-PFALZ
A8I. HAINZ I

FH RHEINLAND-PFALZ
ABT. HAINZ I1

FH RHEINLAND-PFALZ
ABT. TRIER

EVANG, FH FUER SOZIAL-
I.IESEN, LUDi4IGSHAFEN

KATH. FH I,lAINZ

B ADEN-I"IUE RTTE I'1BE RG

AA LEN

ALB STADT- SIGMARINGEN

BIBEPACH A. D. RISS

ESSLII.JGEN, FH FUER
S OZI Ä LI.IE SEN

iSSLINGEN, FH FUER
TECI]I.JI K

F UiTHANGEI']

HE l tBRONI'J

136I
144

854
67

32t
133I
141

FACH ZIJSAI.TMEN

I
t4s

SEMTSIER

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERh,IALTUNGS-FH )

M
li
I
H
|l
I
H
H
I
H
t^l

I

860
67arl

19S6
661

2657

2357
11111
3758

1050
573

1629
2256
967

3223

132
239
371

115
39?
507

1993
256

22q9

689
155
s45

133I
141

702
51

153

31
32
63

136

5
1
6

L

i

4
1
E

:
6

423
239
652

722
61

183

98
50
48

31
32
63

363

569

L32
235
367

113
387
500

255
38

293

92
20
72

73
54
33

206

2278
1331
3549

1936
253

2189

165
432
597

2839
113

2952

r 381
132

1513

2338
726

3064

3272
525

3'737

lL7
60

60
33
93

1

2
4

)
3
E

{3
28
7l
41
20
61

78
23

L07

86
8

94

95
35

130

168
22

190

r2s
140
264

722
138
260

181
q4?
628

31
91

TIL

779
444
623

31
91

t22
47

107
154

1403
134

1537

304
37

341

1 363
13r

I 494

332
41

373

3
1

10

2085
434

2519

351
o,

sq3

390
108
498

200 1
413

24tS

338
88

426

84
2i

105

13
4

!7
277
126
403

311
135
4{6

1938
651

2589

285
t2t
386

298
130
s?a

58
10
58

5
11

13
5

18

257
lZa
382

301
145
s45

257
118
365

123
80

20s

t2
1l
Z3

40
37
77

48
07
55

40
37
77

H
H
I
M
H
I
H
H
I
M
t^l

I
H
ti
I
M
I.l
I
M
H
I
M
H
I
M
H
I

341
42

363

139
67

206

297
36

333

40
3

43
1I

375
104
479

289
134
423

L37
66

203

368
111
s73

383
68

457

15
s

13

10
a

l;-
905
665

128q2
180

862
637

11199

126
5l

177
1
3

1
3

224
722
346
506
182
E88

266
135
402
53S
200
739

1009
s59

1568
2t7a

938
3115

215
I i.6
331
489
175
664

253
130
383
523
193
716

o
5

15

77

24

13
b

1S

16
?

23

i
1

1
I

i
I

;
1

i
4

,
5
7

20
4

2C

37
o

46

20
2,)

34I
42

33
58
91

q7
68

115

33
57
90

47
67

114

3l
107
138

94
r2r

31
106
l3 /

279
42

aa1

27
95
22

H
t,l
I
H
H
I
H
H
I
t,1

H
I
H
H
I
l4
t^l

I
H
t,l

t4
H

265
40

305

27
98

224
2L

245

373
67

{{0

57

60

269
39

308

10
a

r2

;
I

t0
J

13

s
1
5

2
8
0

37
1

38

195
601
796

70
111
181

81
L?1
202

193
597
790

70
111
181

81
720
20t

92
2t

113

107
24

131

t77
{51
622

a1
111
145

27

117

E
19
25

2398
116

31 14

40q
1B

4?.2

501
23

524

378
l7

395

159
3

762

111
25

136

6

I

a
4
6

10
a

2)
103
135

{6{
486

231
22

253

6
I

?6
1

27

1 467
140

7407

238
2?

260

2ta
2L

239

7

?6

?433
761

313 {
361
103
464

388
115
503

341
101
s42

39
tro
98

?

3

KARL SRUHE 34iI0
547

3987

426

503

IN SG: SA I.I T

OARUNIER LM ERSTEN



WINTERSEMESTER 1988/89
1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCIIE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HoCHSCHULARTEN UND HocHSCHULEN

HOCHSCHT]LE

B ADE},I.-].JUE R TTE I'tsE RG

KONSTANZ

HAI{NHEIH, FH FUER
SOZIALHESEN

I,IANNHEII4, FH FUER TECHNIK

NUERTINGEN

OFFENBURG

PFORZHEIM, FH FUER
GE STALTUNG

PF ORZHEI H
I.II RTSCHAF'

, FH FUER
T

RAVENSBURG - I.IEINGARTEN

RE UTL I NG EN

SCH}^IAEBI SCH GMUENO

STUTTGART, FH FUER
B]BLI OTHE KSNE SEN

STUTTGART, FH FUER DRUCK

STUTTGART, FH FUER
TECHNI K

ULH

FH BERUF SFOERDERUI,IG SI.IERK
STIFTUNG REHABI LITATI ON
HE I DE LBE RG

PRIV. FH, ISNY

B ODEN SEE- KUN ST SCH ULE
KOI{STANZ (PRIV. FH)

STAEDTISCHE FH FUER
GESTATTUNG, MANI'IHEII,1

PRIV. FH FUER KUNST-
THERAPIE, NUERTII.IGEI{

PRIV. FH MERZ, STUTTGART

FH DER EVANG. LANDES-
KIRCHE IN BADEN, FREIBURG

EVANG. FH REUTLINGEN

KATH. FH FREIEURG 279
559
838

60
133
193

274
556
830

43
116
153

58
133
191

INSGESAMT OEUTSCHE SIUDENTEN

DARUNTER iM ERSTEN DARUNTER IM ERSTENGE,
SCHL ]NSGESAMI HOCHSCHUL FACH

SEM€STER

ZUSAMMEN

AUSLAND SCHE STUDENITN

DARUNTER IM TRSTEN

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERI.TALTUNGS-FH )

HOCHSCHUL- i FACH
I

SEMESIER

ZUSAMMEN BOCHSCHUL ] FACB

SEMLSIEF

13
8

2l
24
11
35

1{1
85

226

l3
16
35

2t
38

20 13
191

220s

20 18
271

2283

22
15
37

31
208
233

37
56

153

233
15

254

23
56
79

22r
38

259

183
76

259

201
24

225

191
L23
3111

747
30

777

254
94

338

1q
13
27

15
168
183

80
43

123

a
l2
14

7
t2
!o

E

27
aa

5

15

2t3
t2

225

233
14

24?

L27
15

r42

L29
232
361

2A
63
91

1950
258

2208

233
42

281

68
15
81

199
87

286

r2s5
539

t78S

186
80

266

32
24
76

1287
97

1384

200
26

226

38

40

11
11
tt

253
77

276

252
q7

299

2t4
26

240

351
t co
5IU

233
116
409

a2a
67

300

,oa
27

325
85
34

llo

1886
176

2062

t772
r 053
2425

10 47
159

1206

73
519
598

rrEr
489

1 840

tä
5

18

13
7

20

14

74

2
1
3

2
1
3

)

;
6
4

10

s
s

13

11
1

72

26
3

23

1
1
2

1)
3

15

10
6

16

13

13

1
1,

26
3

29

I
2
3

?
6I2

2

29
65
34

32
38
70

27
22
49

l5/
35

ls2

22
55

209
35

244

173
70

243

188
24

2L2

18
18
36

L74
244
1118

19
1S
38

1325
99

L424

18 40
109 4
2934

1 ao1
563

1860

1 068
164

a aaa

155
1 410

235

178
115
293

268
23

29r
73
lb
oo

3Z/
148
475

272
99

371

20
14
3lI

287
26

313
85
33

118

163
233
396

25
27
45

151
3S

185

68
41

109

27
5

2g

6
1
7

6
I
7

772q
826

2550

141
29

770

r.583
741

2324

L47
133
280

12
L2
24

22s
78

303

1388
503

189 1

1345
100

20s5
29L
126
sl7
,to
135
354

25
4?
1)

81
523
504

719
55 /

1 056

268

196
56

?52

2?7
24

301
aa
27

100

1302
97

1999
285
t23
{08

13
168
181

208
237

687
319

1 006

74
40

t74

ot
ta

143

21
18

189
54

243

37
14
5I

2
4
6

2
1
3

a

;
b
3I
7

I

8
7
E

2

2

3
1
s

z9
63
87

37
c)

149

3
5
8

7
32
39

37
90

127

1
1

1
I
2

L

;

;
,_

2

I
I

10

1
1

1
s

r
1
1

I
1

;
I

43
3

46

6
3
o

{
5
o

1
1
2

4
sI
1
?
3

?
?
6

1
4
E

Ä
4

5
a
I

;
1

82
51

133

100
53

r53

a1t
130
345

79
50

t29
3

15
18

72
L02
L74

10
LS
24

7
t2
19

I
l4
23

89
103

8
33
41

13
87

100

4
26
5U

1
72
19

74
107

6
t2
18

190
s67
657

22
81

103

37
31

t28
183
463
652

81
103

l aa
265
387

15
a5
38

19
32
5l

24
46
70

68
38

166

2
?
4

36
77

113

E

I
4

33
52

123

331

1<
24
39

43
16
59



WINTERSEMESTER 1988/89
1 DEUISCHE UND AUSLANDISCHE STTJDENTEN UND STUDIENANFÄNGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

INSGESAMI

DARUNTER IM EFSTTN

OEUTSCH€ STUOENI€N

DARUNTER M ERST€ii

AUSLANOISCH! SIUDENT.N

DARUNIiB IM IRSTI N

lCnSCBrlL I rACH

st \.r::r t R

HOCT,SCBt.TLE
GE

SCAL INSG€S^\:JT HOCBSCtsUL i FACd

S; I,!ESTER

ZUSAMMiN HOCHSCtsUL

SEI/ESI!R

FACH JLISAM

44$
230
6-74

32!
130
451

2272
a2q

3035

1382
517

1899

FACIIHOCHSCHULEN ( OHNE VERI.IALTUNGS-FH )

BAYERN

AUGSE URG

SAA RLANO

SAARBRUECKEN

KATH. FH SAARBRUECKEN

BERLIN (I.IEST)

EERLII'I, FH FUER SOZIAL-
ARBEIT UND -PAEDA6OGIK

COBURG, ABT. COBUR6

COBURG, ABT. HUENCHBERG

K5 HPTEN

LANOSHUT

I'IUENCHEN

NUERNBERG

REGENSB URG

ROSENHE IH

hIE I HEN STE PHAN
ABT. SCHOENBRUNN

',IE 
I HENSTEPHAN

ABT. TRIESDORF

i.IE IHENSTEPHAII
IBT. WEIHENSlEPHAN

I^]U[RZEURG - SCHI.]EINFURT
ABT. SCHI,IEINFLJRT

hUIRZBL,RG - SCHHEINFURT
ABT. HUERZBURG

STIFTUNGS FH HUENCHEN
A8T. BENEDIKTEEUERN

STIFTUNGS FH I4UENCHEN
ÄBT, HUENCHEN

SiiE.I'UNGS FH NUERNBERG

999
419

1 418

328
135
{63

1 1697
3570

15267

181 3
638

251 1

5713
2006
7tL9

t427
525

t oEa

985
472

1397

273
114
393

14
7

zl

t'1

t,l
I
H
HI
M
I.t
I
l'1

I,.J

I
H
t,l
I
H
H
I
H
H
I
H
H
I
M
H
I
M
l,,J

I
H
14

I
M
LI
I
H
t,i
I
t4
H
I
M
H
1

H
t,t
I
H
t,t
I

H
H
I
H
H
I

'75
3q

30
7

'aa

22
10
2)

25
1

26

5
2
5

)
4

H
l.l
I
H
H
I

2AS3
770

3613

732
r82
914

2768
736

3504

641
1{8
789

7t0
777
881

168 0
621

23 01

388
201
583

.4151
232
683

381
199
580

670
163
833

284
119
403

29
15
44

22
11
33

7
5

l2

4)
6

s

I
8
5
3

269
24q
513

54
5S

113

66
70

.L 5b

262
252
504

50
59

109

62
70

132

1310
s57

7767

2355
831

3226

705
236
941

r29
340

494
24

518
Elo
357
a76

526
156
682

1 1102
339 1

1 4{93

1650
614

2264

1273
ri45

1718

5572
1974
7546

3879
t248
5t27
t616

915
355 l

237
78

315

2294
603

2437

t723
651

237 4

15
70
86

352
7q

426

7
2
I

2)

113

7?
30
02

7
z
I

!
4

6
1
7

5
5
0

,
I
q

6
1
7ä

3

3

358
75

q33

?2
7t
oä

277
36

373

285
98

383

48
20
68

595
179
774

90
47

737

133
57

190

I l5Z
466

16 l8
otc
287

1206

625
205
82S

1 073
324

1397

919
270

1 189

1720
458

1578

141
32

173

45I
54

1 05G
313

1379

40
77
57

6
11
77

7
11
18

32
8

40

27t8
945

3663

238
79

317

42
18
60

50
l7

65
26
91

3919
1265
5184

139
2Cq
4011

247
653
s00
115
{38
553

2513
644

3 153

53
155
208

263
s28
791

895
5966

516
1 416
662

31
63
34

580
aac
905

62
ac
87

5S7
196
793

47
lb
63

27I
36

a
1
4

?
1
4

7

7

6
4

.U

;

:5
3

1

t

?
5
7

)t
1l
36

42
t8
60

48
20
68

a
1
4

8
2
0

1
1
z

828
616

tt)44

164
108
272

805
606

t412

161
107
268

207
t27
334

2036
98

2t34

s27
19

4ilo

201 1
97

2108

474
19

1133

485
2S

509

213 0
1 418
3548

s42
331
773

21 05
1 403
3508

436
321
763

511
352
883

)q
15
{0

2)
'),

1011

137
260
397

27

8{
70

t0z
23

127
156

16
85

103

47
144
191
24
91

115

254
6{3
887
tt2
43q
5{6

t24
153

1B
8{

r02

t)7
191
188
24
90

114

3
10
13

3
4
7

27
59
66

8
47
{9

,
2

?
5

I

450
t27
587

502
148
650

56to
75

2SI
aa

253
Et I
754

41
90

131

20
l7
37

225
47

?66

13
12
55

4S
32

136

E!
155
206

r2
42
54

7
47
{8

23
bT
90

?

1

4538
877

E2EE

10 40
209

L243

EERLIN, TECHIIISCHE FH 888
I O'

1 080

1 149
228

73-77

810
178
988

533
78

611

78
14

109
!o

t28

1

II



WINTERSEMESTER 1988/89
1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HoCHSCHULARTEN UND HoCHSCHULEN

HOCBSCHULE Gi.
SCHL

DARUNIER M TRSTEN

ACi]

SFMEST'R

ZUSAMMEN HOCHSCHUL

933
564

7437

520
42

562

2084q8
79567

2880 15

33871
r32s5
471 16

129
46

175

AUSLANDISCIIE STUDENTTN

DAFi]NIIß IM IRST'N

ZUSAMMEN HOCIi SCI] IACB

SEMESTiR

INSGESAMT HOCHSCHUL FACH

ME TE8

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERI.IALTUNGS-FH )

BERLIN (t,.IEST)

BERLIN, FH FUER
I.II RTSCHAFT

FH DER DEUTSCHEN
BUNDESPOST, BERLIN

EVAN6, FH EERLIN

INSGESAMT

SCH LE SI.II G-H OL STE I N

ALTEN|ISLZ, VERHALTUNGS FH

1010
618

1628

116
952tt

1 413

125
268

M
H
I
M
N
I
M
H
I

M
H
I

E

I
.3

1
I

1
1

:
I ,

1
I
2

I
3
4

7l
8

79

69
8

77

3B
86

L22

111
87

198

60I
68

23
76
99

137
120
257

77
54

131

6
5

11
E'O

s2
571

227092
82827

3039 13

cac
374
839

369
43

472

436
2L3
649

35582
13817
49399

4182L
16200
58021

147
350
497

37
87

L24

146
347
493

5lI
69

24
76

100

397110
L5572
55312

r56
737
293

t32
52

18S

72644
3255

15898

2081
628

2703

1711
572

2283

NI EDE RSACH SEN

NOSA FH F. VERHALTUNG UND
RECHTSPFLEGE, ABT, HILDES-
HEIM, ALLGEM. VERHALTUNG

NDSN FH F. VERI,,IALTUNG UND
RECHTSPFLEGE, ABT. HILDES-
HEIH, POLIZEI

NOSA FH F. VERI.IALTUNG UND
RECHTSPFLEGE, ABT, HILOES_
HEIM, RECHTSPFLEGE

NDSA FH F, VERHALTUNG UND
RECHTSPFLEGE, ABT. RINTELN
STEUE RVERI.IALTUNG

BREMEN

BREMEN, H FUER OEFFENT-
LICHE VERMLTUT,JG

NORORHEIN-I.IE STFALEN

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI,,IALTUNG NI.I
ABT. BIELEFELD

FH FUER OEFFENTLICHE
VER,JALTUN6 NH
ABT. DORTHUNO

FH FUER OEFFENTLICHE
VER|^IALTUNG NI.I
ABT. DUESSELDORE

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI.IALTUI,IG NH
ABT. OUISBURG

VE RI.IALTUNG SFAC HH OCH SCH ULEN

482
{189
s71

525
37s
839

146
7t

277

367
155
l),

73
55

128

225
232
457

101
77

L72

26
32
58

46
2q
70

OE

66
tbl

101
/l

172

436
aa2
643

25
31
55

M

H
I

482
1189
s71

156
L37
233

142
L23
271

142
129
277

HAHEURG

HAHEURG, FH F
LICHE VERHALT

UER OEFFENT- HUNG I.I
I

68
55

L23

68
55

L23

205
221
433

/3
55

t28

225
232
457

741
767
508

369
.I3

4L2

69
75

L44

231
180
477
20=
l?7
s22

H
l.J

I
M
h
I
H
t4
I
H
l.l
I

741
767

1508

206
227
433

M
t,l
I

146
77

2L7

1{
77
31

26
a,
58

46
2S
70

69
75

t44
13
16
)o

15
16
23

74
t7
31

25
3l
56

4?
2t
66

95
66

161

395
127

119
19

138

1aa

142

119
19

138

t27
2r

742
80
06
86

42
24
66

t'1

t'r
I
t'l
H
I
H
l.l
I
H
tJ
I

180
477

308
340
6{8 116

207

308
340
648

80
106
185

91
llb
207

t32
52

184

367
t EE
caa

729
46

175

Q1



WINTERSEMESTER 1988/89

I DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

HOCHSCHULE

AUSLANDISCHE SIUDENTEN

OARUNTIR I[I ERSTEN

HOCHSCHUL. FACH

SFMESTIF

NO RO RH E IN-I.{E STF A LE N

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI.IALTUNG NI.I
ABT. GELSENKIRCHEN

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI.IALTUNG NI.I
ABT, HAGEN

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI,IALTUNG NI.I
ABT, KOELN

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI{ALTUNG NI.I
A8T. MUENSTER

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI.IALTUNG NI,I
ABT. SOEST

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI.IALTUNG NH
ABT. I.IUPPERTAL

BAD MUENSTEREIFEL
FH FUER RECHTSPFLEGE NI.I

Nt]RDKI RCHETI
FH FUER FINANZEN NI"I

FH BUND, FB ALLGEHEINE
INNERE VERWALTUT,IG, KOELN

FH BUND, F8 AUSMERTIGE
ANGELEGENHEITEN, BONN

FH BUND, FB OEFFENTLICHE
SICHERHEIT, KOELN

FH BUND, FB FINANZEN,
MUENSTER

HE SSEN

FRANKFURT A. M. , FH FUER
BI 8LI OTHEKSHE SEN

MARBURG, FH FUER
ARCHI VI.IE SEN

ROTENBURG, VERI.IALTUNGS FH

I.IIESEADEN, VERHNLTUNGS FH

FH BUND, F8 POST- UND
FERNMELDEH:SEN, DIEBURG

FH BUND, FB FLUGS., HET-
TERDIENST/GE OPHYSI KAL.
BERAT., LANGEN

RHEINLAND-PFALZ

EDENKOBEN, FH FUER
F INANZEN

HAYEN U. KOBLENZ
FH FUER OEFFENT-
LICHE VERI.IALTUTIG

FH BUND, FB EISENBAHN-
l.lEsEN, I'raINZ

FH OER DT. BIJNOESBANK
HACHENB URG

247
266
Eti

92
105
797

86
99

185

VERI.IA LTUNG SFACHH OCH SCH ULEN

247
266
s13

H
l,,r

I
H
I.,t

I
t't
H
I
t'l
l.t
I
H
hl
I
il
l.,rI
H
H
I

H
H
I
H
t^t

I
H
l.l
I
H
t,l
I
M
Il
I

184
221
405

EE
63

118

56
64

t20
18{
220
s04

55
63

118

56
64

120

tr2
L29
24t

7L2
123
241

652
544

1 19e

306
2L1
517

652
s44

I 196

306
271
517

27
42
69

25
42
67

25
42
67

280
196
476

2?
42
69

32
105
797

113
42

155

331
tEo
690

39
47
86

2A
40
68

6
L2
18
92
37
83

52
30
82

EB
55
23

41
25
66

88
58

146

i
1

;
1

1,q1
r22
263

350
722
472

27
37
64

334
401
735

1100
1 055
2156

240
196
s76

165
197
362

262
tL7
379

350
L22
472

20r
276
4?7

283
91

376

27
37
64

334
401
735

201
131
332

7
27
34

86
99

r85

3{
43

109
39

148

57
93

150

314
348
662

nc
110

55

2l
35
s6

38
44
82

113
s2

155

6q
96

160

,o
47
86

2A
40
68

85
5b
2l

7
27
311

6
72
18

32
37

183

261
198
459

141
t22
263

38
44
s2

34
43

109
39

1 118

57
93

150

314
348
662

25
40
65

2r
35
56

207
276
477

6{
96

160

899
962

1861

331
,EO
690

899
962

186r

199
219
418

199
219
418

87
184
271

285
91

374

78
33

111

78
aa

111

85
36

121

439
{00
839

215
199
414

{39
400
839

188
184
372

215
199
{1{

4
t7
2l

4
77
21

2

87
83
70

20
08
2S

I 039
68s

1725

188
184
372

tl
H
I
M
ht
I
il
t,t
I
H
t^l

I
M
l.l
I
t'l
t,l
I

20
08
28

2
o

11

89
93

182

a
I

11

89
93

t82

38
26
64

62
50

lLz

I 039
685

t72s

244
185
s30

26L
198
459

179
209
388

1 100
1 056
2156

165
197
362

L?3
209
388

254
186
430

262
717
373

262
t77
379

299
100
339

38
26
64

52
30
a2

299
100
399

H
t^l

M
H
I
M
H
I
M
l.lI

240
155
395

729
347

1 076

62
50

tL2
68
trq

123

262
777
379

447
1{0
587

88
58

1 116

105
6q

770

q47
140
587

41
25
55

240
155
395

729
357
076

106
6{

L70

38
2S
62

INSGESAMT DEUTSCH€ STUOENTEN

OARUNTER IM ERSTEN

ZUSAMMEN

DAFUNTER IM ERSTEN

INSGESAMT
GE

SCHL HocHScHUL, 
I

SEMESTER

FACH ZUSAMMEN HocHSCHUL I recn.
SEMESTER

20r
131
332

_,1,) _

38
24
62



WINTERSEMESTER 1 988/89
I DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULABTEN UND HOCHSCHULEN

HOCPSCHULT GE

SCHL

AIJSLANDISCHE STUOENTEN

DASUNTER IM ERSTTN

ZUSAMM€N BOCHSCHUL FACH

SEMISTEß

HOCHSCBUL FACH

STMISTER

BADEN-HUE RTTEMSERG

KEHL, FH FUER VERI^IALTUNG

LUDI{IGSBURG, FH FUER
FINANZEN

ROTTENBURG A,N,, STAATL
FH FUER FORSTHIRTSCHAFT

SCHI,,IETZINGEN, FH FUER
R EC HT SPF LEG E

STUTTGART, FH FUER
VE RI.JALTUNG

VI LLINGEN-SCHHENNINGEN
STAATL. FH FUER POLIZEI

FH 6UNO, FB ARBEITSVER-
I.IALTUNG, I'IANNHEIH

FH BIJNO, F8 EUNDESI^IEHR-
VERI"IALTUNG, i.TANNHEIt4

FH BUNO, FB FINANZEN
SIGHÄRINGEN

BAYE RN

BAYERISCHE BEAHTEN FH
ABT. FUERSTENFELDBRUCK
POLIZEI

EAYERISCHE BEAHTEN FH
A6T. HERRSCHING
F INANZI.IE SEN

EAYERISCHE BEAMTEN FH
ABT, HOF, ALLGEHEINE
INNERE VERI.IÄLTUNG

BAYERISCHE BEAMTEN FH
A8T, HUENCHEN, ARCHIV-
UND BIBLIOTHEKSHESEN

BAYERISCHL BEAI4TEI'I FH
A8T. STARNBERG
REC H TSPF LEGE

BAYERISCHE EEAMTEN FH
ABT. I.IASSERBURG
SOZIALVE RT,IALTUNG

SAA R LANO

SAARBRUECKEN, FH FUER HVERI{ALTUNG H
I

BERLIN ( I^{EST)

BERLIN, FH FUER
VERI.IALTUNG UND
RECHTSPFLEGE

F{ BUNI], F8 SOZlALVER-
SICHERUNG, BERLIN

INSGE SAMT

354
530
884

774
251
425

775
251
425

t77
160
277

132
168
300

7t7
160
277

395
27

422

13S

1,{6

134
12

146

VERI^IALTUNG SFACHHOCH SCHULEN

153
201
357

13{
L2

1S6

45
65

110

189
330
513

,1.i3
685

Lr?8

164
308
472

183
330
519

L31
6

143

222
263
1185

785
853

1639

H
H
I
M
H
I
H

I
H
H
I
H
H
I
H
!,t
I
H
H
I
H
l.i
I
H
l.t
t

354
530
884

419
423
848

395
a1

4?2

t62
245
407

189
334
523

95
53

148

774
z5)
425

t74
251
425

132
168
300

419
429
848

134
t2

146

153
204
357

115

65
110

s43
685

r 128

164
308
472

351
t5

366

134q
139

737
6

1.13

51
72

t23

134
5

139

51
{0
91

51

L23

61
42

103

51
40
91

q6
80
26

1l
15

16
L2
2A

46
80
26

785
853
639

36s
248
613

177
235
{11

351
15

366

592
?

594

720
592

1372

l7?
23q
411

207

268
31s
583

139
21q
353

222
263
485

365
248
613

61
42

103

260
192
452

260
192
452

201

592
2

594

H
H
I
H
H
I
H
I,t
I
H
t^l

I
H
I,t

I
H
H
I

720
s92

LS lt

20s
133
3{1

2t?
2r2

208
133
J{1

225
145
370

207

207 2L;

225
145
3/U

31S
341
655

1057
955

20L2

19357
16324
3628 1

905655
55833S

146,i59 4

52t0
480{

10014

5721
5135

I 0856

156733
I 06S32
263665

1 9957
t6322
36279

848684
5?9254

137732e

521 0
4804

1001 4

161
236
397

5721
5135

10856

1 46780
99946

2q6726

268
315
s83

1057
955

2012

?14
3{1
655

r62
243
407

34
70

104

16
40
56

95
53
{8

2
11
l5

6
18
2s

15
40
56

5
18
24

311
70

10 '1

189
334
52?

8s
136
))1

1ro
207

18
1{
32

7L3
735

t447

lbr
235
397

/ 13
734

t4tt7

20t
85

136

18
1{
32

16
L2
28

139
274
aaa

t'1

t,t
I
M
l^l

I

tl
l.l
I

526
656

1 182

85
13{
2r9

101
r45
246

526
556

1 r82

85
134
2t9

101
145
246

Î
?

HOCHSCHULEN INSGESAHT

T1

l.J

I
L22713
82685

205399

1 1 4326
76380

1 I 0706

5697 1
29695
86666

8387
6306

14693

ool2
6986

16939

INSGTSAMI D€UISCHE SIUDENTEN

DARLJNTER IM FRSTFN DARUNTEF IM ERSTEN

NSGTSAMT ZUSAMMTN HOCHSCHUL i FACH

SEMESTFA

INSGE SAMT



WINTERSEMESTER 1988/89

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UNO 1, STUDIENFACH

FACHERGRUPPE

STUOIENEEREICH
1 STUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUD€NTEN

OARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUL FACH

SEMESTER

I.JNI VERSITAETEN

SPRACH- UND KULTURI,,IISSEN-
SCHAFTEN

SPRACH- UND KULTUR-
I"II SSENSCHAFTEN ALLGEHEIN

LERNBEREICH SPRACH- UND
KULTURHI S SENSCHAFTEN

ZUSAMHEN

EV. THEOLOGIE,
-RELIGI ONSLEHRE

EV. RELIGIONSPAEDA-
GOGIK, KIRCHLICHE
B I LDUNGSARBEIT

EV. THEOLOGIE,
-RE LI G I ON SLEH RE

ZUSAHMEN

KATH. THEOLOGIE,
-RELIG I ONSLEHRE

KATH. RELIGIONSPAEOA-
GOGIK, KIRCHLICHE
BILDUNSSARBEIT

KÄTH, THEOLOGIE,
-RE LI G I ON SLEH RE

ZIJSAMMEN

PHII.OSOPHIE

PHILOSOPHIE

RELIG I ON SI^II SSENSCHAFT

zusar4t45N

GE SCH ICHTE

GE SCHICHTE

ALTE GESCHICHTE

TlITTLERE UND
NEUERE GESCHICHTE

UR- UND FRUEHGESCHICHTE

ARCIiAEOLOGIE

BYZANT]NISTIK

ZUSAMHEN

BIBL] OTHEKSI^IESEN, DOKU-
HENTATION, PUBLIZISTIK

8I B LI OTH E K SI.II S SENSC HAF T
/ B I8 L I OTHE KA R'.JE SEN

DO T.UMENTATI ON SI.II S SEN-
SCHAFT

693{
532 1

72255

400
451
851

s51
533

11811

6681
5245

11926

362
438
800

551
633

1 184

t4?
229
371

38
61
99

505
620

L725

38
13
51

38
13
S1

38
61
99

562
444

1046

M
R
I
H
l.t
I

i
4

:4
4

,
2

Z
2

46
13
59

46
13
EO

50I
59

50I
59

45I
54

45
o

54

2

E

2)
il

M
t^t

I
H
t^l

I
H
!l
I

)i
I

1S9
337
556

159
397
5S6

16at
91

50
160
2t0

t6
75
91

50
160
270

50
156
206

50
156
206

tEE
390
545

6681
5248

11929

s672
3042
77t4
s813
3259
8082

9666
6229

15895

322
{49
77L

I 0638
8028

18666

155
390
545

16
73
89

t6
/5
83

4
7

11

4
7

11

;
3

H
H
I
M
t,r

I
H
t,r

I

1
2

00
115

45

6q
1

362
{38
800

31
55
86

395
328
723

426
383
809

525
536
060

13
27
40

563
1 100

9988
6678

16666

OE'
915

1767

141
a)a
368

253
76

aao

a=a
76

329

256
47

303

257
43

306

985
420
{05

51{
335
849

8
5

13

M
!.t
I
H
H
I
H
H
I

6t2
493

1 105

5070
3318
8388

47t
392
853

650
554

1204

69311
5324

t2258

4328
3089
8017

10631
6634

17265

11152
8363

1 9515

1001
I 483
2444

l4SZr
11913
25338

440
337

957
985

7942

1689
11161
3 150

L7 40
I ErO
3269

163 1
1462
3093

2085
2058
4143

505
620

1 125

1517
r371
2888

1566
I 436
3002

19 13
1322
3835

138
63

201

t72
90

262

174
93

267

129
93

222

i72
135
308

400
{51
851

31
55
86

660
597
257

29
q4

s65
1105

137 0

136
61

L37

342
q64
805

51
68

119

1 0973
7038

18071

675
626

13 01

49
65

114

ZU
15
35

H
I,J

I
H
H
I
l'1

H
I
M
I,J

I
M
r^l

I
t4

t^l

I
t'1

h
I

1502
1369
2871

105
70

175

138
139
277

I
l7
.E

t228
917

2145

100
91

1-q 1

823
878

t7 07

51
83

134

8S
114
203

36
68

24
24
48

48
73
)a

130
134
265

797
842

163S

t6
53

3
13
16

s
5
0

6
15
2t

2
2
4

3
2

tr
3
8

s
7

2
E

t74
140
314

79
81

160

153
127
240

62
53

115

11
10
31

2t
l5
34

84
111
195

?o
198
)11

1S9
247
436

68
179
247

1166
854

203 0

1 363

1 369S
1 1345
250qs

I
q
2

13
26
40

90
t?0
?tc

4
32
36

15
s2
67

6
1b
22

4
33
37

;
1

i
I

ti
H
I
I'l
l.r
I

77
:33
2L0

15
?3
4q

57
11q
171

t)
11
18

L2
27
39

20
19
20

2)
4

11
19
30

11
2?
34

744
107
231

1201
1390

1 05?
1283
2340

6
8
4

56
29

h/
13q
251

64
181
245

15
50
65

iNSGESAMT O€UTSCH€ STUOENTEN

DARUNTER iM ERSTEN OARUNTER IM ERSTENGE.
scBL INSGESAMT *ocnscxur 

I
FACH

SEMESTER

ZUSAMMEN HocHScHUL, I racx
S€M€STER

ZUSAMMEN

85
6{

149

81
58

139



WINTERSEMESTER 1988/89

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HoCHScHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1, STUDIENFACH

FACHERGFUPPE

STUDIENEEREICH
] STUOIENFACH

NORD I STI K/ SKAND I NA VI -
STIK ( NORD. PHILt)LOGIE,
EINZELSPRACHEI.J A.N.G, )

DAENI SCH

JOURNALI STI K

HEDI ENKUNOE/KOHHUNI KA-
TI ONS-/ INF ORt,tATI ONS-
I,.II SSENSCHAFT

ZUSAMMEN

ALLGEHEINE U. VERGLEICH-
ENDE LITERATUR-U. SPRACH-
I.II SSENSCHAFT

ALLGEMEINE LITERATUR-
I.II SSENSCHAFT

ALLGEMEINE SPRACH-
I^II SSENSCHAFT/INDO-
GERMANI STI K

ANGEHANOTE SPRACH-
I,.II SSENSCHAFT

ZUSAMHEN

ALTPHILOLOGIE ( KLASS.
PHILOLOGIE),
NEUGRIECHI SCH

KLASSISCHE PHILOLOGIE

GRIECHISCH

LATEIN

ZUSAHI4EN

GERHANISTIK (DEUTSCH,
GERI'IANISCHE SPRACHEN
OHNE ANGLISTIK)

GERMANI STI K/DE UTSCH

DEUTSCH FUER AUSTAENDER
( LEHRERAUSBILDUN6 )

NIEDERLAENDI SCH

VOLKSKUNDE

UNI VERSITAETEN

155
158
313

AUSLANDISCHE STUDENIEN

DARUNT€R IM ERSTEN

HOCHSCHUL FACH

SEMESIER

22
3q

104
105
209

102
3t7
{19

770
s57
627

ltb

308

145
229
37q

M
t4
I
H
l^l

I
M
t"J

I

1 156
887

2043

zLLI
18111
3952

3419
2986
6405

887
1953
2840

r009
1904
23r3

190 1
3878
5779

96
102
198

1082
848

1930

1 115

1541
233

74
33

113

8
a

11

1 411

220
361

143
138
28t

3195
2730
EOOE

111 3
504
917

10
s

111

L2
25
3?

265
324
58S

43S
535
970

153
242
395

261
380
6{1

1968
1703
3671

732
1758
2550

272
224
496

12 18
1382
2500

1 494
16 16
31 10

14823
32498
47321

4838
13817
18655

806
1535
23Sr

5644
1s352
20996

24L
354
595

t5
2t8
297

747
{86
633

7728
4360
5488

I 160
448 1

5641

65
186
251

2s3
299
552

134
379
513

151
229
380

180
267
447

L777
s726
7503

19 18
6 012
7930

20
26
116

72
257
323

22
31
53

95
195
230

36
78

114

224
196
420

185
276
461

1
3
4

H
14

I
H
l^l

I
H
l.t
I
H
H
I

97

369

180
422
602

824
1628
2452

143
347
{90

30
60
90

24
54
78

3?
75

rL2
tr

2L
26

a

t1
13

3
20
23

2
77
20

201
600
801

162 1
3{04
5025

280
743

1 023

2
3

;
3

2
I
3

1
1
2

7
4
1

7
4
1

?

42
57
oo

1
I
2

3
0
3

5
18
23

s
10
14

353
899
252

)
2
4

39
51
90

555
t047
1602

3
6I

3
6
o

q
3I

1
1
a

I
2

1
1

2
2
s

13
72
25

t4
23
37

280
474
754

5ri
11{
168

73
156
223

43
51
94

11
14
25

H
l.l
I
t1
H
I
H
I^l

I
H
tJ
I

315
275
590

109
145
254

2?
35
62

25
19
44

5I
13

28
37
65

r23
139
263

3
0

158
)aa
391

109
188
297

19
11
30

1 557
1681
3238

16308
35049
51357

166
399
565

1878
EOOE

7873

199
286
485

2730
773t

10 461

bJ
65
28

t24
335

2t
77
38

750
1635
2385

19
19
38

2
11
13

72
77
ao

M
tJ
I
H
H
I
H
t,r

I
H
t1
I
i,l
1.1

I
t4
14

I
H
t^l

I

2541
7366
9907

13856
3053 1
4ß47

2452
{518
6970

764
16410
2404

40
70

110

6S
724
189

2
16
18

23
67 105

195

103
1Aa
235

4
7

11

6
l3
to

13

64

EE
115
t70

E2
104
157

76
294
370

38
s4
oa

1

1
6
?

z
8

10

583
1088
1671

238
521
759

L7 407
31208
5 4615

aaal
t47 q4
19965

866
1634
2500

6087
16378
22485

t otr,
6185
8137

2584
4710
7294

792
1704
2496

Bt2
1719
253 1

L2
45
57

ls
53
67

24
18
42

st
97
38

28
41
69

l5
61
77

qq
r07
151

230
488
718

8
33
{1

ZUSAHHEN

ANGLISTIK, AHEPIKANISTIK

ANCLI STI K/ENGLI SCH

AME RI KANl STI K/
AHE RI KAKUNDE

l'1

t"l

I
t1

tJ
I
M
It
I

576
2428
3004

s71
3200
4t71

530
2267
2797

901
2397
3898

383
oaa

1310

46
161
207

116
296
sr2

70
203
273

o1
20
02

a)
202

128
313
4{1

60
99

153

j
16
)2

6{8
2630
3278

1099
3513
4612

tr2
777
230

a
3

INSGESAMT OEUTSCHE STUDENTEN

OARUNTER IM ERSTEN OARUNTER IM ENSTENGE

SCHL INSGESAMT HocHSCHUL 
I

SEMESTER

FACH ZUSAMMEN HocHScHUL i racx
SEMESTER

2USAMMEN

ZUSAMMEN

_?E_

EOE

2t)53
30{8

1017
3293
{310

443
1 026
1 463
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN. FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 'I . STUDIENFACH

FACHERGRUPPE

STIJDIENBEREICH
I STL]DIENFACH

AUSLANOISCHE STUDENTEN

DARUNTER IM ERSTEN

ZUSAMMEN HOCBSCHUL FACH

SEMESTER

UNI VE RSITAETEI'I

ROHANI STI K

ROHANISTIK ( ROMAN.
PHILOLOGIE, EINZEL-
SPRACHEN A.N.G. )

F RANZOE SI SCH

ITALIENI SCH

PORTUGIESI SCH

SPANI SCH

ZUSAMMEN

SLAI.IISTIK, BALTISTIK,
FINNO-UCRI STI K

SLAI,{I STI K ( SLAI.I.
PHILOLOGIE)

RUSSI SCH

SUEDSLAI.IISCH ( BULGA-
RISCH, SEREOKROATISCH,
SLO}.IENI SCH USh. )

NESTSLAHISCH (POLNISCH,
TSCHECHISCH, SLOhA-
KISCH USI,.J. )

BALTI ST] K

FINNO-UGRIST]K

ZUSAHHEN

AU S SE RE UR OPAE I SC HE
SPRACH- U. KULTURhIISSEN-
SCH,ä F TEN

AFRIKANI STIK

AEGYPTOLOG I E

ARABISCH/ARABISTIK

HE B RAE I SCH / JUDAI STI K

ITJD OL OG I E

IRANISTIK

I SLAHNI SSENSCHAFT

JAPANOLOGIE

ORIENTALI STIK,/ALTORIEN-
TALI STI K

3113
13 46
1689

20
149
169

25
9S

720

1
l7
18

H
|l
I
H
H
I
H
l^J

I
H
h
I
H
l.t
I
M
H
I

1978
7573
OEE t

175
1014
i 189

17 47
6829
8570

316
1410
1726

zaa
7q4
981

29
114
143

908
4488
5396

5
41
47731

148
881
029

3S5
1556

68
275
352

669
3070
3733

1?
11
)a

879
427r
5 150

229
470
699

552

r28
399
527

742
839
981

618
2A4t
3459

29
2L7
246

15
22

347
1208
I EER

L22
362
484

38
198
236

EI
229
280

3
77
20

27
64
ot

39
46
85

6
qt
48

i 116

900
10{6

79

;
3

?
23
25

14
37
51

)
I

10

85
693
?78

27
166
187

368
1441
1809

48
198
246

50
108
156

1
20
2t

41
183
22q

s
23
aa

ä
3

I
7
8

65
257
322

q
zb
30

277
562
773

36
53
89

713
2022
2735

40 15
75722
79737

835
2262
3098

136
230
366

251
4A4
735

128
199
327

105
309
st4

44
197
241

94
330
424

664
1885
2549

42
t7q
216

91
30s
400

43
t3 t
186

3
2L
24

326
2090
2St6

3668
145 14
18182

288
1892
2180

H
H
I
M
t1
I
H
I,J

I
M

t^l

I
H
l.i
I
H
l^l

I
H
H
T

195
767
962

17
38
55

3ro

1
2
q

187
445
632

729
1965
2694

91
272
363

165
393
558

107
297
40s

22
52
74

31
116
lt/

40
153
193

191
72?
913

38
742
180

2
11
13

3
7

10
L2
1{

3
16
19

29
08
37

4
45
49

1
7I
1
4
E

4
5
7

1
s
5

t2
29
41

45
49
94

2
1
2

-

1
1

2

,
a
I
4

2-

3

;
1

1
a

1
s
5

1
s
5

77
35
E'

4
2
5

446
856
302

56
t01

6
8

7$

1103
31 45
s2sa

11
t1

6
7

1?

6I
4

146
444
590

245
626
870

981
2783
3764

16
34
50

t22
223
345

t7
55
72

111
7

2l
33
90

123

22
14
36

100
186
286

11
20
31

28
13
{1

43
97

140

230
30c
530

2?
70

103

20
61
81

6
10
16

T2
a

2L

341
tat
864

18
45
63

M
H
I
H
tJ
I
M

t^J

I
l4
I^l

i
H
l^t

I
M
h
I
t,1

H
I
f1
it
I
H
t^l

I

15
2L
36

36
54
90

35
31
26

22
36
58

12
20
32

3/
7-J
t2

16
33
49

15
54
?0

29
59
88

51
135
186

i
I
2
t
3

5
1
6

a
3

4
E

I

1
1

i
1

1
1
2

/)
1

;

i
4

5
2
7

5I
14

13
a2
45

72
77
23

S4
193
287

7
I

16

?0
43

88
54
42

26
60
85

aEa
320
573

344
451
795

a)
70

L02

7
10
l7

423
577

1 006

68
L20
188

47?
916

1388

55
137
192

100
139

5b
108
164

6I
14

12
r?
2tl

z
5
77

13
36
49

2<
67
02

22
{6
68

6
6

18I

INSGESAMT OEUTSCHE STUDENTEN

OARUNTEF IM ERSTENG€
SCHL INSGESAIJT

OARUNTER IM TRSTEN

SEMESIER

HOCHSCHUL- FACH ZUSAMMEN HocHSCHUL. I racx
SEMESTER

65
98

163

250
il10
670

t4
410

54
90

r37

84

125

8
6

t9 26
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HocHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,

STUDIENBEREICHEN UND 1. STUOIENFACH

FACHERGRUPPE

STUOIENEEAEICH
1 STUOIENFACH

AUSLANDISCHE STUDENI€N

DARUNTER M ERSIEN

HOCHSCHUL FACH

SEMESIER

ut'lI VERSITAETEN

SINOLOG I E/KOREANI STI K

TURKOLOGIE

ZENTRALASIATI SCHE
SPRACHEN UND KULTUREN

AUSSEREUROP. SPRACHEN U
KULTUREN IN SO-ASIEN,
OZEANIEN I.,J. AHERIKA

VOELKERKUNDE
( ETHNOLOGIE )

ZUSAMMEN

PSYCHOLOGIE

PSYCHOLOGIE

ZUSAHMEN

E RZI EH UNG SI.iI S SENSCHAFTEN

E RZI EHUNGS}.II SSEN-
SCHAFT (PAEDAGOGIK)

SCHULPAEDAGOGI K

GRUNDSCHUL-/ PRIHAR-
STUF ENP AEDAG OG I K

SACH UI'JTERRICHT

BERUF SPAEDAGOGI K

ERT,,JACHSENENBI LDUNG UND
AUSSERSCHIJLISCHE
JUGENDB I LDUNG

SONDE RPAEDAGOGI K

8 L INDEN-/ SEHBEH INDE R-
TENPAEOAG OG I K

ERZIEHUNG SSCHI^II ERIGEN-
PAEDAGOGI K

GEH OE R LO SEN-/ SCHr^IE R-
HOERIGENPAEDAGOG I K

GEISTIGBEHINDERTEN-
PAEOAG OG I K/PRAKTI SCH
-8I LDBAREI.J PAEDAGOGI K

KOERPE RBEHINDE RTEN-
PAEDAGOGI K

LE RNBEHINDE RTEN-
PAEDAGOG I K

SPRACHHE ILPAEDAGOGI K/
LOGOPAEDIE

VERHAL TENSGE STOERTEN-
PAEDAGOGI K

1072
1945
30r7

L02
240
342

{5
108
153

4
L4
18

24
20
44

M
H
I
H
H
I
M
H
I
H
H
I
M
H
I
H
H
I

37
63

100

160
277
437

74
214
248

7425
2486
3915

73
202
275

389
s59

1358

165
378
543

51
t20
171

7
19
26

4
11
15

7
z3
30

I
13
22

83
134
217

7
L7
24

358
906

7264

.ib rt
572
976

63
88

151

L?2
403
575

1 021
1825
2446

4453
7824

72277

8166
16339
24505

z6
206
235

548
1 141
1689

553
1368

OE

tht
356

7
ac
aa

7
28
3S

2
3
5

23
90
to

z3
20
43

16
18
3S

;
5

1
4
5

ä
3

ä
3

1
2
3

73
t24
L97

73
t24
197

40
156
196

31
63
94

tro
93

158

59
93

158

i
4

;
I
I
E

6

1512
2620
4132

4377
8336

13253

4787
14916
23703

87A7
14916
23703

8559
17084
2s643

271
292
503

133
57

190

633
1 463
2096

I
1

2
3
5

I
Z
3

36
5S
95

28
46
74

169
290
459

20

93

23
1S9
222

475
1556
2031

633
I 463
2096

50
135
185

772
386
558

716
1515
223r

951
2022
2973

20
227
247

1

23
113
136

g1
15q
255

179
403
582

779
503
3A2

6
69
75

20
22
q2

6
25
21

I
28
3/

I
2

28
113

574
364
938

1186
846
332

1186
846
332

H
H
I
H
H
I

r024
2tc6
3 170

8301
111070
223?t

1024
2146
3170

83 01
1 4070
22377

574
1364
1938

95r
2022
29?3

M
t,l
I
M
H
I
H
H
I
H
H
I
H
l.l
I
H
t,l
I
H
t,l
I
H
H
I
I\1

I,J

I
t'l
H
I
H
t,l
I
H
H
T

t1
l.l
I
t'l
H
I
M
t4
I
M
H
I

;
7

1 000
2616
36 16

453
1 480
r 913

960
2460
3420

393
745

1138

33
48
81

7

27

204
274
442

22
s6

118

109
829
938

11
191
202

20
227
247

108
822
930

;
5

33
52
85

4
51
EE

q
51
55

28
206
235

4
5
3

4
tr

I

)a
29
52

11
191
202

1
7I

25
2

27

i
4

-

1
1

1
5
5

1

5
6

I
1

;)
?
?

1

1

I
1

2)

:

8
11
19

108
55

163

8
10
18

6
69
7S

20
2tqt

63
242
305

5
24
30

28

563
1 171
t734

23
t1{
137

359
1268
t627

30
a)

t22
18

109
127

3
19
ZZ

62
167
229

,o
87

116

61
L62
223

15
30
115

351
1237
t582

77
104
72t

3
18
2t

E

bz
67

86
366
452

?4
81

65
251
316

7
76
83

6S
157
232

50
65

8
37
45

I
1J

467
855
332

2I
11

oa
1611
256

i
1

;
2

:
3

2

;
2

i
1

I

;
5
7

88
371
459

561
1373
1 334

1 1573
26015
37588

48
135
183

t2
ET
67

72
55
68

ht
167
a)o

262
666
328

23
130
153

38
176
2t4

t27
1 155
7282

I
136
1 115

23
20t
224

80
258
348

?0
7S
95

1a
ET

63

256
661
9t7

6
5

11

378
997
37S

378
991

1369

t2?
I 150
i?77

11106
25150
36256

I
134
143

6
35
41

38
176
2t4

t2
EI
o5

13{0
4027
536r

;
6

tr

I
3
tl

6
35
41

79
265
34t)

658
2605
5Zb5

1386
4?03
5589

632
2487
3119

INSGESAMT OEUTSCHE STUDENIEN

DARUNTER IM ERSTEN OARUNTEß IM ERSTENGE
SCHL INSGESAMT aocHscHUL I roc,.

SEMESTER

ZUSAMMEN xocuscHur. 
I

SEMESTER

FACH ZUSAMMEN

ZUSAi'IMEN 26
118
745

46
tB2
224
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1, STUDIENFACH

FACHERGRUPP€

STUDIENEEREICH
] STUDIENFACH

GE.
SCHL

AUSLANDISCHE SIUOENIEN

OARUNTER iM ERSTEN

HOCHSCHUL- FACH

SEMESlER

FAECHERGRUPPE ZUSAHHEN

SPORT

SPORT

SPORT/SPORTHI SSENSCHAFT

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAHMEN

RECHTS-, HIRTSCHAFTS- UNo
SOZIALI.II SSENSCHAFTEN

I,,IIRTSCHAFTS- U. GESELL-
SCHAFTSLEHRE ALLGEMEIN

LERNEEREICH GESELL-
SCHAFTSLEHRE

ZUSAHt4EN

POLITIK- UND SOZIAL-
I.II SSENSCHAFTEN

POLI TI KHI SSENSCHAFT/
POLITOLOGIE

SOZIALKUNDE

SOZIALI.II SSENSCHAFT

SOZIOLOGIE

ZUSAHHEN

SOZIALI.JE SEN

s0ztaLr.rE sEN

SOZIALARBEIT/-HI LFE

SOZIALPAEDAG OG I K

ZUSAHI'lEN

RECHTShII SSENSCHAFT

RECHTShI SSETJSCHAFT

ZUSAM14EN

VE RhlaLTUNGSl.lI SSENSCHAET

VE RI,IA L TUNG SI,II S SEN SC HAF T
/-HE SEN

9064
tö627

1563 1

I 101
1041
2742

UNI VE RSITAETEN

13994 3062223546 146931{3540 237553

aq76
6427

1 4903

8476
6427

14903

M

H
I

H
H
I

H
H
I
H
H
I

98327
1583 15
236452

9064
6627

1569 1

s06{
bht /

15631

aL22
20529
28651

6645
1777 4
24479

12244
2645S
38743

1031
1015
2046

1477
2755
4232

1710
3087
4797

236
235
430

696
799
{95

696
799
4195

696
793
495

7705
I 1384
19089

I 101
i 0111
2142

1031
1015
2046

588
200
788

654
776

143 0

1031
1 015
2046

1 101
1041
2142

8476
6427

I 4903

654
776

1 430

588
200
788

654
776
430

70
26
96

70
26
35

70
26
96

42
23
65

42
23
65

42
23
65

588
200
788

M
H
I

126
828
95{

126
428
954

10145
6224

1636S

4439
3630
8123

5175
s828

I 0004

2031 I
1531 4
35625

835
2043
2878

49131
35207
83338

49131
34207
83338

750
336

I 086

I
247
256

2L
295
3r5

781
766

1547

710
892

1602

73
193
272

I
2$5
255

3
245
254

727
585

1312

1418
1 5{3
2347

E'
158
217

2t
292
313

2824
?173
560 1

73
188
267

57
153
2rE

6319
s588

1 1907

63 19
5588

11-Q07

276
130
1106

I
257
256

t24
825
9119

2l
313

?
3
5

2
3
5

14
2

16

t{
2

16

I
40

32I
40

,
?

2

a
2

;
2

H
tt
I

2t
294
zlE

724
825
949

H
t,l
I
H
h
I
H
t4
I
M
t,l
I
t4
t^l

I

3
6

5
5
o

75
30
05

3
5

I
1

I
I

t1
H
I
t4
H
I
M
ft
I
M
t,l
I

491
632

tL23

44
722
166

1189
631

1 120

1347
1041
2388

118
137
255

163
140
303
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hl
I

7667
4157

Lt82q

967
615

1582

6S30
3372

10302

881
58{

1 465

1 126
727

1853

86
31

Lt7

737
185
322

103
22

136

2
2
4

10I
18

1
a

H
H
I
M
t^l

I
M
t,l
I

128
173
307

607
8{1

14418

104
155
2s9

126
L7?
303

16
15
31

2
I
4

t?73
1 089
2368

1193
L042
2235

1800
1883
3683

1590
2-76

1866

158
t23
287

2G2
284
548

209
42

251

2?7
q5

266

s92
56S

86
47

133

93
72

105

98
54
52

11
E

16

13
7

20

16
3

19

L7
a

20

5
20
25

6
22
28

L22
63

185

1683
288

1371

195
37

232

186
32

2ta

275
29t
566

225
4t5

270

336
341
67?

289
60

349

19

325
331
655

r02
62

164

t2
10
22

I
E

14

102
77

119

H
H
I
H
14

I
H
H
I

13
a

16

I
40
48

4 3
tE

267
54

327

19
3

22

286
57

3{3

5
24
29

I
9/
56

113
657
770

;
1

1

;

7
30

22
6

28

22

29

b
26
32

23

1878
325

2203

569
3647
42L6

31
258
299

633
4066
4699

12080
10493
22573

241
1:8
359

230
727
417

L627

16 47

r237
772

1 409

234
48

286

308
64

5tz

l?0
687
807

6I
4

30
13S
159

49I
58

10

10

60
{1
01

49
o

S8

177
30

208

M
t,t
I
H
H
I
H
l.l
I
H
H
I
H
t^l

I

a2
512
594

105
6L2
7t7

537
355S
4036

oo
586
685

32
88

L20

33
151
184

3
18
27

3
1)
1.5

1U
q7
57

2A
262
290

7
40
47

93
570
663

87
s48
635

38
106
ts4

1 573
1524
3097

1993
1852
3845

11 101
10123
27224

1 {51
19br
)o1 a

1849

362 1

973
370

13 49

i
2

5
28
33

2
6I i

s

1
I

I
1

3
6I

595
3360
4555

745
80

224

INGENI E URI^II S SENSCHAF TEN

INGENI E URI,,II S SENSCHAF TEN
ALLGE HE I N

LERNBEREICH TECHNIK

HE RKEN ( TECHI'II SCH ) ,/ MTECHNOLOGIE t^I

I
ZUSAI'IHEN T1

tJ
I

BERGBAU, HUETTENI.IESEN

BERGBAU M

l^l

I
HUETTEN- UND GIESSEREI-
I.JE SEN

50
40
90

289
125
474

50
40

100

H
H
I

10

10

1

I

1

1

11
3

13

1

3

1

3

32
3

35

s2
4

46

)
3
5

2
3
5

{3
q

47

2
I
5

50
ST
91

240
116
356

48
2

51

1 433
t2

1 445

194I
202

10
1

11

z
3
5

Z
3

957
1q9

1 106

2477
161

2538

c1

109
16

125

t23
22

1{5

32

38)
40

3

a

o

t4
t{
I
t!
h
I
H
l^l

I

138
19

157

155

180

240
23

303

23
3

41
7

4B

87

a7
;
1

4
1:

3
1

INSGESAMT OEUTSCHE STUDENT€N

OANUNTER IM ERSTEN OARUNT€R IM EFSTENGE.
SCHL INSGESAMT HocHScHUL. 

I

SEMESIEH

FACH ZUSAMMEN HocHScHUL. I rncx-
SEMESTER

ZUSAMMEN

t4AR KSC HE I DE I^IE SEN

ZUSAI'IHEN 2955
193

3148

183
?4

207

206
2A

234

142
!7

159

16{
24

188

q7a
3?

510

92



WINTERSEMESTER 1988/89

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

FACHERGRUPPE

STUOIENBEREICH
I STUDIENFACH

GE.
SCHL

AUSLANDISCH€ STUOENTEN

DARUNTEN IM €RSTEN

HOCHSCHUL FACH

SEM€STER

UNI VERSITAETEN

MÄ SCH INENEAU/VE RF AH RENS-
TECHNI K

HA SC H I NENEA U /-I.JE SEN

FAHRZEUGTECHNI K

FE INI.IERKTECHNI K

LUFT- UND RAUI'IFAHRT-
TECHNI K

VE RFAHRENSTECHNI K

C HEMI E- INGENI E URI.IE SEN/
CHEHIETECHNI K

ENERGIETECHNIK ( OHNE
ELEKTROTECHNI K )

FERTIGUNGS-/PRO-
DUKTI ONSTECHNI K

GESUNDHEI TSTECHNI K

KE RNTECHNI K/KERNVE R-
FAHRENSTECHNI K

PHYSIKALISCHE TECHNIK

UHI.IE L TSCH UTZ

I.IE RKSTOFFI.II S SEN SC HAFTEN

KUNSTSTOFFTECHNI K

METALLGEi,IE RBE

TEXTIL- U. BEKLEIOUNGS-
TECHNI K/-GEI^IE RBE

ZUSAMHEN

ELE KTRt)TECHNI K

E LE KTROTECHNI K/
E LEKTRONI K

ELEKTRISCHE ENERGIE-
TEC HI'II K

NACHR I CHTEN-/INF ORIIA-
TI ONSTECHNI K

3 154
85

3239

618
1g

637

119{
l7

511

551
18

569

338
10

348

M

H
I
M

t't
I
M

N
I
H
H
I
H
t4
I
M

t,t
I
M

,,1

I
M

l^l

I
H
14

I
H
I,l
I
l4
h
I
H
hl
I
M
l,,l

I
H
t^]

I
H
H
I
H
t,l
I
H
l.t
I

30425
I 089

31514

368
7

375

s156
277

5373

548

5523
239

s762

27929
979

28908

320
6

2?C

2816
75

2891

3333
552

3885

1932
63

1995

362

t2q6
377

7623

396119
2997

q2646

25606
819

26425

25640
819

26ri59

s786
193

11973

533
134
657

5155
221

5376

2496
110

2506

368
l8

386
60

2
62

il6
z

{8
5
I
6

67
I

68

30
6

36

15
4

19

2S
4

28

tb
E

31

20

23

133
53

186

1
I

1
1

I
1

?
)
I

43
I

44

503
22

s25

7
40
47

55
1

56

370
24

39{

3
1

4

54
1

55

6
2
8

48
1

49

3
I
s

;
1

3
I
4

i
1

l8
566

645
88

733

3524
576

41 00

s2
14

106

L02
15lt7

607
81

688

ss9
139
698

brri
153
767

191
24

2t5
EO^
L37
727

118
49

167

163
15

178

s

11

80
28

r08

95
13
08

l4
55
69

86
72
98

38
7

45

7

I
644
159
803

753
152
905

2045
70

2L73

89
30

119

523
25

548

579
30

60s

EEE
26

581

177
7

124
7g

368
447

10
1

11

19

13

15
55
70

:
3

8
40
48

233
65

29A

23

l3

40
5

45

3;
302l

77

439
6I

54
19
73

1
1

8
1I

1
1

618
239
857

126
66

L92

564
220
785

54
51
85

118
59

777

1407
398

18 05

325
86

411

211
61

237
81

378

161
21

7A?

L37
13

210

194
L2

205

10
135
145

10
131
141

2;
27

30
30

58
37
95

q
b
0

8
7

15

t
4

:

s

!
4

:

2
s

2
1
4

4
s

28
5

33

13

19

{0
5

45

aa

2;
54

5
59

23

23

19

13

54
5

59

43265
3222

46488

28598
975

29573

7375
613

7988

5057
214

call

5057

5271

8205
thtJ

8965

547 7
235

5706

5473
235

5708

6856
565

7 q?7

4603
I /b

4779

1647
7t2

8359

495 1
200

5 151

519
48

567

558
48

606

3617
))t

385?

2

!
I

H
H
I
M

h
I
t,1

H
I

H
l^1

I

{603
176

q779
4949

200
51 49

454
38

s32
156

3148

2993
156

3149

la)
35

5s7

27 1

1

2

2

:
I

26

26))
28633

975
29608

{54
38

s92

c)a
35

557

INSGESAMT DEUTSCH€ STUOENT€N

OARUNTER iM ERSTEN DARUNTER IM ERSTEN

INSGESAMT HocHScHUL. 
I

SEMESTER

FACH ZUSAMMEN HocHScHUL J racH.

S€MESTER

ZUSAMMEN

ZUSANMEN



WINTERSEMESTER 1988/89
2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HocHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN

STUDIENBEREICHEN UND 1, STUDIENFACH

:ACHTRGRUPPE

SIUO]ENEEREICH
1 SIUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUDENTEN

DARUNTEN IM ERSTEN

HOCHSCHUL. FACH

SEMTSIER

NAUTIK, SCHIFFSTECHNIK

SCHI FFBAU/ SCHIFFS-
TECHNI K

ZUSAMHEN

ARCHITEKTUR, INNEN-
ARCHITEKTUR

ARCHITE KTUR

ZUSAMMEN

RAUHPLANI'ING

RAUMPLANLIN6

ZUSAMHEN

BAUINGENI EURWESEN

BAUINGENI E UR}TE SEN/
INGENI EURBAU

ZUSAMMEN

VE RI'IE SSI.JNG SHE SEN

VE RME SSUNG SI.JE SEN
( GEODAESIE )

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAI4MEN

KUNST, KUNSTI.JISSENSCHAFT

KUNST, KUNSTI.IISSENSCHAFT
ALLGEME IN

KUNSTE RZIEHUNG

KUNSTGESCHICHTE, KUNST-
HI SSENSCHAFT

ZUSAMMEI.,I

EILOENDE KUNST

BILDENDE KUNST/GRAPHIK

ZUSAt4HEN

GESTALTUI'IG

G RAPH I KDE S I GN/ KOI4MUI'II -
KATI ONSGE STALTUNG

INDUSTRIEDE SIGN/
PRODUKTGE STALTUNG

TEXTI LGE STALTUNG

207
4

205

l7)
19

207
4

205

UNI VERS] TAETEN

1 405
908

2313

116
2

118

13
1

14

116
2

118

13
1

14

746
356

1152

80
s]

!37

110
70

180

786
366

1 152

80

t3 /

110
70

180

I't
l.l
I
M
n
I

377
6

323

317
6

323

9734
s359

15093

1593
674

2267

9326
1575

1 0901

13
1

14

t7
Z

19

13
I

L4

10
3

13

70
13
83

aa
37
30

19
2

27

19)
27

6
1
7

6
1
7

4
1
tr

4
1q

H
H
I
M
H
I

H
l.l
I
H
l.l
I

M
l.t
I
t4
l.t
I

N
H
I
t1
|.J

I

377
653

1630

1 405
908

23t3

8948
4993

13941

9734
5359

15093

977
653

1630

8948
4993

13941

1392
631

2023

8S7
536

1493

897
596

1 493

r68
68

236

13903
1751

1566,1

1295
838

2733

1295
838

2 133

1355
379

L734

199
53

193
53

252

158S3
2337

1 8230

471
1 355
1A27

519
1 606
2125

193
74

267

258
93

351

2L6
90

306

1593
6?4

2267

193
74

267

258
93

347

I 392
631

2023

168
68

236

216
90

306

r2L2
322

153 4

1516
{11

L327

8048
ts02
91150

1069
293

rSbz

7278
173

11151

1S3
29

172

161
32

193

20t
43

254

201
43

2qs

ls
s5
59

170
476
645

2)
s

4l
32
I

41

ac
6

51

25
6

31

9326
1575

1 0901

L2r2
322

153 4

1s 16
411

1 0a1

8048
7402
9450

1 069
233

1362

1355
379

L?35

1 113
ao

L72

161
32

133

1290
328

1618

r220
315

1535

7278
173

1,{51

95{0
t0t2

1 0552

1290
328

1618

167
qq

211

t220
315

1535

r62
42

20s

70
l3
83

10
3

13
56

209

265

5
2
7

5
2
7

162
42

20s

th3
975

1238

209
56

265

)
2

M
t^]

I
t4
H
I
t4
14

I

20
85
05

20
85
05

8
18
26

715
4

)1
4

H
t^l

I
97405
12459

1 09863

405
I 458
1863

3665
9850

13515

2
1156
{58

15183
19{9

17132

L7347
2550

19881

31
t72
203

234
I 063
1 357

s05
1 449
195 4

87864
t7s47
99311

128 0
188

1 468

1 448
203

1651

50
261
311

391
1{13
1804

23
163
192

2
I

11

)
11
13

51
88

119

34
93

L27

48

98

4070
1 1308
1s378

aa-
1 235
156 0

555
I 710
2?65

3495
337q

12869

505
777

2
451
453

3886
r07a7
14673

1 138
11130

184
52t
705

36
104
1{0

t.1

tl
I
M

I,,J

I

217
5r3
736

21
86

107

37
t23
150

217
Ito
736

69
7A

ls7
8

18
26

15
2r
2C

35
r2t
156

5
t4
19

212
505
7L7

35t2t
156

E

14
19

a1
23
50

?t
86

107

2
2
4

2
2
4

1

I
?

1
1

H
t,l
I
tl
hl
I
H
I,]
I
M

H
I

15

36

5
o
2

1
6
7

a
o
)

1
6
7

1

87
88

1
q
5

1
4
5

;
1

68
78
46

10
26
36

3
3

?

1
I

;
5

10
26
36

t4
20
34

6;
65

6;
68

14
20
34

1

90
91

INSGESAMT OEUTSCHE STUOENTEN

DARUNTER IM ERSTEN DARUNTER IM ERSTENGE-
SCHL INSGESAMT Hocuscxur-, 

I

SEMESTER

FACH ZUSAMMEN HocHScHUL I recx-
SEMESTER

ZUSAMMEN

HERKE RZIEHUNG i
1



WINTERSEMESTER 1988i89
2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HoCHScHULARTEN, FACHERGRUPPEN

STUDIENBEREICHEN UNO 1, STUDIENFACH

FACHERGRUPPE

STUOIENE€h€ICH
1, STUOIENFACH

AUSLANDISCHE STUOENTEN

OARUNIER IM ERSTEN

HOCHSCHUL FACH

SEMEST€R

I,,NI VERSITAETEN

DARSTELLENDE KUNST, FILt'l
UND FERNSEHEN, THEATER-
I.II SSENSCHAFTEN

THEATERI.II SSENSCHAFT

KATH. THEOLOGIE,
-RE LIG I ON S LEH RE

94
575
669

20
t2L
141

7S
702
176

99
142
24t

80
79

159

4
11
15

ZUSAMMEN

HUSI K

HUSI KERZIEHI,l!G

MUSI KI.II SSENSCHAFT/
-G E SCH ICHTE

KI RCHENI4USI K

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAHMEN

SONSTIGE FAECHER

INSGESAMT

SPRACH- UND KULTURI.JISSEN-
SCHAFTEN

EV. THEOLOGIE,
-RELIGIONSLEHRE

EV. THEOLOGIE,
-RELIGIONSLEHRE

ZUSAHMEN

KATH. THEOLOGIE,
-RELIGI ONSLEHRE

ZUSAMMEN

ZUSAHMEN

ZUSAHHEN

580

1292
1616
2908

3104
26?9
5783

9856
18186
24042

2A84
2383
s267

4168
3977
8145

9311{
t7246
26590

2A
22
50

540320
383934
324254

224
t Eo
347

228
15S
387

777
1952
aaao

63021
503 13

1 13334

H
H
I

oq

675

S
93

r02

q
90qq

20
24
44

104
155,tro

490
58r

1071

1
1

692
896

1S88

24
68
92

EE

96
5t

13
30
43

40
43
83

40
43
83

75
54
29

1{
30
4S

1{
30
s4

43
115

88

413

45
88

81
42

t23

I
5
6

80
79
5S

22
25
47

;
3

4
11
15

2
2
4

30
37
67

;
3

H
t"l

I
H
t,l
I

106 4
1481
2545

78
113
191

104
155
259

98{
7402
2386

)4
702
176

39
142
24t

105 {
1481
2555

78
113
191

98{
tq02
2386

5
13
18

5
13
l8

l
2

10

3E
50
86

H
I,J

I
t4
H
I
H
H
I
tl
i,J

I
t't
H
I

H
l.J

I

110
204
314

20t
315
516

108
20?
310

194
3t2
505

303
372
675

273
335
608

220
296
516

1270
1591
286 1

L4
3

77

{54
531
985

14
3 1

I

22
66
88

i
1

1
1

2833
4155

IE
4T
56

41110
11298
8708

414
576
930

382
337
919

549
843

7492

242
321
563

5l
39
77

43
53
96

24
68
92

22
66
88

42
32
3{

M
Lr

I
579 1 53
407555
986708

95
221
316

70
114
1811

237
164
401

1322

829?t
67406

150327

tE
{1
56

38833
23627
62455

5683
50{7

1 0730

6634
5590

72224

847
2103
2950

I 408
3008
{4 16

68704
55360

124064

5t2
940

7452

70
151
227

86
775
261

895
1ao

1 625

GE SAHTHOCHSCHULEN

M
t,l
I
H
!l
I

3

3

I
1

I
1

1
1

I
1

:
2

:
5

3
2
5

3
2
5

3
2
5

M
l.J

I
H
t,l
I

6
2I

5
I
8

3
2
5

95
227
316

7
22)a

95
218
5.15

15
41
56

95
278
313

8
18
26

75
154
229

18
23

18
19
37

7
18
25

13
30
43

15
19
341

o
c

1q

15
4L
56

7
22
?3

7
22
29

tE
13
5{

3/
25
62

u
1
3

H
t"l

I
H
I,t
I

o
5

l4

13I
21

7
22
29

8to
26

18
19
37

40
)1
67

2
2

4C
29
69

155
232

77
155
232

237
164
401

a
1
3

PHILOSOPHIE

PHILOSOPHIE

GE SCHICHTE

GESCHICHTE

HITTLERE UND
NEUERE GESCHICHTE ;

2

H
H
I
H
t,l
I
H
H
I

410
257
657

397
243
646

75
40

115

10
74
24

10
14
24

)
)2

a

75
42

117

5/
27
64

INSGESAMT OEUTSCHE STUDENTEN

OARUNTER IM ERST€N DAFUNTER IM ERSTENGE
SCHL INSGESAMT HocHScHUL 

I

S€MESIER

FACH ZUSAMMEN HocHscHUL. I recx
SEMESTER

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN 420
27r
691

81
s4

407
263
670

13
a

?1



WINTERSEMESTER 1988/89

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

FACHERGRUPPE

STUDIENSEREICH
I STUDIENFACH

DEUTSCH€ STUO€NTEN

52
251
303

s2
251
303

,OE
1 000
1 295

AUSLANOISCHE STUDENTEN

OARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHL]L FACH

SEM€STIR

ALLGEHEINE U. VERGLEICH-
ENDE LITERATUR-U. SPRACH-
HI SSENSCHAFT

ALLGEI',lEINE LITERATUR-
I,,II S SEN SCHAF T

ALLGEHEINE SPRACH-
HI SSENSCHAFT,/INOO-
GE RMANI STI K

ZUSAMMEN

GERMANISTIK (OEUTSCH,
GERI,TANISCHE SPRACHEN
OHNE ANGLISTIK)

GERMANI STI K/DEUTSCH

ZUSAMMEN

ANGLISTIK, AHERIKANISTIK

ANGLI STI K/ENGLI SCH

ZUSAHMEN

ROI4ANI STI K

ROMANISTIK ( ROMAN.
PHILOLOGIE, EINZEL-
SPRACHEN A.N,G. )

FRANZOE SI SCH

I TALIENI SCH

SPANI SCH

ZUSAHHEN

P SYCHOLOGIE

P SYCH OLOG I E

ZUSAHMEN

E RZI EHUNG SHI SSENSCHAFTEN

ERZIEHUNG SI^II SSEN-
SCHAFT (PAEOAGOGIK)

SACHUNTERRICHT

SONDERPAEDAG(]G I K

ZUSANHEN

101
1{3
245

t2
31
413

GE SAMTHOCHSCH ULEN

93
139,24

2t8
296
514

t25
388
513

125
388
513

L623
2790
s4t3

820
1764
?trQa

s343
7798

12139

11
31
42

37
31

t28

59
103
r62

10
11
2t

70
134
20s

H
l.l
I
H
tJ
I
t'1

H
I

6{
106
170

329
450
775

48
118
166

76
t3 /
213

44
115
159

228
307
53S

1 028
2203
aaao

457
105 3
151 0

457
I 053
1510

8
?s
32

40
94
3{

2
2

1{
83

103

11
2A
39

11
2A
39

I
1

t
3
8

6
3I

i
1

3
3
6

4
2
7

I
2
3

I
2
3

3
13
16

2I
10

a
I

10

I
q
2

18
IE
33

7
24
31

311
{35
7q6

H
t^l

I
H
I.J

I

86
295
381

9t2
2023
234t

38
51
89

1141
t74
288

38
51
89

6

20

1t
18
23

87
337
424

87
337
424

14
75
89

6
25
31

114
t74
248

34
44
78

34
sq
78

1 026
2203
3223

86
,OE
381

3L2
2029
?34t

H
t,l
I
H
t^]

I

H
H
I
t1
H
I

44
t44
188

88
195
283

432
980

T4L2

38
130
168

44
144
188

88
195
283

432
980

tql2

77
177
?54

77
777
254

25
73
98

at

98

7
26
33

1

I

10
29
äo

H
I.t

I
H
|l
I
t4
hl
I
H
l.l
I
M
l.J

I

37
438
535

3
10
13

10
71
81

15
81
37

26
125
151

4
16
20

6
at
31

24
122
146

4
16
20

L?
18
30

7
10

3
7

10

25
115
140

L2A
562
690

85
97

23
109
L32

t32
206
338

8
6

14

20
37
57

lo
35
54

72
293
37r

97
117
214

2t
40
61

90
?21
s?7

L524
2657
s18i

309
679
988

g4
111
205

92
339
{31

333
732

1065

74
307
381

3L2
692

1 004

37
117
2t4

11
18
)a

2
6I

-

2
6I

6
1q

2
4
6

:

2
4
5

,
q

a
I

;
2

5
0

19
35
54

2

20
37
57

90
4L2
502

11
18
23

132
208
338

5
22
27

38
30
68

I
67
75

I
26
35

o
26
35

138
591
723

140
2L2
352

1{0
zLz
352

162 1
277 4
439s

2
2
4

2

4

8
6
4

HtH
I

330
7t3
049

2
13
16

18
32
50

H
l.t
I
H
H
I
M
t,l
I
M
t"l

I

S
22
27

34
111
205

t720
2307
4627

4639
822?

,12866

18
a)
50

2r
40
51

INSGESAMT

DARt)NTER IM ERSIEN DARUNIER IM ERSTEN

ZUSAMMEN
G€

SCHL INSGESAMI HocascHUL- | recx
SEM€SIER

ZUSAMMEN HocHScHUL. I racH

SEMESTER

FAECHERGRUPPE ZUSAI4MEN 368
1101
1 469

737
1640
23'71

296
431
124

73
101
1?4

89
125
2t3



WINTERSEMESTER 1988/89
2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HocHScHULARTEN, FACH,ERGRUPPEN,

STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

TACHERGRUPPE

STUOIENSEHEICH
1 STUDIENFACH

AUSTANDISCHE STUOENIEN

DAHUNTER IM ERSIEN

HOCHSCHUL FACH

SEMESIER

SPORT

SPORT

SP ORT/SPORTI.II SSENSCHAFT

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN

RECHTS-, !.IIRTSCHAFTS- UNO
SOZIALI.II SSENSCHAE TEN

I.IIRTSCHAFTS- U. GESELL-
SCHAFTSLEHRE ALLGEHEIN

LERNBEREICH GESELL-
SCHAFTSLEHRE

ZU SAHHEN

POLITIK- UND SOZIAL-
HI SSENSCHAFTEN

P OLI TI KI,.II S SENSCHAF T/
POLI TOLOG I E

SOZIALKUNDE

SOZIALI.II SSENSCHAFT

SOZI OLOGIE

zusAt'lr'rEN

SOZIALI,.IE SEN

SOZIALHE SEN

SOZIALARBE ITl-HI LFE

SOZIALPAEDAGOGI K

ZUSAMMEN

RECHTSHI SSENSCHAFT

RECHTSI.II SSENSCHAFT

ZUSAHMEN

HIRTSCHAFTSI^II SSEN-
SCHAFTEN

I.{I RTSCHAF TS}.JI S SEN-
SCHAFTEN

ARBE I TSLEHRE/HI RT-
SCHAFTSLEHRE

H
H
I
H
t^l

I
M
t,l
I

2t
49
70

317
338
655

2L
49
70

2l
49
70

GESAMTHOCHSCHULEN

309
334
643

309
334
b{5

20
47
67

29
s7
86

20
47
E7

20
s7
67

23
57
86

377
338
655

30
59
89

30
S9
89

540
535
075

l1
14
ac

1
2
3

1
2
3

2
3

8
4

1
2
3

1
2
3

I
Z
3

1
I
2

1
1
2

1
I
2

1
1
2

1
3
4

1

4

;
I

i
1

5
a
I

1
1

27
33
54

1

2

77
ac
42

77
26
,t3

519
502
021

204
246
450

1
2

1
)

5

3

:
3

I
4

t2
8

L2

t2
2

14

93
92
91

7
13
20

3L7
338
655

30
EO

89

309
334
643

29
57
86

H
l.t
I
H
H
I

37
322
359

I
87
OE

11
101
7L2

36
313
355

10
100
110

11
101
!12

39
72
EI

20
L2
EI

?
86
s3

7
86
33

2!8
263
481

10
100
110

37
322
359

74
50

124

2276
19{1
4277

221
277
432

3337
21 13
5450

36
319
3Ss

2195
1854
{049

2329
1366
4295

240
392
632

953
1806
)aco

66
27
a7

16384
7514

23898

3
8

11

10
13
23

548
531

1 073

81
87

168

6
11
77

8
87
95

10
7

L/

2
4
5

16I
25

59
47

r16

10
6

16

16M
l.l
I
M

H
I
H
l,,l

I
M
t^l

I
H
l^1

I

ZL!o
40

I
11

20
1S
39

2
4
5

57
48
05

244
402
648

45
46
3l

7
s

2
7
o

2428
2058
4486

235
283
524

570
556

I 136
22
35
57

R
6

11

185
116
301

238
134
372

M
t,l
I
H
H
I
H
l.l
I
H
t^l

I

502
965

L467

76
168
244

495
952

7447

76
Lbb
242

154
272
426

16
31
47

23
41
64

224
473
697

218
462
680

o1a
1840
2AL2

110
253
363

200
5/ /
577

77
33
SO

s2
69

156
276
432

24
43
67

20
s8
78

1
6

769
276
045

6
U
6

?
4
6

I
2
3

?

;
2

1
2
3

1
2

2
s
7

IE
52
67

707
2s9
355

18
58
76

5
I
6

19
34
<2

;
1

1
1

H
H
I
H
H
I

69
27
90

69

90

17131
7833

249611

14
2r
35

66
2L
87

3152
1397
51{3

1S5
37t
566

q717
2679
7396

747
319

I 066

i
1

I
1

37
72
49

37
L2
{g

M

|l
I
H
H
I
M
,,1

I

4955
28L3
?768

14
2t
35

2159
756

2915

2063
732

2795
26

7
33

43
8

51

INSGESAMT DEUTSCHE STUOENTEN

DARUNTER IM ERSIEN OARUNTER IM ERSTEN
SCHL INSGESAMT HocHscHUL. 

I

SEMESTER

FACH, ZUSAMMEN HocHscHUL. I racx
SEMESTER

ZUSAMMEN

BETRI EB SHI RTSCHAFTS-
LEHRE

428
212
640

AA

402
?0s
607

726
268
9941

96
24

L20



WINTERSEMESTER I988/89
2 OEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NAcH HocHScHULAnTET ÄcxERGRUPPEN

STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

FACHERGRUPPE

SIUOIENEEREICH
1 STI]DIENFACH HOCHSCHUL FACH ZUSAMMEN

AUSLANOISCHE STUDENTiN

OARUNTER IM TRSTEN

HOCHSCHUL FACH

SEMEST€R SEM€STAR

GE SAMTHOCHSCHULEN

VOLKSI^II RTSCHAF TSLEHRE

I.II RTSCHAFTSPAEDAG OG I K

ZUSAHMEN

HI RTSCHAFTSINGENIE UR-
HE SEN

NI RTSCHAFTSINGENI EUR-
I^IE SEN

ZUSAHMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAHHEN

I,TATHEI'IATI K, NATURI.II SSEN-
SCHAFTEN

HATHEHATIK, NATURhIISSEN-
SCHAFTEN ALLGEHEIN

LERNBEREICH NATUR-
HI SSENSCHAFTEN

2USAHHEN

MATHEI'1ATI K

HATHE14ÄTI K

ZUSAHHEN

INFORMATI K

INF ORMATI K

ZUSAMHEN

PHYSIK. ASTRONOMIE

PHYSI K

ZUSAMMEN

CHEHIE

CHE I.4I E

LEBENSI'1] TTELCHEI'II E

ZUSAMMEN

BIOLOGIE

BIOLOGIE

{1
13
5S

58
l8
76

1{9
47

196

64
5'7

127

11
10
21

63
56

119

M

tJ
I
M

H
I
M
H
I

1
I

4
2
?

I
1
2

8
1
s

I
II

6
1
7

6
I
7

3

3

H
H
I
l'1

H
I

;
1

;
1

i
1

1

1

M
tJ
I
H
tl
I

18
E

23

18
5

?3

2

s

2

4

I
3

1

2
3

153
50

203

19521
8777

?8238

23617
13010
36627

381 1
2347
5158

332
31

363

40
13
s3

s?
18
75

5I
ts

11
10
aa

E

I
$

32
31
63

s798 186733118 83708915 27053

3599
?22q
5823

848
347

1 195

?12
123
335

2A2
142
t)2s

5516
2976
4432

52
642

s90
52

642

353
Q2

385

353
32

385

361
33

394

572tr
623

572
51

623

22623
12533
35 162

2rc
30

356

4257
2853
7110

665S
402?

10681

239
t EE
394

18
1

1S

361
33

394

326
30

3s6

18
1

1g

H
H
I

4496
3008
7504

6979
4207

11186

11
89

100

31
2517e)

11
89

100

31
,E !

18{3
803

26116

320
185
505

90
23

113

11
1

r2

14

16

11
1

t?

8

5

98
47
{16

M
H
I
14

hl
I

1S32
818

2750

1 932
818

2750

tl
88
oo

1I
88qq

283
37

320

283
37

320

6
76
82

6
76
82

{98
258
756

{98
258
758

6
76
82

6
76
a2

31
252
243

31
252
283

5641
L262
6903

5641
t26?
6303

1 697
170

1867

339
193
532

298
177
475

2076
592

2658

369
2!6
585

5292
lzLS
6505

5292
Lzl4
6506

437
2S6

I 133

1843
803

2656

321
188
509

89
IE

l0{
2)1
188
509

837
296

1 133

224)2
247

224

257

280
164
4St)

471
252
723

1936
565

250 1

r936
565

2501

8Src
104

27
6

33

27
6

33

140
27

167

140
27

157

339
193
532

Q'A
ato

L246

327
319

1246

,2t
24

259

)at
24

,tro

2476
EO'

2658

231
39

335

297
20

336

365
20t
566

477
252
723

3

3

3

a

H
H
I
i1
H
I

4
s
ö

111

86
L27

38
70

r49
48
t97

r1l9
118
t97

77
8

85

77
8

85

119
51

170

7I
16

7
5

16

90
23
13

M
l.l
I
H
H
I

H
H
I
M
!.J

I
H
H
I

H
t,l
I
H
H
I
H
h
I

1 697
770

1867

185{
816

2670

1620
762

7782

1 620
162

1 762

14

16

7737
767

2504

338
185
524

!77
49

185

18
13
51

13
16

1 769
805

257 r)

283
t77
460

342
200
s42

18
L4
2)

a)
15
42

)a
16
{3

3tt
40
7q

;
1

2)
4

4
tr

I

3
4
7

43
88
51

1 888
856

27 S4

2?1
499
770

301
191
t)92

250
416
666

33
70

103

253
q07
650

a)
58

100

2l
83

104

3
10
13

2
11
t4

83
104

3
10
13

3
11
7S

INSGESAMT OEUTSCHE STUDENTEN

DARUNTER IM ERSTEN OABUNTEF IM ERSTENGE
SCHL INSGESAMT HocHScHUL I racn

SEMEST€R

ZUSAMMEN

B I OTECHNOLOGI E

ZUSAHI',lEN 35
80

115

46
99

1{5

261
490
754

35
78

113

44
97

1{1

1
1

;
1



WINTERSEMESTER 1988/89

2 DEUTSCHE, UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1, STUDIENFACH

FACHERGRUPPE

STLJDIENB€R€iCH
] STUOIENFACH

AUSLANDISCHE STUDENTEN

OARUNTER IM €RSIEN

HOCHSCHUL FACH

SEMESTER

GE SAHTH OCH SCH ULEN

GE OG RAPHI E

GEOGRAPHIE,/ERDKUNDE

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMHEN

HUI'lANMEOIZIN

HUI,TANI,IEDIZIN ( OHNE
ZAHNMEOIZIN )

HEDIZIN (ALLCEMEIN-
MEOIZIN )

ZUSAHMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMI,IEN

AGRAR_, FORST- UNO
E RNAEHRUNG SI^II SSENSCHAFTEN

AG RA RI.II S SEN SCH AE TEN

AG RA RWI SSENSCHAF T/LAND-
HI RTSCHAFT

ZUSAMMEN

ERNAEHRUNGS- UND HAUS-
HALTSI.II SSENSCHAFTEN

HAUSHALTS- IJND ERNAEH-
RUNG SI,,II SSENSCHAFT

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAI,IMEN

INGENI E U R}^II S SENSCHAFTEN

INGENIE URWI SSENSCHAFTEN
ALLGEME IN

I..IE RKEN ( TECHNI SCH ) /
TECHNOLOG IE

ZUSAHHEN

EERCBAU, HUETTENHESEN

HUETTEN- UND GIESSEREI-
}.IE SEN

ZUSAHHEN

I4A SC H I NENBA U/ VE RFA H REN S-
TECHNI K

HA SCH INEI'IBAU/-I.IE SEN

VE RFA H REN STECHN I K

DRUCK- UND REPRO-
DU KTI ON STEC HIi I K

109
100
203

83
79

r62

99
58

t57
10

4
LS

H
l.l
I
H
H
I
H
H
I

10
19
ad

6
15
2t

10
18
28

6

2r

10
19
29

6
15
ZI

l0
18
2A

115115
3946

15491

1850
898

27 48

3307
t3t2
4619

1712
853

2555

10s01
381 1

I t)7 L2

85
89
74

85
oo
74

6

21

3
3
6

3
2
6

a2
86

168

a2
85

168

32
5

aq

32
3

35

436

c)o

1
2

1

?

1
Ii

;
1

1
1

I
4

13

I
s

13

;
I

;
1

1
I

)

,

270
Etr

265

I
s
3

23
6

23

1137
478

IbIS

23
7

30

183
ä/

250

138
45

183

1S
4

23

99
58
57

3097
7257
435{

100
96

196

100
96

195

100
96

i96

208
79

287

208
?o

287

644
135
779

M
t^l

I
M
H
I
M
H
I

1382
1 126
2508

1382
L726
2508

109
100
209

L2A3
1 068
2357

L283
1 068
235 1

1283
1 068
235t

93
83
76

93
83
76

83
79
62

oo
58

L57

10
4

14

7382
1 126
2508

g3
83

176

109
100

83
ao

t62

183
67

250

183
67

250

10
4

14

t4
t,l
I
M

l.l
I

H
l.t
I
H
H
I

202'77

273

231
85

316

237
85

316

136
l4

150

136
t4

150

19
4

Z5

10 01
464

1 465

202
7!

273

1001
464

1{t65

23
6

23

1137
478

15 15

1 139
525

166{

a

H
l,,l

I
M
H
I
H
H
i

2
46
{8

46
48

59
4

b5

59
4

63

62
4

66

62
s

66

3
1
q

1
1

I
1

3
1

$

M
l^1

I
M
r.l

I
I'l
l-l
I

2
47
119

2
s7
119

;
5

101
46

747

10r
46

757

3

i
1

1
1

i
1

I
1

19
E

24

;
1

;
1

;
2

;
2

202
)a

274

231
88

319

1 003
510

1513

208
81

289

136
15

151

H
l.J

I
H
H
I

;

,

)1

33

2r
t1
33

65
7

72

65
7

72

L2
33

2t
L2
33

bl
6

67

61
6

67

136
45

1a)

101
116

L47

349
30

379

101
46

Lq7

3L7
27

344

3t7
27

344

349
30

37S 3

:
?

4
1
5

1
5

8234
354

8588

1584
73

I 663

1735
83

18 18

7738
321

8059

1525
67

1592

1662
73

1735

59
t2
7l

73
10
83

INSG€SAMT OEUTSCH€ STUDENTEN

GE
SCHL INSGESAMT ZUSAMMEN

OARUNTER IM EBSIEN

SEMESTER

HOCHSCHUL FACH

OARUNTER IM ERSTEN

SEMESTER

HOCHSCHUL FACH. ZUSAMMEN

444
145
588

r29
q4

173

t3/
4)

184

430
143
C'i a

lza
{3

171

10
3

13



WINTERSEMESTER 1998/89

2 DEU]'SCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UNO STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1, STUDIENFACH

NSGESAfuIT

DAEUNTER M ERSTEN

AUSLANDISCHE SIUDENI€N

DARUNTER M IRSTENOASUNIEF IM ERSTTN

19

1676
111

t787

1756
70

1826

tö3 /
75

19 12

TACHEFGBUPPE

SIUOTENBEREICH
1 STUDIENFACH

G!
SCHL ESAtrIT tlLoaB FACBr',T*- 2I]SAMMFN

520
38

558

298
24

320

r835
159

1994

STMESTER

ENERGIETECHNIK ( OHNE
E LE KTROTECHNI K )

FE RTIG LJNG S-/PRO-
OUKTI ONSTECHNI K

UMI.IE LTSCH UTZ

ZUSAHMEN

E LEKTROTECHNI K

ELEKTROTECHNI K/
ELEKTROITIK

NACHRICHTEN-/ INFORNA-
TI ONSTECHN] K

ZUSAMMEN

NAUTIK, SCHIFFSTECHNIK

SCHIFFBAU,/SCHIFFS-
TECHNI K

ZUSAHHEN

ARCHITEKTUR, II.INEN-
ARCHI TEKTUR

ARCH I TEKTUR

INNENARCH I TEKTUR

ZUSAHNEN

BAUINGENI E URI,.IE SEN

BAUINGENI E UR'JESEN/
INGENIE URBAU

ZUSAHHEN

VE RME SSUNG SHE SEN

VE RHE SSUNG SI.IE SEN
( GEODAESIE )

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMHEN

KUNST, KUNSTI.II SSENSCHAFT

KUNST, KUNSTI.IISSENSCHÄFT
ALLGEHE IN

KUI.ISTERZIEHUNG

KUNSTGESCHICHTE, KUNST-
hII SSENSCHAFT

34
1

35

1 118

1
149

1{0
1

141

38
t2
50

37
10
q7

8902
515

I S17

1-739
124

1863

8382
477

8859

H
H
I
M

1.1

I
M
H
I
H
H
I

2q
1

40

5

;:
5

1
I

20

1

I
2

81
5

86

dz
5

87

88
5

s3

5
B

13

16
26
42

16
28
44

GE SAHTHOCHSChULEN

I 923
132

205S

2455ll2
2561

8S
5

34

2545
117

266 1

a?73
310

8589

1845t2l
1966

63
13
76

28

28

2l
1

22

305
78

383

305
78

383

25

25

20
1

27

a?
73
EE

48
10
58

48
10
58

J

ä

I
1

-

,
1
1

I
c

I
o

I
2
3

10
6

16

2

10
o

18

18
{

18
q

22

20
1

2t

78
11
89

t1
t^l

I
H
ht

I
t'1

H
I

H
H
I
M

l.l
I

8?28
323

I051

323
L2

335

13 07
75

i982

1 995
80

11

11 10

10

151

156

253
30

243

11

lf

63
I

64

7337
300

829?

28?
10)o)

2274
!0'1

2381

731
23

754

181
5

186

905 i
335

9386

3{3
253
596

2558
1 597
4155

230
179
409

105
156
261

t2
2L
33

158
E

153

i88
5

193

188
61

249

18
10
28

2356rt2
2.168

7

t
1

I
I

7

7

I
1

1
I

41)
43

a)
25
9f

1E

16

15

16

7

7

l8
r2
30

,2
5

z6

23q
2A

1
1

a
1
4

1
1

1
1

2
1
3

1
4

I
1I

73
i

80

79
1

80

l5

,i

.:L5

63 10 14

14

7S

14

64

10

H
fl
I
t4
h
I
tl
H
I

2746
16S8
4504

11C
164
275

2856
t822
4678

2380
350

?730

2380
350

2730

äo5
65

457

240
185
425

1)
23
35

252
?08
460

44I
52

qs
8

s2

5280
637

5917

2563
1753
44 16

2044
326

24t0

386
65

451

?2215
3005

25280

{ 106
s58

455{

325
243
568

28?
73

355

4968
603E<rt

7
23
30

3t2
34

346

;
2

2

2

H
hl
T

N
l.l
I

s4
8

ta

44I
l)

359
28t
640

242
200
452

254
64

318

25q
64

318

20as
326

2Sr0

236
bu

296

3S2
55

457

48
10
58

386
65

{51

341
269
510

193
6S

262

236
60

296

296
24

320

H
t^l

I
t'l
l.l
I
Irl
H
I

48
10
58

i
6

:
5

24110
31611

2727 4

11359
1188

q8s7

t1
t.l
I
t4

I,J

I
N
H
I

250
534
?84

30
65
95

{1
91

1a)
?46
t)1
769

36
71

107

I
16
20

32

103

3
16
19

29
6S
33

{0
90

130

4
11
t5

I
a)
32

ZU SA I4I'1EN 286
605
891

34
81

115

50
114
164

?7A
594
81?

80
r !1

113
16C

DEUTSCH€ STUDENTEN

ZUSAMME\ xocxscHul. 
I

SEMESIER

FACH
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UNo STUDIENANFANGER NACH HocHScHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

FACHERGRUPPE

STUOIENEEREICH
1 STUOIENFACH

AUSLANDISCHE STUOENTEN

DARUNTER IM ERST€N

HOCHSCHUL- FACH

SEMESTER

BILDENDE KUNST

BI LDENDE KUNST/GRAPHIK

ZUSAMMEN

GESTALTI.ING

GRAPHI KDE SIGN/KOI'JHUNI-
KATI ONSGE STALTUNG

INDUSTRIEOE SI GN/
PRODUKTGE STALTUNG

TE XTI LGE STALTUNG

ZUSAIIMEN

MUSI K

MUSI KERZI EHUNG

MUSI KHI SSENSCHAFT,i
-GE SCHICHTE

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN

INSGE SAHT

SPRACH- IJNO KULTURHISSEN-
SCHAFTEN

SPRACH- UND KULTUR-
HISSENSCHAFTEN ALLGEHEIN

LERNBEREICH SPRACH- UND
KULTURI.II SSENSCHAFTEN

ZUSAMHEN

EV. THEOLOGIE,
-RELIGIONSLEHRE

EV. THEOLOGIE,
- RE L IG I ()NSLEH RE

ZUSAHHEN

KATH. THEOLOGIE,
-RELIGIONSLEHRE

H
t,l
I
M

H
I

103
85

188

103
85

188

23

44

13
t2
25

GE SAHTHOCHSCHULEN

23
2t
44

504
272
7'76

aaa
383
735

32
?q

166

t2
10
22

22
19
41

11
11
22

11
11
22

888
Ea t

1419

74
511

L2A

S8
27
85

20
11
31

I
I
3

I
2
3

3
5
8

Z
1
3

I
2
3

I
2
3

13
72)<

92
7S

166

1
55
56

26
2E
52

12
l0
22

39
28
67

67
25
92

22
19
4t

79
36
15

H
,1

I
H
H
I
M

t1
I
H
I.J

I

qq<
s56

1511

325
283
807

77
60

137

83
5/

t20

s2
33
75

60
28
88

4
32
35

4
32
35

-7

24
31

3
6I
4
1
5

1
56
37 i

7
I
5

i
1

1
?
s

b
6

1
4
5

;
6

M

t^l

I
H
H
I
M

fl
I

H
14

I

H
l^l

I

1
5
6

1 480
895

2375

28
32
bU

356
389
745

LO?
67

169

15
36
Et

16
4l
57

165
201
356

31
44
,R

4

11

;
1

1
1

2

I
11
19

74L
353

109rt

161
111
)1a

5l
45
76

4I
L2

35
53
88

269
299
568

1 393
858

2257

97
51

158

1S4
103
257

87
37

124

5
6

11

4
6

10

15
35
50

i
I

1
I

:I
a

2
6
8

E
2I

1
s
5

35
51
86

69002
32342

1 01 3{{
11554
5900

17 45q

17025
8466

25{91

2t4t
I 935
4076

64884
30992
95876

16050
8042

24092

41 l8
1350
5{68

384
42r
805

)1ta
2005
4253

378
409
78'7

16
39
55

10813
5547

16360

7
24
31

157
190
34'7

258
286
545

712

183

11
13
24

975
424
399

PAEDAGOGI SCHE HOCHSCHULEN

H
t,1

I
H
hl
I

6
13
19

7
13
20

I
30
2q

6
3I

s
22
3E

s
32
35

I
46
55

3
46
55

i
1

1
I

H
h
I
t4
H
I

7
13
20

s3
LA7
230

43
187
230

113

187
230

s3
LA7
230

2A
11r
139

I
30
39

28
111
139

I
46
55

I
{6
5S

I
30,o

I
30
39

H
H
I
M

t,t
I

INSGESAMT DEUTSCHE STUOENTEN

DANUNTER IM ERSTEN DARUNTER IM ERSTENGE-
SCHL INSGESAMT HocHscHUL. I racx

SEMESTER

ZUSAMMEN xocxscxur-, 
I

SEMESTER

FACH ZUSAMMEN

KATH. THEOLOGIE,
-RELIGIONSLEHRE

ZUSAHMEN 28
111
139

7
24
31

28
111
139

7
2S
31
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1, STUDIENFACH

DEUTSCHE STUOENTENINSGESAMT

DARUNTER IM ERSTEN DAßUNTER IM ERSTEN

ZUSAMi.iEN HocHScHUL. 
I

SEMESTER

FACH, ZUSAMMEN
GE

SCHL INSGESAMT Hoo-rscHUL. I rrcx
SEMESTER

FACHERGRUPPE

STUOIENBEh€ICH
I. STUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUDENTEN

OASUNTER IM EHSTEN

HOCHSCHUL- FACH

SEMESIIR

GE SCH ICHTE

GE SCHICHTE

ZUSAMHEN

GERHÄNISTIK ( DEUTSCH,
GERMANISCHE SPRACHEN
OHNE ANGLISTIK)

GERMANI STI K/OEUTSCH

DEUTSCH FUER AUSLAENOER
( LEHRERAUSBILOUNG )

DAENI SCH

ZUSAMMEN

ANGLISTIK, AHERIKANI STIK

ANGLI STI K/ENGLI SCH

ZUSAMMEN

ROTiANI STI K

FRANZOE SI SCH

ZUSAMT'IEN

P SYCH OLOG I E

PSYCHOLOGIE

ZUSAMHEN

ERZIEHUNG ShII SSENSCHAFTEN

ERZIEHUNGSI,,II SSEN-
SCHAFT ( PAEDAGOGIK)

SCHULPAEOAGOGI K

GRUNDSCHUL-/ PRIHAR-
STUFENPAEDAGOGI K

SACHUNTERR ICHT

BERUF SPAEDAGOG I K

ERI.IACHSENENBILOUNG UND
AUSSERSCHULI SCHE
JUGENOBI LDUNG

SONDERPAEOAGOGI K

B LINDEN-/ SEHBE HI NOE R-
TENPAEDAGOGI K

GEHOE RLO SEN-/ SCHI.{E R-
HOE RIGENPAEDAGOGI K

H
H
I
H
hl
I

6S
68

L37

69
68

737

11
10
2L

8
7

15

68
66

134

I
6

Lq

309
1705
20L4

56
519
575

s0
616
706

324
77 47
2071

63
538
501

3r2
t720
2032

56
52?
578

32
623
715

31
258
3119

32
90

1)'

L7
63
80

31
B7

118

;
1

1
1

;
1

1
1

1
2
2

1
2
3

8
6
s

l1I
20

11
o

?0

11
20
31

q

E
R

;
1

;
1

2

2
3
5

68
66

134

I
7

15

PAEOAGCGISCHE HOCHSCHULEN

88
254
342

H
14

I
M
l^l

I
H
l^l

I
H
H
I

321
773?
2053

1
72
13

10
98

108

286
566
852

t26
208
334

35
?3

108

13
2q
37

63
53s
598

2
3
E

1

13

11
10
2t

38
53{
422

2
z
c

E

27
39

:
t2
33

3
4
7

3
29a)

100
6{1
741

32
s0

LzZ

4
30
34

7
16
23

:
7

16
23

I
18
26

8
18
26

2)
s

H
H
I
H
l.t
I

1
3
4

1
?
q

3
q

1
5
4

3
s
7

1
1
Z

1
1)

;
1

i
1

L
5
6

1

6

H
tJ
I
H
I,J

I

1
1
2

1
I

M
H
I
tr
t^l

I

18
66
84

18
66
84

91
258
3{9

l7
63
80

I
16
18

2
16
18

88
254
342

o
93

t02

2
!7
19

I
93

102

1
I
2

1

1

2

273
557
835

139
204
357

31
87

118

3
292)

sl
141
182

)
11
13

H
H
I
M
ti
I
t4
H
I
H
H
I
H
H
I
H
t4
I
M
H
I
M
H
I
H
l.l
i

10
98

108

4
30
34

2
17
1S

152
183

144
2r0
354

5

22

L25
L97
322

35
71

106

3
l7
20

1
1

r

1
1
2

6
I
8

5)
I

1
1

3
16
19

-

:
R

77
22

1
I
2

6
2
8

5

7

I

1

i
1

2
a

;
1

1

1

:

:

-

7
I
6

tr
a
7

1

1

I
11

I

11
22
33

;
5

13
24
37

I
11
13

2
5

a
15
17
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

FACHERGRUPPE

STUDIENBERE]CH
1 STUDIENFACH

AUSLANOISCHE SIUOENIEN

DARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUL FACH

SEM€S TER

PAEDAGOGISCHE HOCHSCHULEN

GE I STIGBEHINDERTEN-
PAEDAGOGI K/PRAKTI SCH
-BILDBAREN PAEDAGOGIK

KOERPERBEHINDERTEN-
PAEDAGt)GI K

LE RNB EH INDE RTEN-
PAEDAGOGI K

SPRACHHEI LPAEDAGOGI K/
LOGOPAEDIE

VE RHALTENSGE STOERTEN-
PAEDAGOGI K

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN

SPORT

SP ORT

SPORT/SPORTHI SSENSCHAFT

ZUSAHHEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN

RECHTS_, I.IIRTSCHÄFTS- UND
SOZIALI,II SSENSCHAFTEN

I,,IIRTSCHAFTS- U. GESELL-
SCHAFTSLEHRE ALLGEMEIN

LERNBEREICH GESELL-
SCHAF TSLEH RE

ZUSAMHEN

POLITIK- UND SOZIAL-
I,,II SSENSCHAFTEN

SOZIALKUNDE

SOZI t)L OG I E

ZUSAMHEN

SOZI A LI,.IE SEN

SOZI ALPAEDACt]G I K

ZUSAMMEN

26
115
1{1

I
50
59

ö
7

15

M
l.t
I
M

t,r

I
t4
H
I
t4
t^l

I
M

h
I
N
t^l

I
M

H
I

t1

t1

I

H
H
I
H
N
I
f'1

I.t
I

31

08

12

37

;
1

o
2S
33

31

108

l0
14

1
2
3

;
1

s
24
22

4
0
t)

1
1

1
1

32
79

131

15
36
51

1?
2S
37

52
78

130

lc
36
51

I
50
59

753
1 S03
zLaz

1322
3886
5208

I
36
s4

26
11S
141

aaa
1377
21t2
L290
3422
51 12

247
314
561

8
6
4

1
2
3

3
5

10
26
Jb

;)
93

30?
395

I
3{
q?

93,oo
392

t4
26
40

110
720
830

253
1 149
ts07

702
697
739

248
tt23
137 1

32
64
96

8
23
31

1

1

H
l^l

H
H
I

250
317
567

47
6l

r03

250
317
557

4t
60

101

247
314
561

q7
62

109

250
3t7
567

41
60

101

{1
60
01

1

6

I

6

2
18
20

41
58
99

41
58
99

4t
58
99

s8
65
13

48
65
13

48
65
13

1,
4

1
a
4

1
3
q

;
2

;
2

;
2

5
3
6

a

6

3
2
61

247
314
551

s7
62

103

5
7

72

l

t1

l.J

I
t1
h
I

25
z0
45

25
20
45

)a
20
43

a
1
1

1
1

1
1

:
1

1

1

)
;

?
2

;
5

5
5

.1

7
11

4
7

11

i
H
l.l
I
H
hl
i

3
1
4

9S
203
303

i
1

i
1

,a
20
43

;
1

1
1

i
1

i
1

1

1
2

1
1)

i
1

i
1

2
7
I

I
I
2

1
1
2

1
1

1
t
4
1

1
I
2

1
2

24

143

aa
118
141

3
20
23

27
720
147

)
19

26
119
145

a
21
2!

2
18
2o

42
59

111

s7
69

110

4?
69

1r1

41
59

110

)
a

3

25

1

1

2

1

1
2

)
)a
25

I
23
a1

INSGESAMI OEUTSCHE STUDENIEN

DARUNTER IM ERSTEN OARUNTER IM ERSTEN

ZUSAMM€N
GE

SCHL INSGESAM] HocnscHUL. I recx
SEMESTER

ZUSAMMEN HocHSCHUL I racx
SEMESIEF

FAECHERGRUPPE ZUSAHMEN 3

27

o
30
39

90
?08
29e



WINTERSEMESTER 1988/89

2 DEUTSCHE UNO AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUOIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN. FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1, STUDIENFACH

FACHERGRUPPE

STUOIENEEREICH
1 STUDIENFACH

HATHAI4ATIK, NATURI.II SSEN-
SCHAFTEN

HATHEI'tATI K, NATURI.II SSEN-
SCHAFTEN ALLGEMEIN

LERNBEREICH NATUR-
HI SSENSCHAFTEN

zusar'.t'1EN

MATHEMATI K

NATIIEMATI K

ZUSAHHEN

INFORHATI K

INF ORI4ATI K

ZUSAMMEN

PHYSIK, ASTRONOHIE

PHYSI K

ZUSAHMEN

CHEMI E

CHEMIE

ZUSAHMEN

BIOLOGIE

BIOLOGIE

ZUSAHMEN

GE OGRAPHI E

GE OGRAPHIE/E RDKUNDE

ZUSAHHEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMHEN

AGRAR-, FORST- UND
ERNAEHRUNG SI.II SSENSCHAFTEN

ERNAEHRUNGS- UND HAUS-
HALTSHI SSENSCHAFTEN

HAUSHALTS- UND ERNAEH-
RUNG SI.,II SSENSCHAFT

ZUSAT'IMEN

PAEOAGOGI SCHE HOCHSCHULEN

ac
26
EI

25
2E
51

178
250

72
174
250

152
435
587

5

11

43
34

6
5

11

6
5

11

{3
3q
77

6
5

11

717
t243
1960

58
318
376

15
10
25

285
288

M
t,t
I
H
t^l

I

H
l.l
I
H
t^l

I

M
hl
I
H
h]
I

t1
H
I
M
H
I

34
270
304

34
270
304

33
268
301

5
51
56

E

51
56

JS
268
301

tr
51
56

36
215
251

181
526
707

35
213
244

36
2L5
251

181
526
707

35
2t3
2SA

54
2St
,OE

319
194
513

320
194
514

56
62

118

319
194
513

56
62

118

44
77
61

I
E

13

44
!?
61

4q
t7
6l

I
5

IJ

44
77
61

1
2
3

5
51
56

I
62
70

I
bz
70

56
243
299

55
243
293

56
6?

118

I
61
69

8
61
69

54
2t)r
235

I
5
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3
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5
285
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68
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HocHScHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UNO 1, STUDIENFACH

INSGESAMT OEUTSCHE STUOENT€N

DARUNTEN IM ERST€N OARUNTER IM ERSTENGE.
SCHL INSGESAMT HocHscHUL I racu

SEMESTER

ZUSAMMEN HOCHSCHUL-

SEMESTER

FACH ZUSAMMEN

FACH€RGNUPPE

STUDIENEEREICH
1 STUOIENFACH

AUSLANOISCHE STUOENT€N

OARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUL FACH

SEMESTER

INGENI E URI,,II S SEN SCHAF TEN

MA SCH INENBAU/VE RF AH REN S-
TECHNI K

GESUNOHEI TSTECHNI K

ZUSAHHEN

FAECHERGRUPPE ZUSAHI'IEN

KUNST, KUNSTHI SSENSCHAFT

KUNST, KUNSTHI SSENSCHAFT
ALLGEHEIN

KUNSTERZIEHUNG

ZUSAHHEN

GE STALTUNG

TEXTI LGE STALTUNG

}.IE RKE RZI EH UNG

ZUSAMHEN

HUSIK

HUSI KE RZI EHUNG

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMHEN

INSGE SAHT

SPRACH- UND KULTURI,,IISSEN-
SCHAFTEN

EV. THEOLOGIE,
-RELIG I ONSLEHRE

EV. RELIGIONSPAEDA-
GOGIK, KIRCHLICHE
B I LOUNG SARBEI T

EV. THEOLOCIE,
-RELIGI ONSLEHRE

ZUSAHMEN

KATH. THEOLOGIE,
-RELIG I ONSLEHRE

KATH. THEOLOGIE,
-RELIGI ONSLEHRE

4
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18
113
131
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648
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5
4
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s

10
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1{0
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841
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138
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579
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PAEDAGOGI SCHE HOCHSCHULEN
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54q
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'
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4
3
7

4
5
7

4
3
7

4
3
7

4
3
7

M
H
I
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H
I
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27
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H
H
I
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I

H
t^t

I
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6
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0

6
4
0
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ä
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M
H
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I
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M
H
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M
H
I
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i
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i
4

ä
3

ä
a

;
2

;
2
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E

;
2

2

;
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2
4
6

)
4
6

7
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29
2
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1
1

I
I

1
2
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i
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190
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I
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30

I
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46
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;
3

M
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I
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L0024
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1388
1 652

3
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L7
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35 jl
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55
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34
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H
h
I
H
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I
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I

31
83

114
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1 006
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616
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!27
299

33
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1 037
7t3
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181
145
326

188
r50
338

1 004
599

1703

t72
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313
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323
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1777
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34
182
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I
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1
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I
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113
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2 DEUTSCHE UND AUSLÄNDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FÄCHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

FACHERGNUPPE

STUDIENBEREICH
I STUOIENFACH

AUSLANOISCHE STUD€NTEN

DARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUL FACH

SEMESTER

PHI LOSOPH I E

PHI LOSOPHIE

ZUSAHHEN

AUSSEREUROPAEI SCHE
SPRACH- U. KULTURHISSEN-
SCHAFTEN

HEERAEI SCH/JUDAI STI K

ZUSAMHEN

FAECHERGRUPPE ZUSAHMEN

INSGE SAHT

SPRACH- UND KULTURHISSEN-
SCHAFTEN

BIBLIOTHEKSI,,IESEN, DOKU-
HENTATION, PUBTIZISTIK

JOURNALI STI K

ZUSAMMEN

ERZIEHUNGSI.II SSENSCHAFTEN

ERZIEHUNG SI,,II SSEN-
SCHAFT (PAEDAGOG]K)

ZUSAHHEN

FAECHERGRUPPE ZUSAHHEN

RECHTS-, }IIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI.II SSENSCHAFTEN

I.IIRTSCHAFTSHI SSEN-
SCHAFTEN

BETRI EB SI.II RTSCHAFTS-
LEHRE

ZUSAHHEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMHEN
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MA SCH I I'IENBA U/ VE RFAH REN S-
TECHNl K

DRUCK- UND REPRO-
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38
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259
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c11

391
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1031

325
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5L2
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?27
518

2058
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;
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I
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1
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I
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27
56

23
27
56

H
t,t
I
M
H
I
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a7
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27
11
38

15
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31
41
72
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78

280

39
15

s2
17
59

25
10
35

2L5
82
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11
38

,o
16
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INSGESAMT OEUTSCHE STUDENTEN

DARUNTER IM EFSTENDAHUNTER IM ERST€N

ZUSAMMEN FACH
I

SEM€STER

HOCHSCHUL ZUSAMMEN
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SCHL, INSGESAMT HocHScHUL. 
I

SEM€STER

FACH
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUOIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
STUDIENEEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

FACH€RGRUPPE

STUOIENBEREICH
1 STUDIENFACH

AUSLANOISCHE STUOENTEN

OARUNTER IM EBSTEN

HOCHSCHUL FACH,

SEMESTER

KUNSTHOCHSCHULEN

ELEKTROTECHNI K

ELEKTROTECHNI K/
ELEKTRONI K

ZUSAMT'IEN

ARCHITEKTUR, INNEN-
ARCHI TEKTUR

ARCHI TEKTUR

INNENARCHITEKTUR

ZUSAMMEIi

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN

Kt[',tsT, KuNsTr.rI SSENScHAFT

KUNST, KUNSTI.IISSENSCHAFT
ALLGEMEIN

KUNSTERZIEHIJNG

ZUSATiIMEN

BILDENDE KUNST

BILDENOE KUNST/GRAPHIK

B I LDHAUERE I /PLASTI K

t,TALEREI

ZUSAHMEI.T

GESTALTUNG

ANGEI,{ANDTE KUNST

GRAPHI KDESIGN/,KOHHUNI-
KATI ONSGE STALTUNG

INDUSTRI EOE SIGN/
P RODUKTGE S TAL TUNG

TE XTI L6E STALTUNG

I.IE RKE RZI E H UNG

ZUSAHHEN

DARSTELLENDE KUNST, FILIl
UND FERNSEHENI THEATER-
I,.II SSENSCHAFTEN

OAPSTELLENDE KUNST/
BUEHNENKUNST/REGIE
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36
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63
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7
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I
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3
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6
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87
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31
68
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6
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33
4
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4
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13
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zqs
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29

38
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419

20
22
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?
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2?

28
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E2
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7S
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58

L2
8

20

26
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81
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36
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H
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I
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I
H
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I
M
t^,t

I
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4t4
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152
212

15b
161
237
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28
54
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20
67

8
7

15

75
L2t
196

11
13
30

609
439

1048

93
76

169

859
525

1384

168
97
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116
1S1
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t7
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13
23
38

E5
153
tz4

43
48
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,
2
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7

;
2

;
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5
7
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5
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6
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H
I
H
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I
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I
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2238
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6S2
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224
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!047
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26
65
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6
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6
7
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25
69

177
99
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27
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1298
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33
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23
24
47
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93
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4
2
6

s
3
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58
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5
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6
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3?3
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3
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I
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5
2
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3
2
5
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1

4
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2
0

b
6

;
I
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L2
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INSGESAMT DEUTSCHE STUO€NTEN

DARUNTEB IM ERSTEN DARUNIEN IM ERSTENGE-
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SEMESTER

ZUSAMMEN HocHScHUL I racir
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737
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

OEUTSCHE STUDENTENINSGESAMT

DARUNTER IM ERSTENDARUNTER IM ERSTEN

2USAMM€N HocHscHUL- 
|

SEMESIER

FACH ZUSAMMEN
GE.

SCHL INSGESAMT HocHScHUL I racx-
SEMESTER

FACHEE6RUPPE

STUDIENBEREICH
1, STUOIENFACH

AUSLANOISCHE STUOENTEN

OARUNT€R IM ERSTEN

HOCHSCHUL FACH

SEMESTER

KUNSTH OCH SCH ULEN

FILt'I UND FERNSEHEN

ZUSAMMEN

MUSI K

HUSI KERZI EHUNG

MUSIKHI SSENSCHAFT/
-GE SCHICHTE

DIRIGIEREN

GE SANG

INSTRUMENTALHUSI K

KI RCHENMUSI K

KOHPOSI TI ON

TONHE I STER

ZUSAHHEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN

IN56E SAHT

SPRACH- UND KULTURI,.IISSEN-
SCHAFTET.I

EV. THEOLOGIE,
-RE LIG I ON SLE H RE

EV, RELIGIONSPAEDA-
GOGIK, KIRCHLICHE
BI LOUNGSARBEI T

ZUSAHHEN

KATH, THEOLOGIE,
-RELIGI ONSLEHRE

KATH. RELIGIONSPAEDA-
GOGIK, KIRCHTICHE
B I LDUNG SARBEIT

:USAMI'IEN

BIBLIOTHEKShIESEN, OOKU-
I4ENTATION, PUBLIZI STIK

BIBTIOTHEKSHI SSENSCHAFT
/BI BLI OTHE KAR[.IE SEN

DOKUMENTATI ONSI.II SSEN-
SCHAFT
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16
39
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13
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131

M
H
I
M
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160
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$72
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3S6
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1 131
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323
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I
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48
67

1189
s84
973

{8
30
78

20
3

23

243
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603

3
1
4

16
32
{8

396
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725

22
bU
a2

60
82

96
206
302

96
206
302

7
2
o

1i

o
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ö

4
I
5
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6

2
.s
.6

I

;
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s23
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t077 s
20818

1454
1726
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900 1
31190

18491

106
7

113

o
11
20
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2158
4957

264
t5/
501

s3
I EO

362
185
54'7

36
2t
57

48
30
79

11
1

12

111

1
15

39
2L
60

I
2

11

118 1
432
973

602
841
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107
190
297

108
193
301

773
857

1620

10 43
r284
2327

194
283
477
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15

11
23
36

36
27
57

18
2

20

19
60
79

19
60
73

18
s

22

23
55
78

4
2
6

?
16
19

93
155
248

163
30

193

85
14
99 ;

5
1
4

E
2
8

7
1
8
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6169

12249

588
682

L270

854
948
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5518
5328

1 0846

3
I
4

?
?

756
755
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3I
11
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284
s73

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERHALTUNGS-FH )
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1B 11
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1S9
23t)
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160
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707 4
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53
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L7

222

6595
199

679{
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1 STUDIENFACH
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G RAPH I KDE S I6N / KOI,II4UN I -
KATI ONSGE STALTUNG

INDUSTRI EDE SIGN/
P RODUKTGE STALTUNG

TEXTI LGE STALTUNG

ZU SAMHEI'J

FAECHERGRUPPE ZUSAMHEN

II'JSGE SAI'17
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4
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GE.
scHL I ,NSG€sAMT hochscHUL- FAcH. ] zusotrren HocdscHUL I tocr- I z,sornne,* r HoctsscHUL.l raci.

lrlr
_ SEMESTER I sEMEsrEn , sEvEsrER

DOKUMENTATI ONSHI SSEN-
SCHAFT

Jt]URNALI STI K

ME0IENKUNoE /KoMMUNI KA-
TI ONS-/INFORHATI ONS-
I.II SSENSCHAFT

ZUSAMMEN

ALLGEMEINE U. VERGLEICH-
ENOE LITERATUR-U. SPRACH-
HI SSENSCHAFT

ALLGEMEINE LITERATUR-
I.II SSENSCITAFT

ALLGEHEINE SPRACH-
HI SSENSCHAFT/INDO-
GE RMANI STI K

ANGEI.IANDTE SPRACH-
I^II SSENSCHAFT

ZUSAMMEN

ALTPHILOLOGIE ( KLASS.
PHILOLOGIE ),
NE UGRIECHI SCH

KLASSISCHE PHILOLOGIE

GRIECHI SCH

LATEIN

ZUSAI4t4EN

GERI.TANI STIK ( DEUTSCH,
GE RI,IANI SCHE SPRACHEI.l
OHNE ANGLISTIK)

GE RI,TAN I STI K/DE UT SC H

OEUTSCH FUER AUSLAENDER
( LEHRERAUSBILOUNG )

IIIEDERLAEI'IDI SCH

VO L KSKUT,IDE

NORD I ST I K/ S KAND INAVI -
STIK (Nt)RD. PHILOLOGIE,
EINZELSPRACHEN A. N. G. )

DAENI SCH

ZI.JSAMI'IEN

ANGLI STIK, AMERIKANIS'I IK

ANGLISTIK/ENGLI SCH

AHE RI KANI STI K/
AHERI KAKUNDE

HOCHSCHULEN INSGESAMT

1 103
8?l

1974

2023
t772
380 1

37 S5
4589
8334

L2t5
3290
4S05

21 15
5247
7362

1t7
180
297

24
29

4
10
14

M
H
I
H
H
I
M
H
I
M

t1

I

tzl
190
311

1 178
o!,

2 090

155
163
318

104
106
2t0
165
257
422

5
36
{1

283

1 195

7027
5825
8852

16
51
77

R

25
30

158
E2E
703

l3
31
44

155
158
333

h/
26
33

25
19
44

;
2

13
10
42

I
4
2

31
60
s1

2
7
o

1
1

?

I
1
a

I
1
2

2
2
tl

2)
s

/-

4
10

38
54
s2

75
{1
16

96
102
198

10
5

15

t2
28
40

25
{0
65

2173
totc
4 088

242
345
627

153
233
386

144
143
287

73
281
360

131
465
596

585
2460
3045

270
317
587

145
{10
555

229
655
8811

379
1104
11183

151
229
380

19s4
6679
8633

2097
h3/z
I 069

339
616
OEE

2578
4713
7237

27 t0
{91 1

76?t

70
L37
207

833
7764
2537

89
175
265

t2
2S
36

23
22
56

3982
48 16
8798

354
730

I 144

599
1 089
1688

331
757

1 088

237
227
464

s74
1049
1 623

988
2036
308{

110
341
451

r82
{88
670

885
1897
2782

M
H
I
H
t^l

I
H
t^l

I

I 449
3695
5145

28t
748

1 029

103
199
302

?a
78

115

234
406
640

37
70

107

a)
93

1 115

l7
7t
88

2454
5863
8317

468
t279
!7 47

2L3
775
988

3
29
32

)
11
13

50
75

5
43
{8

39
51
90

199
?46
485

5
39
qs

Ä
s

1
1
2

19
to
38

H
l.l
I

M
l.t
I
t'1

H
I
t'l
t"t

I
H
H
I

5
13
18

315
275
590

4
18
22

4
10
ts

1 49{
1616
31 10

27?
224
496

1218
1382
2600

111

23
37

t268
s25 4
6522

15E
233
391

295s
876 0

I 1715

1

4

21
35
62

115
tsz
308

1S5
229
374

15
L'
25

28
3/
65

180
267
q47

90
05
s5

5
13
19

25
69
34

24
18
4?

43
51
94

l1
14
25

123
120
263

ItrE
158
323

109
188
237

19
1l
30

7
4

11

63
65

128

2L
l7
38

t,1

H
I
H
t^l

I
M
H
T

ll
l.l
I

M

t^t

I
t4
t^l

I
H
l^t

I

17655
3898 4
56539

168
q02
570

238
52t
?tro

z thq
8388

11152

15017
34265
q93q2

/ö
237
315

555
t047
L6|JZ

150{7
36247
5?294

5358
1505 1

20409

12s
2!2
336

1236
513 0
6366

1a
{5
57

791
1695
2486

810
1 709
,tio

40
7T

It1

103
145
?5tl

583
1 088
1571

13
5l
54

55
115|f0

103
1a)
?35

53
10q
157

41
1Cl
151

230
488
718

41
9/

138

I
33qt

28
{1
6-o

)
11
13

5
8

I5

q
7
1

2
7I

L4
53
67

1
1

2

3
0
?

1

2

1
6
f

2I
0

s2
57
99

858
1 788
2656

t2
l7
29

;
5

,,;
5

,
?

4
18
22

H
t,l
I
t1
t,l
I

r8757
41 158
599 i5

5769
16055
?1824

856
163.1
2500

2101
7 018
91 19

638
2638
3276

1031
3 485
t1576

1 009
326 1
4270

{11
1 004
1 415

53
178
23t

82
22tl
306

202
274

805
I Ertr
23qt

t28
313
44r

65
185

11b
236
4t2

50
99

159

7
16
z5

;
1



WINTERSEMESTER 1988/89

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

FACHERGRUPPE

STUOIENEEREICH
1 STUOIENFACH

AUSLANDISCHE SIUDENTEN

DARUNTER IM EFSTEN

HOCHSCHUL FACH

SEMESTER

HOCHSCHULEN INSGESAMT

ZUSAMMEN

ROI,IANI STI K

ROI'IANI STI K ( ROMAN .
PHILOLOGIE, EINZEL-
SPRACHEN A.N.G, )

FRANZOESI SCH

ITALIENI SCH

PORTUGIE SI SCH

SPANI SCH

ZUSAMHEN

SLAI.IISTIK, BALTISTIK,
F INNO-UGRI STI K

SLAHI STI K
PHILt)TOGIE

SLAI.I

RUS S I SCH

SUEDSLA}.IISCH (8ULGA-
RISCH, SERE0KRoaTISCH,
SLOI.IENISCH USI.I. )

I,,IE STSLAI^II SCH ( POLNI SCH ,
TSCHECHI SCH, SLor.ta-
KISCH USr.r. )

BALTI STI K

FINNO-UGRISTIK

ZUSAMI'IEN

AUSSEREUROPAEI SCHE
SPRACH- U. KULTURI^IISSEN-
SCHAFTEN

AF RI KANI STI K

AEG YP TOLOG I E

ARABISCH/ARABISTIK

HEBRAEI SCH/ JUDAI STI K

INDOLOGIE

I RANI STI K

I SLA}II.II SSENSCHAFT

2075
801 1

1 0086

185
1 085
1270

91
726
817

M
H
I

6635
17689
24324

944
47L7
56S5

4 163
1641 1

20574

72
tq4
216

253
320
573

710
2850
3550

too

342
2196
2538

L219
3798
50 17

37r
1637
2008

158
936

1 0s4

254
6?6
870

5 164
16586
22750

912
41186
5398

575
1903
257A

191
72?
s13

s]0
699

650
26{6
3296

302
1993
2235

1 125
3557
4e82

644
)o10
3623

I

3
4

47
10
57

a2
223
257

;
3

3
27
24

60
194
254

6
42
{8

2
23
25

2
1
3

:
1
1

?
2

2
1
?

5
1
6

i
4

4
5
o

s4
241
335

{1
152
193

7
43
50

M
t,t
I
H
H
I
M
H
I
H
H
I
H
t,r

I
H
t,t
I

183 1
7241
9072

15{
967

1 121

24q
770

1014

31
118
149

151
893

1044

25
95

t20
1

17
18

3
17
20

371
1451
t822

2l
166
187

3,{6
1356
7702

1
20
2t

41
183
225

I
!7
18

725
2040
2765

330
l{85
1815

85
684
769

20
149
169

ll8
198
246

68
276
344

4
29
33

37
337
.13.t

36
tro

l4
1E
39

65
259
324

4
26
30

94
316
{10

33
70
03

5
10
16

55
08
64

6
13
19

13
5t
45

23
59
88

51
35
86

7
15
22

14

5{
236
230

;
3

44

243

42
176
218

50
737
L87

698
3215
3913

3805
15169
1897S

358
L242
1600

40
203
243

1
3
s

H
I.,t

I
H
H
I
H
H
I
f1
t"l

I
H
l^l

I
H
H
I
H
t,l
I

836
2262
3098

105
309
sl4

187
445
632

723
1965
2594

91
272
363

1E5
393
5s8

107
237
404

74
aa
51

2
8

l0

22
52
74

195
767
962

L7
38
55

31
115
r47

40
153
193

29
108
L37

38
t42
180

2
11
13

722
362
484

27
64
91

4
4S
49

E

I
4

3

i
1

6
7

1

4
E

:

27

2t7
562
7'73

36
53
89

t22

34s

23
20
43

t2
o

2t

3
7

10

4
13
t7

t2

{1

2
L2
14

51
56

107

6
I

t4
11
23

45
{9
94

11
11
22

1 103
3145
tl2$8

146
4$$
590

981
2783
3764

136
230
366

16
34
50

tE I
484
735

17
55

35
91

t2E

1
7
I
1

4
5

3
1g
22

128
199
327

15

36

6
17
23

1

$
1

s
5

?
16
13

1
2
2

62
133
195

230
300
530

36
54
90

6
8

19

128
399
527

1b
33
49

tb
54
70

18
45
63

1
1

tr
7

1
1

2
5
7

H
H
I
M

l^l

I
M
l.l
I
M
H
I
tl
t"l

I
H
H
I
H
H
I
M
tl
I

33
90

r23

22
1rt
36

100
186
285

11
20
31

28
13

1{
2t
35

10
11

t7
3S
52

i
I
1
t
z

4
1
E

i
4

i
4

37
75

Lr2

70
102

20
61
81

429
577

1006

35
67

102

58
t20
188

341
523
864

13
2C
49

7
10
l7

88
54

742

6I
ltl

L2
24

6
5

26
60
86

4)
6

INSGESAMT OEUTSCHE STUOENTEN

DARUNTER IM EßSTEN OARUNTER IM EFSTENGE

SCH L INSGESAMT HocHscHUL. 
I

SEMESTER

FACH ZUSAMMEN FACH
I

S€M€ST€N

HOCHSCHUL ZUSAMMEN

JAPANOLOGIE s72
916

1388

55
737
192

100
139
233

456
856

I 302

94
193
287



WINTERSEMESTER 1988/89

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FÄCHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

INSGESAMI OEUTSCHE SIUOENIEN

DARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUL. 
I

SEMESTEF

FACH ZUSAMMEN

I oonu*tealMERSTEN ]

ZUSAMNTEN

SEMESIER

TNSGESAMI i HOCHSCHUT FACH

FACHERGRUPPE

STUoIENEE(EICH
1 STUDIENFACH

GE.
SCHL

AUSLANOISCHE STUOENIEN

OARUNTEF ]M ERSTEN

HOCHSCHUL- FACH

SEMESIER

ORIENTALI STI K/ALTORIEN-
TALI STI K

SINOL(]GIE/KOREANI STI K

TURKOLOG IE

ZENTRALASIATI SCHE
SPRACHEN UND KULTUREN

AUSSEREUROP, SPRACHEN U
KULTUREN IN SO-ASIEN,
OZEANIEN U. AI'IERIKA

VOELKERKUNDE
( ETHNOLOGIE )

ZUSAHHEN

PSYCHOLOGIE

P SYCHOLOG I E

ZUSAMMEN

E RZI E HUNG S14I S SEN SCHAF TEN

ERZIEHUNG SI^II SSEN-
SCHAFT ( PAEDAGOGIK)

SC H ULPAEDAG OG I K

GRUNDSCHUL-/ PRII.lAR-
STUFENPAEDAG06 I K

SACHUNTERRICHT

BE R UF SPAEDAG OG I K

ERI,IACHSENENEI LDUN6 UND
AUSSE RSCHULI SCHE
JUGENOB I TOUNG

S ONDE RP AE DAG OG ] K

BLINDEN-/ SEHBEHINDER-
TENPAEDAGOG I K

ERZIEHUNG SSCHI,IIERIGEN-
PAE DAG OG 1 K

GE H OE RLO SEN- / SC H HE R-
HOERIGENPAEDAG OG I K

GEI STIGBEHINOERTEN-
PAEDAG OG I K/ P RA KTI SC H

-BILDEAREN PAEDAGOGIK

KOERPEREEHINDE RTEN-
PAE DAG OG I K

LERNBEHINOE RTEN-
PAEDAG OGI K

SP RACHHE I LPAE DAG OG 1 K/
LOG OPAEDI E

VERHALTENSGE STOERTEN-
PAEDAGOGI K

102
280
382

1021
1825
2846

HOCHSCHULEN INSGESAHT

772
403
575

t166
3915

78r
1508
2389

4472
7860

72332

t'1

1.1

I
H
H
I
t4
H
I
H
H
I
H
14

I
M
H
I
M
H
I

344
451
795

1072
1945
3017

22
{6
68

65
98
63

260
410
670

47
90

137

84
{1

125

B
6

1{
14
{0
54

35
267
356

165
378
543

172
386
558

718
1519
2237

51
t20
t7L

7
19
26

18I
2G

7
25
32

e
S

10
30
19

45
108
153

4
4I
1

2
3

23
?0
43

28
45
7q

37
63

100

160
277
s37

28
43
7t

36
59
95

16
18
34

83
134
277

7
l7
24

s67
514
981

7
?8
3s

2
3
5

4
1
tr

I)
2

48
36
84

t2
55
67

7
23
30 3

24
20
44

)
3

1
s
5

;
3

1

12
13

5l
6{
95

53
89

752

7q
L26
200

169

459

15 12
2620
ttL32

4939
a374

13313

8928

24057

8928rErro
24057

73
?02
275

q
13
22

494
852
346

t2
16
28

26
2

28

74
214
288

544
1 491,t 2tr

1 044
2 183
322?

64{
1431
213s

403
582

0
4
4

39
d1
35

3s9
910

1 263

583
1 390
1 973

528
t773
2303

11
191
?02

t4
l.l
I
M
fl
I

8434
tq277
227tL

970
2057
3027

61
101
L62

126
200

10 44
2183
322?

1371
3q78
48 S9

8434
L4277
22711

3969
19554
23523

343
486oro

109
823
932

673
I 338
2011

36
L5t
173

91
164
255

583
1390
1 973

970
2057
3027

61
101
L62

49S
852

1346

H
t,t
I
H
H
I
t.1

H
I
H
l.J

I
H
|.t
I
t4
H
I
H
H
I
t'1

H
I
H
h
I
t1

t,t
I
H
H
I
l'1

l^l

I
H
rl
I
l4
h
I
H
t,t
I

1 0466
?0s25
30891

35s
502
857

JJ
5?
85

11

?02

?a
227
24?

9
82
o1

1310
328 1

459 1

497
871

1368

61
197
258

2a
48
81

568
1904
2412

40
ao
69

;
5

;
3

;
8

?1
85

13
53
66

?3
30
53

5
?(
111

6
59
65

35
09
44

110
830
940

488
452
940

20
22?
t.t /

39
230
263

589
1 379
2068

39
230
269

6
59

5
50
65

I
82
91

133
59

198

I
11

21

43

113
<1

t70

8
10
18

al
2t
42

34
104
138

72
ta2
254

18
109
727

480
I 413
1 893

l7
104
72t

63
ttlt
305

73
189
262

65
25r
316

16
4!
E]

i
1

;
?

5

;

;
Z

;
2

1

5
6

1
c
6

1

1

;
a

1
2

1

1

1
1

-

;
1

1
1

2
5
l

;
f

5

1

4
5

36
138
174

3
19

I
36
44

18
?T

104
256

I
28
3')

s
t5
19

8
?q
47

?
o

11

I
13

t)
5
S

81
88

5
62

88
381
rl69

8
35
43

I
)a
31

79
86

90
386
476

592
1 450
?042

50
135
186

74
191
265

T?
56
68

s30
1 076
15 06

24
83

107

6
5

11

584
rt45
0292

7t
191
26?

z /)
590
96s

153
t27 0
tq23

I
136
r{5

53
2t2
265

l5L
283

269
68s
954

153
1Z b5
1 418

8f
27r
358

Lt3
152

s30
1 069
11193

2t2
265

88
alc
363

I
134
143

3?
243
28r

t,
5-?
66

6
35
4\

Ä
s

-

1
I
I
7
8

1
7
8
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHI STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FÄCHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 'I . STUDIENFACH

OEUISCHE SIUOENIENNSGESAMT

OARUNTER IM EFSTEN

HOCHSCHUL FACH
I

SEMESTER

6E
SCH L lNSGESAMT FAC H ZUSAMMEN

SEMESTES

HOCHSCHUL

FACBERGRUPPE

STUDI€NBERElCH
] STUDIENFACH

AUSlANO]SCHE SIUOENTEN

OARUNIER IM ERSTEN

ZUSAMMEN HOCHSCHUL FACH

SEMESIER

ZUSAHHEN

FAECHERGRUPPE ZUSAHHEN

SPORT

SPORT

SPORT/ SPORT}.II SSENSCHAFT

ZUSAMHEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMHEN

RECHTS-, HIRTSCHAFTS- UND
SOZIALI.II SSENSCHAFTEN

I.IIRTSCHAFTS- U. GESELL-
SCHAFTSLEHRE AILGEHEIN

LERNBEREICH GESELL-
SCHAFTSLEHRE

ZUSAHHEN

POLITIK- UND SOZIAL-
HI SSENSCHAFTEN

POLITI KI.II SSENSCHAFT/
POLI TOLOGIE

SOZIALXUNDE

SOZIALI.JI S SEN SCHAFT

St]ZIOL06IE

ZUSAHI'IEN

SOZIALNESEN

SOZI ALI^IE SEN

SOZIALARBEIT/-HILFE

SOZIALPAEDAGOGI K

z u saMt4Er,,l

REC H T SHI S SENSC HAF T

RECH T SI,,II S SEI',I SC HA F T

M

tl
I
H
I.J

I

r4042
30326
4{368

107577
175345
282922

963 1
7282

1691 3

758
2980
3738

9092
23254
323{6

18
220
357

18 33
2053
3886

115
2t7
3?6

HOCHSCHULEN ]NSGESAMT

1812 134164
5238 293187050 s2782

15722 99302
55bzb töst / t
419348 262579

17115
5013
6758

578
1 008
1586

714
2428
3542

67
225
292

44
152
196

7 476
20342
27818

8275
12068
20343

1616
29t2
4528

1 3860
30358
45218

35
393
434

35
399
434

1 363
1049
2qt2

86
175
262

t272
t2s6
25 18

3379
3325
6704

943
2290
3?33

641
13 16
I 957

6{93
5833

t2326

1862
3268
5130

H
t^t

I
t'1

I,J

I
H
l.l
I

758
g0B

lbbb

1 179
1 165
2344

I
7
6

32
75
0?

64?5
5355

1 1830

t6402
37254

3858
9347

13205

715
881

r Eoc
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KUNST, KIJI,JSTHI SSENSCHAF]
A L LG ETIE IN

KUNSTE RZIEHUNG

KUI.ISTGE SCHICHTE, KUNST-
Hi SSEIISCiiAFT

ZUSAHI'IEN

BILDENDE KUNST

BILDENDE KUNST/GRAPHIK

BILOHAUEREI/PLASTIK

MALEREI

ZUSAI'IHEN

GESTALTUNG

ANG.NANOTE KUNST

G RAPH] KDE SIGIJ/KOI4MUNI-
KATIONSGESTNLTUNG

IIIOUSTRIEDESIGN/
P RODUKTGE STALTUNG

TEXTI LGE STALTUNG

1533
674

aLo /

193
74

267

248
99

347

168
68

236

2

3

3

H
t^t

I
H
I,J

I
1593

67 t)
2267

244

347

168
bB

239

201
43

244

HOCHSCHULEN INSGESAMT

1392
631

2023

t392
631

)hra

201
43

244

32I
.11

25
6

51

25
6

31

16
30
06

15
90
06

25302
3619

193
74

?67

3541
688

4229

3555
690

42C5

s4079
5938

50017

4206
855

5061

23291
33{8

26639

3289
6.i 1

3930

514

655

4131 0
5556

45866

1r5
185

221
178
405

3903
791

q706

3933
799

473?

594
166
760

47 t17
6907

54025

2611

2AA2

11

11

2622
271

2893

20459
2t4?

226A1

28t)

502

47
299

254
q7

301

32
Iqi

29'l
58

3ss

3

3

H
LI
I
M
|l
I
M
I.t
I

26030
3630

2S660

3653
850

4503

2678 19
36969

30 4788

t3t2
36 {3
{955

t28
11

139

50 13
13s6{
ta577

2340A
33s9

?6767

24)
26

27
2

23

ls
2

16

503
t27
630

38
?6
64

285
369
658

l5
40
65

6?7
680
307

317

5A /

t17
11

t28
tt

2
14

ttz33
857

5030

3301
643

33{{
300

58
358

M
H
I
t4
H
I
t'l
H
I

L21
101

25
18
43

3774
s51

4725

528
145
673

616
t7L
787

489
t?4
613

561
148
709

l?9
20

1{9

99
27A

?5
!7
42

)a
18

?0!8

4090

583
152
735

5 0313
7334

57647

692
2123
2821

654

1351

352q
830

4354

90
93

183

3643
929

qs72

2q7360
3442f

282tA7

r26?
3550
48lf

s794
1 2995
t7183

1776
188'i
3660

2202
2262
446t)

lt)
3

!'?

22
4

26

33
19
5?

i
1

)
2
4

14
tt

18

59
38
97

)2
22
45

131

153

2

2

H
H
I

2763
3tl1

5 151

319C
42t

3523

H
H
I
M
t^t

I
M
t^l

I

M
t1

I
M

14

I
H
H
I
t'l
t^l

I

2
7
I

Ir,1

H
I
l"l
l^J

I
l'1

h
I
M
l^l

I
H
H
I

110
418
528

t62
214
376

178
657
835

10'1
39S
503

266
oo r

257

16
13
29

26
2A
.t6

770
634
804

s5
93

138

6
19

32
88

120

38
107
145

49
29
78

8t:
31

E

1J

992
362?

298
079
3?7

408
s97
905

I6
35

32
26
58

1 986

35?7
9445

474
1 379
185 7

lls
q76
650

36
93

i23

1aa
t24
256

351
301
CE 

'

274
35U
624

26
26
52

q4
aa
77

354
409
/53

28
q2
70

370
i 390
1760

648
2 013
266 1

2t9
569
788

44
116
160

319
548

242
188
430

45
51
7E

118
118
236 46

308
?60
568

qJ
41
84

4
2
5

4

7

6
6
2

2t4
256
470

95
95

19C

5500
5873

1r5/5

q73
5tt
986

155
218
373

29S
235
534

450
49i
9{1

250 1

?q37
4938

66
173

I
20
29

10
2?
?,

55
40
-q5

31

2
3

2

1g
6

'7

65
72

1967
tn02

235
184
419

106
I 477
1 583

I
136
145

1b
196

I
128
137

16
184
200

329
)11
606

5216
566 I

1 0877

1882
3929

99
tqt?

ö6
85

l',t3 19

8
6I

;
8

21
2t
54

7

24

2
7
I

I.IERKERZIEHUI']6

ac

107
65

7
T7
24

r2
t2

i
I

;
1



WINTERSEMESTER 1988/89

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

ZUSAHHEN

DARSTELLENDE KUNST, FILM
UND FERNSEHEN, THEATER-
HI SSENSCHAFTEN

OARSTELLENDE KUNST/
BUEHNENKUNST/REG IE

FIL}4 UNO FERNSEHEN

THEATE RI.II SSENSCHAFT

ZUSAHMEN

HUSIK

HUSI KE RZI EHUNG

HUSI KHI SSENSCHAFT/
-GE SCH ICHTE

DIRIGIEREN

GE SANG

II.JSTRUHENTALHUSI K

KI RC HENI'IUS I K

KOMPOSITION

TONI4E I STE R

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAHMEN

SONSTIGE FAECHER

INSGE SAHT

79{3
948{

t7 427

103{
1239
2273

HOCHSCHUI-EN INSGESAHT

7559
s 113

76672

9811
1402
2386

230
360
590

529
877

1 406

3797
5285
9082

AUSLANDISCHT STUOENTEN

DARUNTER IM ERSTFN

ZUSAMMEN HOCHSCHUL FAC H

SEMESIER

57
1 119

206

FACHERGRUPPE

SIUOIENBEREICH
1 STUDIENFACH

M

I^l

I
729
862

1591

6S7
424

I Eri

384
371
755

s2
48
90

992
1 191
2 183

a)
38
70

M
h
I
H
h
I
H
H
I
H
H
I

459
85s

1314

74
r37
2LL

103
189
292

90
47

L37

1 064
1481
2555

7B
113

10{
155
259

165
253
ll18

7q
t02
176

11163
2145
3607

205
310
515

402
706
108

77
36

113

tro
97

156

87
155
242

16
34
50

tE
40
55

2
3
5

2t
54
75

80
73

159

23
16
39

13
2

16

I1

11

l3
11
24

19
13
2)

99
42
41

23
I

24

16
32
48

4
3
7

5
l2
l8
'E
50
7q

I
2S
32

37
51
88

2

4
1l
15

M
l.l
I
M
hl
I
H
t,l
I
H
l.l
I
t'1

H
I
M
l.l
I
H
t^]

I
M

l.l
I
M
h
I
M

H
I

l4
I^l

I

85
l4
39

28258
39399
67647

905655qtr ooio
1 46{59q

1 049
1 408
2q57

L227t3
82685

205399

3934
6173

1 0107

156733
1 06932
263665

113

722
223
345

2809
2 158
4967

1 0326
r 0293
2 0619

26345
36807
63151

848684
52325q

L377928

561 I
5663
9286

1 46780
99946

246726

150
239
389

223
302
525

5697 1
23635
86666

8387
6306

1 4693

151
250
401

3t7
504
827

ooE2
5986

16939

305
378
683

1198
5S0

1088

2916
2417
5327

L24
1l

135

27
3

30

521
853

137 4

7l
L23
194

3
lo

273
3{0
615

461
539

1 000

30
38
68

1613
2383
3996

3868
5408
9276
tl to
27L3
5852

145
278
423

3275
2424
6 099

379
193
l1)

306
58{
890

11
25
5b

1{4
199
3113

2276
3806
5 082

1 I 4326
76380

19 0706

303
565
868

13
a

l5

357
396
753

18
2

20

7

E
2
8

7
I
8

3
1
s

I
3S
,1
60

I)
1

7S
1

15

t8
4

22

,a
55
78

o

I
06 4

2
6

3
6
I

4
z
5

lo
48
b/

1189
484
973

49
30
lo

20
3

23

76
L2
88

28
a)
50

3
1
4

24
68
o1

I
11
20

2
1{
16

264
237
501

396
329
725

466
666

rt32
93

I EE
248

o,
159
)ea

163
30

193

5/
2l
58

376
188
56{

s9
30
73

124I
133

37

58

l1
1

t2

1
2

)
;

11178ll47l
22649

163{
2036
3670

910
1 175
2085

1 483
1 786
3269

852
1 178
2030

139
233
372

2565
4276
6841

70
114
184

22
66
88

1904
,tro,
4496

283
470
759

42
92

13 rt

22
65
88

2S
68
oa

t1
H
I

OEUTSCHE STUOENTEN

DARUNTER IM ERSTEN

INSGESAMI

GE
SCHL ZUSAMMEN HocHScHUL. I racx

SEMESTER

INSGESAMT

SEMESTER

OARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUL- FACH



WINTERSEMESTER 1988/89
s orurScxe uNo aV.sLÄJyqtscHF sruoENre^J ur{o sruorer.JaNrAIJcen, ore err.J LEHna[,lr aNsrnearN,

NACH FACHERGRUPPEN, STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

SPRACH- UND KULTURI^IISSEN-
SCHAFTEN

SPRACH- UND KULTUR-
I^II SSENSCHAFTEN ALLGEME IN

LERNBEREICH SPRACH- UND
KULTURI^II SSENSCHAFTEN

ZUSAHHEN

EV. THEOLOGIE,
_RELIGIOI'ISLEHRE

EV. THEOLOGIE,
-RELI G i ONSLEHRE

ZUSAHMEN

KATH. THEOLOGIE,
-RELIGIONSLEHRE

KATH. THEOLOGIE,
-RE LIG I ONSLEHRE

ZU SAI'lMEN

PHILOSOPHIE

PHILOSOPHIE

RE LIG I ONSI.JI SSEI'ISCHAFT

ZUSAMI'1EN

GESCHICHTE

GE SCHICHTE

I',lITTLERE UI'ID
NEUERE GESCHICHTE

UR- UND FRUEHGESCHICHTE

ARCHAEOLOGIE

ZUSAHHEN

ALTPHILOLOGIE ( KLASS.
PHITOLOGIE ).
I'IEUGRIECHISCH

GRIECHISCH

LÄTEIN

ZUSAI"IHEN

GERMANI STIK ( DEUTSCH,
GERHANISCHE SPRACHEN
OHI'IE ANGTI STIK )

GERMAI.II STI K,/DEUTSCH

OEUTSCH FUER AUSLAENDER
( LEHRERAUSBILDUNG )

2A
104
t32

11
41
E'

28
104
r32

54{
152 4
2068

1i
40
51

1l
41
ca

27
t02
123

11
40
51

A(/SLANDISCH€ STUOENIEN

DARUNTEF IM ERSTEN

FACH.

SEMfSTER

q
7

11

FAC H ERG RU PPE

STUD ENEEREICH
1 SIUDIENFACH HOCASCHUL FACH ZUSAMMEN HocHScHUL 

i

SFMESIER

H
l.l
I
H
I.l
I

1

;
I

1
2
3

1

2
3

1II
1
8

i
1

i
1

;
1

i

2
6
8

2
6I

H
t1
I
M
l^l

I

7
1

t'l
H
I
H
H
I

46
39
85

51
40
91

,
1

i
1

1
1

i
1

;
I

'
1

;
1

i
1

1
!)
5

6
?
8

4
3
7

t1
H
I
F
h]
I
l4
N
I

27
102
t23

1
8I
1
8I

435,trtr
690

?6
42
68

544
7524
2068

otr
3?7
s32

95
337
s3?

a)
40

409
358
77 r-

274
242
5s6

409
369
/ lx

1.1
24
20

39
2t5
254

39
215
25q

533
285.t
338S

54?
1518
2060

552
1518
2060

423
1792
?627

1 009
1 150
21 59

l 189
1288
2477

39
2t4
253

39
2t4
253

bb)c 1

333

66
267
333

,t 1

2,-a
550

95
3lb
431

95
336
s31

rt2
359
4t1

ttz
353
477

{05
2C?

788
3547
433 5

2G

53

I.I
259
380

1
1

t4
t,l
I
H
H
I
M
l.t
I

i

;
;
3

H
h
I
H
t'l
I
M
H
I
H
tl
I
H
h

441
2qa
e99

19
21
40

19
2t
40

?6
q2
68

467
300
767

2T
41

cb1
297
758

20
)1
4t

2856
228q
513 0

,oa^

5077

rt2
359
s7t

833
1 739
263?

1t2
359
s7t

829
i732
2621

2857
??88
5 135

833
1 799
2632

181

"423?3

66
267
333

66
267
333

242
556

a
15
a')

t)7
39
86

1
1

6
a
I

5
1
6

11
6

2

1
6
3

1
o

3
3
6

26

53

)oa1
2261
5 082

?71
2?9
550

405
363
768

180
I ?O

318

4
6
0

3
3
E

1015

2t6j
93

15r
?C?

1 196

2qlA

102
1U-
28q

95
1o /
262

i?l
193
314

193
314

135
)11
ac)

f
1.j
II

1

r2

135
2t6
J51

7
6

13

56 40
1 5454
2103 4

807
36 C7
4414

5513
15195
?47 t4

10?
181
2A3

52A
2804 50

65

1S
60
73

H
l/,r

I
t4
l.J

I
5/r
t3 2

3
1

1

INSGESAMT DEUTSCHF STUDTNTEN

DARUNTER IM ERSTFN DARUNTER IM ERSTENGE

SCHL INSGESAMT FACH
I

SEMISTER

qOCHSCHUL. ZUSAMMEN

54

255

1

7?
i3

_7p._

45
191
,/36

ta
52
70

11
20
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3 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER, OIE EIN LEHRAMT ANSTREBEN
NACH FACHERGRUPPEN, STUDIENBEREICHEN UND I, STUDIENFACH

INSGESAMT OEUTSCHE STUDENTEN

OARUNTER IM EßSTEN OARUNTER IM ERSTENGE
SCHL INSGESAMT ZUSAMMEN HocHscHUL I rrcx

SEMEST€R

ZUSAMMEN

FAcHERGRUPPE

STUDIENBEREICH
1 STUOIENFACH

AUSLANOISCHE STUDENTEN

DARUNTEIi IM EßSTEN

HOCHSCHUL. FACH

SEM€STER

HOCHSCHUL- FAC H

S€MESIER

NIEDERLAENOI SCH

VOLKSKUNDE

NORDI STI K,/SKANDINAVI-
STIK (NORO. PHILOLOGIE,
EINZELSPRACHEN A.N.G. )

DAENI SCH

ZUSAHHEN

ANGLISTIK, AHER]KANISTIK

ANGLI STI K/ENG LI SCH

AHERIKANI STIK/
AMERI KAKUNDE

ZUSAHMEN

ROI'TANI STI K

ROI'IANISTIK (ROMAN.
PHILOLOGIE, EINZEL-
SPRACHEN A.N.G. )

FRANZOESISCH

I TAL I ENI SCH

PORTUGIESISCH

SPANl SCH

ZUSAMMEN

SLAI{ISTIK, EALTISTIK,
FINNO-UGRI STI K

SLAI^IISTIK (SLAH.
PHILOLOGIE)

RUSSI SCH

HESTSLAI^JISCH ( POLNISCH,
TSCHECHI SCH, SLOI.IA-
KISCH USh. )

ZUSAHHEN

AUSSEREUROPAEISCHE
SPRACH- U. KULTURI^IISSEN-
SC H AF TEN

I SLAHhI SSENSCHAF T

VOE LKERKUNDE
( ETHNOLOGIE )

7
7

14

536
287r
3507

833
3673
4505

I
I

I
1

H
l.l
I
H
H
I
H
H
I
M

H
I
M

hl
I

33
39
72

32
37
59

a
5

ä
3

,
2

7
7

14

1
2
3

:

1
1

1
1

5
E

))
5733

15713
21446

4
18
aa

38
2t0
258

648
2454
3502

87
290
377

2L0
573
783

5602
15441
21043

2619
62t7
8886

2619
6268
8887

4
18
22

38
199
237

521
28?0
334 I

813
361 1
4524

131
272
403

!E
51
66

20
bl
B2

;
1

i
1

i
1

i
I

H
H
I
H
t,l
I
H
t^t

I

lo
22

6
47
53

;
6

L2,o
47

12
35
q7

2'
49

2671
6390
906 I

324
1 1S4
15 18

26?7
6391
9062

49{
1497

,1194

1136
990

l1
51
62

19
56
75

316
7L72
1 488

316
tt72
1 488

483
1 466
1349

483
1467
1350

52
123
L75

8
22
30

11
30
{1

11
30
41

1;
10

1
13
14

18
18

I
24
25

324
1 194
1518

57
401
458

l1
391
448

97
520
617

52
23
75

11
11

t2
94
06

8
22
30

;
E

t4
|lI
H
l.l
I
il
l.l
I
H
tl
I
M
hl
I
t4
H
I

11
43
60

8
2A
35

8
ao
3/

87
276
363

l4
30
44

;
1

i
1

I
1

;
2

;
5

Ä
4

;
5

;
2

;
1

,
2

i
1

3
2
5

;
E

1II
7?
42
59

;;
J

tt
15
13

i
I

1
1

1
1

1

1
2

1
1

1

1

1

I)

N
t^l

I
M

t^l

I
t1

l.l
I

3
1{
t/

19

70
1{
t4

6
45
51

27
707
13{

14
16
30

74
496
570

155
752
907

957
3797
475q

74
s?8
552

154
728
882

;
1

98
533
631

27
111
138

17
44
cl

18
E?
7t

636
2760
3396

196
557
753

983
3332
4315

26
135
161

;
1

H
I,J

I
M
l^t

I
M
H
I
t1
t^]

1
ö
3

93
231
35C

110
290
400

o)
?44
336

106
275
381

18
51
53

72
27
39

12

44

1
13
L4

Z U SAMI4EI'I

;
5
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3 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER, DIE EIN LEHRAMT ANSTREBEN,
NACH FACHERGRUPPEN, STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

FACHERGRUPPE

STUDIFNBERE]CH
1 STUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUDENTEN

DARUNIER IM IRSTEN

PSYCHOLOGIE

P SYCH OLOG I E

ZUSAHMEN

E RZIEH UNGSI.II SSENSCHAFTEN

E RZI EH UNG SI.II S SEN-
SCHAFT (PAEDAGOGIK)

SCHULPAEDAGOGIK

GRUNDSCHUL_/ PRII4AR-
STUF ENPAEDAGOGI K

SACHUNTE RRICHT

ERI^JACHSENENE I LDUNG UND
AUSSERSCHUL] SCHE
JUGEI.JOB I LD UNG

SONDERPAEOAG OG I K

BLINDEN-,/ SEHBEHINDER-
TENPAE DAG OG I K

E RZI EHUNG SSCHI.II E RIGEN-
PAE OAG OG I K

GEHOE RLOSEN-,/ SCHI^lER-
H OE R I GEIJPAE DAG OG I K

GEISTIGBEHINDERTEN_
PA E OAG OG I K/ P RA KTI SCH
-BILDBAREN PAEDAGOGIK

KOE RPE RB EH I NDE RTEi.J-
PAE DAG OG I K

LERNEEHINDERTEN-
PAE DAG OG I K

SPRACHHEI LPAEDAGOG I K/
LOGOPAEDIE

VE RH A LTEN SGE S TOE RTEN-
PAE OAG OG I K

ZUSÄMT,lEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMHEN

SPORT

SPORT

SPORT/SPORThI SSENSCHAFT

Z U SAI.IHE N

309
742

1 051

38
135
t73

36
138
t/4

o)
386

33
228
?61

o
a)
91

309
737

1046

38
133
t77

a
36
44

3
18

I
35
{5

BocHScauL I raca
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3
15
18

3
16

33
121
154

45
t5?
197

H
t^t

I
H
H
I
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319
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4460

1C1

t26l
1419

88
2'75
363

3868
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1 4035
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44 053
63 403

4469
{058
8521

74
190
264

I LZ
26/)

1 906
2423

285 1
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12t77

<fo
778

155 /

2Sl
314

L57 4
281 1
4385

105
816
921

36
t37
773

269
683

3823
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1 3898

1904{
.1336 2
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4362
3937
8359

s362
3997
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6
35
41

1 689
667 1
8350
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851 4

332
629

1 021

69
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20
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q
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57
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2
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2
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4
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5
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ZUSA['MEN

6
5
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;
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?
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4
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18o)
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133
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498
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H
H
I
H
t^l

I
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I
H
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I
H
H
I
M
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I
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I
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H
I
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t,J

I
H
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I
H
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I
H
h
I
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M

I.J

I
M
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I
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i
1

i
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14
tq
28

I
82

t4
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1
7
I

_

;
5

I
1

1

1
5
6

8
5
3
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823
929
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?28
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6
59
65

6
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I
36
q4

i
1

;
1

I
36
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1

i
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4
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5
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35
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I
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7
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7
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53
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?4
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?

3

5

;
2

;
2

6
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5
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;
7

5
5

1
q
5
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32
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;

?
2

;
1

;
1

;
2
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7t
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,c I
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55
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424
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?3
IZJ
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?t2
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3
136
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3?
257
283

r52
t?62
1414

I
134
143

3?
259
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6
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41
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358

s?8
1 073
15 01

27A
1 168
1 438

255
1 146
141 1

188 1
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l'1

t^l

I
t1
N
I
t'1

t^l

I

392
629

102 1

4 469
4058o=r:
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384
bt /
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,-62
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38{
6t/

10 01
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b-
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7a
16
33
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1 1980

562

8
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8
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Ib
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I
7
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ZUSAMMEN

POLITIK- UND SOZIAL-
I,II SSENSCHAFTEN

POLI TI KI.II SSENSCHAFT/
POLITOLOGIE

SOZIALKUNDE

SOZIALI^.II SSENSCHAFT

SOZI OLOGIE

ZUSAMHEN

S02IALI,IE SEN
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SOZIALPAEDAG OG I K

ZUSAHMEN
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RECHTSHI SSENSCHAFT

ZUSAMHEN

I^II RT SCHAF T SI,.II S SEN-
SCHAFTEN

I"II RTSCHAFTSI.II S SEN-
SCHAFTEN
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5
6
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H
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I
H
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I
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16
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34
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3
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;
2

;
2

;
2

)
2

;
2

I

M

H
I
H
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I
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6
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3
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2
2
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2
5
5

2
3
5

M

t^l

I
H
H
I
H
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I
H
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I
H
H
I
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7
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500
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8{
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258
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19
36

700
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113
144

18
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3
27
24

24
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742

2
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1343
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23r
394

59
35
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58
36
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200
24A
s48
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236
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1{8
119
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3I
11

3
8

11

28
26
5{

16
336
352

116
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t7L

3
I
4

7
0
7

46.
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177

84
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110
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1
1

;
1

i
1

,
2

3
6I
?
6I

1
1

I
1

3
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s

5
5
8

1
1
2
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6
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34
43
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28
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26
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26
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26
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77
19
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I
q
5

1
4
5

3
6I
?
6
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:
I
4
5

1
s
5

1
1

H
H
I
H
t,l
I
H
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I
H
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I
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l,i
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10
2t

/r
b1

132

11
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169
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BI OLOGIE
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ZUSAI'IMEN
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GEOLOGIE/PALAEONTOLOGIE

ZUSAI4MEN

GE OG RAPH I E

G E OG RAP H I E /E RD KUI'IDE
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413
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2
2
q

I

i
)
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3
6
3

3
b
3

4
6
0

5
8

3
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H
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I
H
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I

a

I

2
5

2

1

i
1

I
1

?

H
hl
I
t4
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I
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2
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I

H
I
H
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I
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3338
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699

t4?2
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33
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OE

LO -'.

362

ttTa
2504
3682

2583
3322
5905
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3322
EOAE

s76
265
747
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345

373
751
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376
767

1 1S3

588
1 148
1835

25
20
45

37
372
409

37
372
403

7
2
I

13

105
8{

189

5
3I

r'72
354
526

t7?
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526

s84
953

ts37

692
1 15{
18 46

q8s
s53

ls37

632
115 4
1846

8
3

11

108
86
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8
2

11

108
86
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481
948

1423

37
16
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4
6
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481
948
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1836

37
15
53
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741

105
84
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M
t4
I
M
H
I

H
H
I
M
hl
I

3

3

3

7
2I

5
?
8

806zrl
1017

1s8
57
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733
203

1002

806
2tL

1017

93
33

t26
793
209

1 002

92
33
25

92
55
2q

156
57

2t3
13

2
15

156
57

a1a

135
200
335

511

1 466

158
57

20r
336

134
198
33?

718
634

tqi?
91

151
252

134
197
331

10
14
24

T

,
1

5
5
0

10
14

733
713
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1

3
4

1
3
4

5
5

10

91

43

3
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13

83
04

4I
3

0
7
?

5J
6t
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728
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,
1

;
1

M
t't
I
M
1.1

I
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I

51/
966
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1

1
1

1

1
1

l4
h
I
ll
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I

2Sr8
q 057
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?77
f66

11 43
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3
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13
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7t

s
I

13

6
11
17

3
II
ltl
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966
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50
71

6
11
t7

5
tt
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?439
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6579

r rl E

1 440
2655
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q09c
6508
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26,-
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2
3
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l.J

I
l'1

H
I
t1
l^t

i
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1 440
2455

L)4
354
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?67
360
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=)a

12 06
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12 06
143 3
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;
a

;

?
2

?
2

I
16

9

16

8333
11132
19.165
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2449
3652
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LEBENSHI TTE LTECHNOLOGI E
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GARTENBAU, LANDESPFLEGE
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HAUSHALTS- UND ERNAEH-
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ING EN I E URI.II S SEN SCHAF TEN
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I
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I
M
tJ
I

I

;
I

;
1
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1
1

1
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I
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2
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5
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3
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4
3
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I
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h
I
H
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I
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5
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5
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2
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3
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N:

tl
14

I
t1

t^l

I

154
51

205

3S 154
5l

205

34
18<)

L54 34
1öqa

1.5i]
51

205

34

103
444

56
31
8i

3{1
103
4q4

5E
51
8?

83
44

lz7
341
1C3
414

56
31
8?

83
t4

121

3ri1
103
444

)?
12
35

5
21

3

1
1

1
1

3
I
4

3
1
q

56
Jl.
87

VE RME S S UNG Si^]E SEN
(GIODiESIE )

t1
rl
I
t,1

r.1

I
tl
t^l

I

1
I

1

I

3
1

4

)
1

4

ZUSAHIlEN

q4\

682

17?0
795

2565

-44-

FAECi.ITRGRUPPE ZUSAMMEN 1789
805

2534

249
134
383

2q7
133
380

19
10
29

INSGISAMT D€UTSCH€ STUOENTEN

DARUNTER IM ERSTEN

ZUSAMMEN HOCHSCHUL, 
I

SEMESTER

fACH. ZUSAMMEN

1
1

:

-

-

1
1

:
2



WINTERSEMESTER 1988/89

3 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER, DIE EIN LEHRAMT ANSTREBEN
NACH FACHERGRUPPEN, STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

FACHERGRUPPE

STUDIENgERETCH
I STTJOIENFACH

KUNST, KUNSTHISSENSCHAFT

KUNST, KUNSTI,IISSENSCHAFT
ALLGEI'IE IN

KUNSTE RZIEHUNG

KUNSTGESCHICHTE, KI,,NST-
HI SSENSCHAFT

ZUSAHHEN

BILDENDE KUNST

BILOENOE KUNST/GRAPHIK

ZUSAMHEN

GE STALTUNG

CRAPHI KOESIGN/KOMHUNI-
KATI ONSGE STALTUNG

INDUSTRIEDE SIGN/
PRODUKTGE STALTUNG

TEXTI LGESTALTUNG

HE RKE RZI EHUNG

ZUSAI'!HEN

DARSTELLENOE KUNST, FILI4
UND FERNSEHEN, THEATER-
}.II SSENSCHAFTEN

DARSTELLENDE KUNST/
B UEHNENKUNST/REG I E

ZUSAHMEN

MUSI K

MUSI KERZIEHI'NG

HUS I KI.II S SEN SCHAF T,/
-GESCHICHTE

INSTRUI'lENTALHUSI K

ZUSAHMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAI4MEN

158
600
758

98
383
481

155
586
74L

H
l^l

I
M
H
I
H
ti
I

1187
559r
4528

100
394
494

158
s96
754

98
383
481

30
64
94

2
11
13

3
14
77

1 157
3277
4534

1171
3300
447!

1 119

317
466

1119
317
466

2427
3353
5780

155
582
737

3
.4
.7

1
1
2

1
I
2

I
1

1
I

4
B
2

4I
2

M
H
I
H
H
I

1{
23
5t

i
4

14
23
37

68
7A

146

;
4

30
641
9{

120 1
3364
4565

254
801

1055

2446
3375
582t

2 {51
338 0
583 1

4065
7A32

1 1957

22
117
139

15
27
Jb

2
103
105

7
11
24

31{
s92
s0E

67 12
151311
22846

7
30
37

7
30
37

14
44
58

111

44
58

100
394
{s4

8
30
38

8
30
38

2
11
13

153
325
478

153
325
478

69
7g

157

8
18
26

7g
1113
221

I
18
26

1218.
30

78
140
2LB

t2
18
30

16
27
43

13
s3
56

l3
43
56

15
2r
36

16

43

2
7I

M
H
I
H
H
I
M
H
I
H
H
I
H
t^l

I

3
51{
577

7Ä
74

3
508
511

a
39

101

104
66

170

7
17
2S

7;
77

4
4

4
4

3
3

3

1
1

;
3

;
6

i
1

104
65

169

253
791
0q4

6
22
28

6
22
28

2

I
40

168
208

IZ
114
136

40
16{
204

1
10
lt

l4
f{
I
H
I,J

I

6
22
2A

6
22
28

1I
o

1I
o

1I
o

I
öI

1

7
8

M
fl
I
t'1

N
I
M
H
I
H
t^l

I
M
I.J

I

t1
l^l

I

M
H
I

11
14
ac

191
s22
613

311
585
8S6

2t)
27

191
415
605

315
s32
907

2422
3348
5770

190
1115
605

24

51

I
1

1
1

4
5

:
1

1
1

1
1

4
5I

1
1

47247
72994

774235

qL07
1 1856
15963

312
585
897

661 1
15896
22507

621
101i
1632

66
185
25L

t32

614

1
7
8

3?.2
963

1285

528
tsLz
19 40

4006
7783

11789

318
942

125 0

52t
1386
19 07

E6
109
168

s
21
25

7
?6
33

11
13
2q

i
1

101
23A
33S

SOiiSTIGE FAECHER

INSGESAMT 40620
71983

1 12603

4041
1 1571
757L2

I I INSGESAMT I orurscHE sruoENrEN I ausurorscHr sruDENrEN

1 ". I MER'TEN

]scHL I rNscrsavTlpocsscxur-] rrcx I zuslrüueN {rocxscxul I racx. I zusonruEr lxocxscxur] rrcrllrrllrlllllSEMFSrERllsrMEsTERllSEMFSTFR



WINTERSEMESTER 1988i89
4 STUDENTEN INSGESAMT NACH F

TREBTER ABSCHL
EREICH

MESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FACHERGRUPPEN
STIJDIENETREICH

PRUFUNGSGBUPPE

F - FACHSTMESTIR
H = HOCHSCHI]LS€MESTER

GE.
SCHL

DAVON M S€MESI€R

7U8 I U 10

SPRACH- UND KULTURhIISSEN-
SCHAFTEN

SPRACH- UND KULTUR-
I.II SSENSCHAFTEN ALLGEf'lE IN

1t u r2 r.l u l4 I5 UNI)
HO}lIREN

I
74
22

DIPLOI'1 (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHUTPRUEFUNGEN

PROHOTI ONEN

LA GRUND- UND
HA UP TSC H ULEN/
PRlI'IARSTUFE

LA GYM'JASIEN/
SEKUNDARST. I I,
ALLGEI'1. SCHULEN

LA SONDER-
SC H ULEN

1. STAÄiSPRUE-
FUr'lG LETiRAHT
ZUSAMIIEN

ZUSÄTZPPUE-
FUNG LA

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IN
B UI'.JDE SG E 3I E T

131
277
402

38
rt?
150

42
85

L28

131
271
402

I
72

1
19
23

3

20

2
t0
12

;
1

62

7
13
20

2S
6l
86

,
I

8
-c

50
83
33

H

H
H
I
H
!l
I
M
t,J

I
H
H
I
H
t,t
I
H
t,l
I
H
Fl
I
H
H
I
H
Ll
I
tl
,l
I
H
l.l
I
H
t^l

T

H
t,l

I'l
i^l

I
M
H
I
H
l^l

I
t'l
N
I
11

l^l

I

l6
7t
81

2t 10
14
24

24

1A

t2
30
4?

13
41
54

84
8q

168

78
6E

1üi

;
1

;,

1
1

;
1

2
?

2

3

10
20
30

_

4
4

:
1

1

-

4
4

3
3

,
2

ä
a

-
2
4
6

6
6

?

,
2

1
1

1

1
2

3
3

4
4

11
18
?3

97
66
63

1
I

51
7?

t23

7_q

44
12?

F

H

F

H

F

H

I
1

1
1

1
1

6
0
6

1
?
q

1

4

2

1a
a1
115

33
45

a
1
3

1
2

1
1

1I
0

;
8

;
I

2
3
5

3

6

2
3
5

2
3
6

I
8
o

1{
2

tb

19
1

z0

2t
5

26

15
1

16

1
1,
1
1
2

i
1

;
I

F

h

F 1C

35
q8

13
35
48

15
69
84

ID
69
84

1
t0
11

?
1
s

1

3
;I

25
6e
89

96
60

156

6

1i
ti

15
?3

ZUSAl4tlEl{ F

11
51
48

2
19))

t73
144
317

q9
111
163

55
85

1,10

H

F

H

F

1
1

6
29
35

H 6
35
{l

r.66
{10
576

6
35
41

16E
rl1 0
576

_E

25
30

101
83

18{

1

11
t2

55
84
39

r7
79
96

1
3
.t)

16
2

55

6
1i
t?

156
6E

?)J

EV. THt0:0!.IE.
-RELIGIOIJSIEHRE

DiPtOI,l (U) UI.JD
EII'iSPR. HOCN_
SCHIILPRUEFUIIGEII

748
56;-

.t J .l,5

295
118
It 13

28

40

93
5rl

144

7)
75

149

90
??

163

I
?

10

t1

fl

N
Hj

H
H
I
Il
1,1

I

F

lt

F

7)
{9
26

148
567

! 2r tr

118
89

?nq

38

6r

5C
54
04

?7
11
38

85
q7

165
1rtr
29C

16
41

8
1
3

q
4
I

l2
4

16

204

-86-

1U2
N5

GESAMT 3U4 5U6

P R OI'lOTI ONEI']

235
118
413

1'7
1

2t

tb
10
26

E

F

H

I

1

8

u



WINTERSEMESTER 1988/89

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

3 U 4. 5 U 6. 7U8 9 U tO l1 u r2 13 t.t 14

GE,
SCHL

tNS.
GESAMT 1U2

FACHERGRUPPEN
S'IUDIENEEREICH

PRUFUNGSGRUPPE

F . FACHSEMESTER
H = HOCHSCHULSEMFSTER

DAVON IM SEMESTER

KI RCHLICHE
PRUEFUNGEN

LA GRUND- UND
HAUPTSCHULEN/
PR] T,IARSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSIUFE I

LA GYNASIEN/
SEKUNDARST. II,
ALLGEH. SCHULEN

H
l^t

I
H
l.l
I
H
t,t
I
M
H
I
H
h
I
H
l,,t

I
H
!l
I
H
t,l
I
t'l
I.l
I
H
H
I
M
t,r

I
l4
H
I
M
tJ
I
t1
t,J

I
H
I.i
I
M

l.l
I
M
t1

I
t4

1.1

I
fl
H
I
t'4

h
I
H
tl
I
M
14

I
M
t^l

I
M

hl
I

F

H

F

H

F

H

F

H

F

H

F

H

F

H

5{{3
4123

1 0566

695
4t95

670
:411

1081

616
363
979

7
162
169

718
450

I 168

?0s
513

1277

890
623
5r3

428
567
395

s
60
64

b
59
B5

14
22
36

{6
78

28
50
?8

t2
{5
c1

10
19
t3

1019
716

1735

1 003
726

17?9

5

27

4
36
{0

46
77

35
51
8t-

I5 IJND
HOHLREN

808
523

133 I
938
392

133 0

8SS
575

1 418

1273
616

1895

11
13

4
1S
23

15
34
119

6443
4t?3

1 0566

68
623
691

68
823
691

95
166
26r

253
s20
673

253
420
673

191
394
58s

594
397
391

539
473

7t72

23
190

20
r62
182

6
153
159

4
100
104

23
48
7t
72
41
53

640
407
047

lb
54
80

I
60
59

2S
37
61

20
31
51

18
23

6
94
00

qq
166
26t

24
37
61

7
l7
2S

7
72
19

47

111

23
54

3?
73

1:1

t2
16
28

7
15

L7
2t
38

6
11
17

8
t4

10
19
29

I
tE
24

33
47
80

51
64

115

11
2A
ao

7
20
27

27
118
75

22
42
64

a
2
4

,d

6l
91

16
26
s2

LA SONDER-
SCHULEN

;)

i
1

I
1

i
1

;
1

;
2

1
1

1
1
2

I
I

:

;
6

)
4

)
2
t)

;
I

i
1

;
3

1
1

I
1

i
1

;
2

;

i
1

35
57
32

77
94

t71

6
10
15

LA BERUFL.
SE KUNDARST.
BERUFL. SCH

scH.II,
UtEN

SONST, STAATS-
PRUEFUNGEN NACH
SCHULARTEN

1. STAATSPRUE-
FUNG LEHRAMT
ZUSAMI4EN

ZUSATZPRIJE-
FUNG LA

DIPLON (FH)/
KU RZ ST UD I EII-
GAENGE

SOI!STIGER AB-
SCHLUSS IÜ
EUI,IDESGEBIET

AESCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDESGEBIETES

191
334
s85

45
116
1b1

I
14
23

3/
14
EI

F

H

F

H

ste
1218
I 636

91
300
391

45
239
284

ca
tt7
169

37
158
i otr

53
130
183

34
81

34
85

119

72
108
180

{18
1218
I 636

35
215
250

36
104
140

24
t55
173

48
133
181

107
r57

48
94

7$?

126
176
302

45
t26
171

11
S4
65

11
40
51

6
18
26

20
t?

7
18
25

51
tS tt
285

t26
306
432

t16
305
432

19
2A
47

5
t1
16

7
t2
19

10
{3
53

1

1,

i
1

i
1

1

5
6

F

82
150
232

57
7q

131

41
104
I 415

37
74

111

39
70

109

3'7
90

L21

3l
7t

i08

10
10
?c

11
l8
?q

14
49
63

li

F

t,
49
r-l

3'I
1C

I
23

6

13

;
I

3

;
3

1

5

2

1

I

2

2

2

I
1
a

1
1

;
1

)
1
2

I
4

1
I

1
1

tl
4
8

6
3q

)
3
5

i
1

H

F

H

26
-7

33

l2)

-R7 -

14
51

a



WINTERSEMESTFR 1 338/89
4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FÄCHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1, STUDIENFACHS

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

iACI€RGR(;POEN
SIUDIFNBI RFICH

PR I] 'I IN G SC R I] PPF

F .. IACHSEI.'I SISR
H = OCHSCHULSEMESIFR

GT

SCH 6ISÄVT 3u4 I u,ru

DAVON IM SIM€STI8

t) IU mtl rl L, t: i 5 i,\i
irrBtll, N

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. HOEGLICH
BZI^I. ANGESTREET

1
1

I
1

1
1
2

a
5

2
3
5

H
H
I
H
hl
I
H
l.l
I
l'1

t^l

I

F

H

H

22
6

2A

11

11

118
2

720

36
1

97

1
1

1

1

1

I
2

1

1

;
1

1
1

1
1

;
1

h

H

i
i

i
1

1
1

i
1

ZUSAHHEN F 8269
675)

1 5026

1 10{
1208
?312

932
883

1815

160
2

r.62

16
209
225

923
767

169 0

909
442

1 751

1 055
876

1S3r

1 153
881

2034

916
66s

158 1

1185
970

2 155

37?
784

17 56

18:
11:ii
'. ,r 1

KATH. THEOLOGIE,
-RELIGI OI'ISLEHRE

808
805

1614

801
7l?

1513

812
648

1 {60

531
781
778

938
874
87?

586
206
792

567
188
755

625
273
898

,I
53

2'j
I

H

F

26

68

19
28
47

8269
6757

15 026

820
77?

1 592

545
150
695

DIPLOH (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUNGEN

PROMOTI CNEN

KIRCHLICHE
PRUEFUNGEN

LI GRUNS- UI'ID
HiUPTSCHULEI'J/
P R I I4AR STUF E

LÄ REAI-SCHLJLEN,/
SEKI.JIIDARSTUFE I

LA GYI'IIASIEN,/
SEKUNDARST, II,
ALLGEU. SCHULEI]

L,I EERUFL. SCH.
SE KUIlD4 RST, I I ,
BERIJFL. SCiIU.EII

PRU:F UI]3iI.] I,J,ICI,
SCHUL;1nTEI,j

]. STI:TSFRUE.
FUNG LEHRAIIT
Z U SA t1l1E lr

5
3
o

tr

3
8

i
1

,

1

H
H
I
l'1

h
I
M
l.l
I
H

I
H
l^l

I
M

H
I
t,1

i.l
I
t4
tJ
I
t1
l^l

I
H
h
I
t1

l^l

I
t1
I.t
T

t1

t)
I
l'1

t1i
t1

ti
I
tl
l,l
I
t1

,t
I

t1
i.l
I

3816
1 486
5302

38 16
1 486
5302

446
148
594

158

22
22
4S

15
18
33

56
/3

!13

288

549
195
754

170
38rl
ao)

50c

24
2

26

31
1

38

559
3rlC
85 -q

302

q?1

454
199
653

234
i13
3.. ,'

469
207
676

H 458
135
593

534
tsq
678

519
134
653

35
74
s3

)a
1

?8

6;"
18
81

3Sr

584

F 557
23C
781

1C3
74:^
250

33
16
49

l2
1

1l

47ro
66

72
1

15

31
6

37

57
2

65
1

66

s
26
30

L2
40
52

?0
8

2A

3
20

37
2

99

32
10
42

66
2?
88

!'l

F

I EOH

F

557
230
787

7A4
15

799

I Or
2

193

165
1

166

784
15

799

98
1

99

dZ
1

83

t22
4

LZö

C'

l.-,

I123
879

1008

.19
266
315

18
!52
150

129
879

1 008

32

251

15
109
t?4

5
10
15

2A
140
160

l7
105
722

8
102
110

)
23
3C

1b

41

14
20
34

11
L?
23

1?
1'l
29

I
7q
23

10

?2

T7
2q.il 13

33
45
?e

3.1
50
84

55
70

L25

69
74

143

58/t
129

139
109
258

45
54

100

66
a?

14t

178
i40

25
50

2
2

l
88
95

5
9
4

H 103
1q7

3
16
25

31
?3
6C

5
12
l7

2t
46

F

H

468
518
985

705
15 48
zza3

468
518
ooa

lr2
51

65
84

1 ri9

2?
58
85

95
{9
44

705
1548

! ?t
362
490

?6
300
J /E

53
178
?3j

55
172

73
17C
243

65
88

153

16:l
15 ()

3?"1

86
118
?04

H 83 48
278
32/)

54
169
233

_BB_

50
1/5
223

45
141
193

öJ
118
?0!

2?C
2)C
{5 tl

I

) ,1

1

F

2

3

I
1

F

F



WINTERSEMESTER 1988/89
4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENEEREICH DES 1. STUDIENFACHS

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FACHERGRUPP€N
STUOiENSEREICN

PAUFUNGSGRUPPE

F = FACHSEM!STER
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1.73
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io
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85
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202
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1S4
188
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237
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2
7
3

18
148
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113
aao
342

t2
34
{6
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168
263

16
06
22

204
910
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2
8
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?67
418
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508
8qs
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268
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219
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2
8
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a
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314
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537
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5,I
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5
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5
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378
546
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4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENEEREICH DES 1, STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FACHSRGRUPPEN
STUDIENBEREICH

PRUFUNGSGRUPP€

F = FACHSEM€STER
H = HOCHSCHULSEM€STER

GE

SCHL
IN S.

GESAMT ü21 3 U. 4 5U6 7U8 9U
I

t1 12 l3 ll 14

OAVON IM SEM€STER

15 UND
HOHER'N

AESCHLUSSPRUEF.
AUSSERHALB DES
BUNDE SGEBIETES

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. HOEGLICH
BZI.I, ANGE STREBT

ZUSAHHEN F

DIPLOM (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUNGEN

PROHOTI ONEN

ZUSATZPRUE-
FUNG LA

DIPLOI'I (FH )/
KURZSTUDIEN-
GAEN6E

SONST]GER AB-
SCHLUSS IH
BUNDESGEEIET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHTLB DES
8 UNDE SGEB I E TE S

KEIIIE AESCHLUSS
PRUEF. I,IOEGL]CH
tsZI,J, AIIGE STREBT

ZUSAMI4EN F

28
s4

28
s4
aa

6
5

18
11
29

18
i1
29

F

H

F

H

H
H
I
H
H
I
M

H
I
H
tJ
I
t4
I.l
I
H
H
I

1
I

1
?
4

)
I
4

2

1
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I
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:
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2
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r
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3

a
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:
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;
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I
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2
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;
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3
4

?
1
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:
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I
1

1
I
5
1
5

)
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I
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I
1
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38
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3I
6
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E
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4
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1
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;
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1
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:
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6
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188 16
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{17t

1 897
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4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS,

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FAC{ERCRI]PPEN
STUDIENBFREICH

PRUFL]NGSGSUPPE

F - FACHSEMISTER
HOCH SCH UL SEfuI F STER

GE

GESAMT ] 5 UND
HOHESEN

U 1l u 12 tl I td

GE06RAPH I E

DIPLOH (U) UNO
EiJTSPR. HOCH-
SCH ULPRUEF UNGEN

PROMOTI ONEN

LA GRUND- UND
HAUPTSCHULEN/
PRI HARSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

LA GYTNASIEN/
SEKUNDARST. II,
ALLGETl. SCHULEN

LA SONDER-
SCHULEN

LA EERUFL. SCH.
SEKUNOARST, II,
EERUFL. SCHULEII

SONST, STAATS-
PRUEFUNGEN NACH
SC H U LARTEN

1. STAÄ'TSPRUE-
F UI.IG LEHRANT
z u sa I'rt'1Etj

ZUSI.TZP RUE-
F UI'JG LA

St]I.JSTIGER A8-
SCI-iLUSS IT1
BUNDESGEBIET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDESGEBIETES
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/b3
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4t
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I
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I

F

H

H
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750
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q
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4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES ,I . STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICB

PRUFUNGSGRUPPE

F = FACBSEMESTER
HOCH SCHULSE MESTER

OAVON !M SEMESTER

il u 12 l3 u ta 15 UND
BOHEFIN

L427
s59

2386

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF, MOEGLICH
BZI^I. ANGESTREBT

ZUSAMHEN F

FAECHERGRUPPE ZUSAHHEN F

9043
7394

16437

9043
7335

16437

125 0
r ro2
2543

i
4

M

,,r

I
H
H
I
M
t^l

I
H
I.J

I
H
H
I
H
l.l
I

F ;
s

t
1

)
);

I

2
a

;
1

1
1

851
561
c1a

911
675
586

890
555
545

880
591
571

i
1

5I
I
1
o

8
5
3

H

20L3
1814
3827

L337
1 139
2476

1017
822

1 839

876
746

L622

632
598

1230

H 7702
994

2096

25765
12 086
3685 1

20595
1 0469
31 064

11
q

15

810
730

1540

2332
1 540
3872
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1 0s3
2082

926
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696
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533

H

153680
7306tt

232745

159680
73054

z3l / 11

4668 1

365110
8322r

4668 1
36540
832?t

342r4
77733
52013

20536
37?3

3 0319

17960
892 1

2688 1

183?9
4327

26706

770q0
802 1

25061

6354
Q22a

1 1575

16395
7085

23580

16799
7320

2Srt9

1 4680
5778

20s58

16382
6383

22765

9906
s595

14501

207q5
?67t

28 416

32650
12572
s5t22

259641
138{0
3980 S

6537
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!t724

t2230
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?08
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3 /h
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1S 15
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PRUEF. MOEGLICH
BZh. ANGESTREET

1564
161 7
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20t
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1617
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3
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H
H
I
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H
I
H
H
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H
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I
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H
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I
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i
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I
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M
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F

H

F

H

F

H

F

H
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;
2

;
1

;
2

a
2

8
5
6

11))
3

6

6643
5347

6562
4986
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6394
5104

11S98

5948
{30 1

108{3

4403
3233
7696

37q0
2500
624C

5994
4768

t0762
5q49
43 01
9750

38
t?
50

105
85

190

74
43ltl

5452
sttL2
9864

530 I
4t32
9 433

5593
46 45

1 0238

5523
4363
9885

59 15
4731

t07 07

1
1

1
1

1
1

:
1
1

1
I

2
7
3

3
6
5

1
2

1
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3
5
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1
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4
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1
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WINTERSEMESTER 1988/89
4 STUC,ENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREIcH DES 1. STUDIENFACHS

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HoCHSCHULSEMESTERN

FACHERGRIJPPEN
SiUOIENSEREICH

PAUFUNGSGRUPPE

F = FACHSEMTSTER
HOCH SC! ULSE M€SIER

GE.
SCHL

tN s.
GESAMT

OAVON IM SEMESTER

6357
5228

1 1595

ZUSAHHEN F H
l.J

I
H
l.l
I

H

48406
38277
86583

{8406
38277
86683

327
r73
494

6808
5446

L2254

6710
5527

L2737

6688
5006

1 1694

5546
{38 1
9927

1 084
cE t

1535

13?i
649

2020

1 089
553

t6s2
8059
565s

13 71{

56 35
493 4

11569

5630
4680

1 0310

5 461
4522
9883

5 408
5 109

11517

59s8
{910

1 0868

47282tr<'
8280

6 011
s778

1 0789

5922
4803

r0725

31
50

141

13 U td ] 5 UNO
HOHEFIN

4733
3599
8338

8754
6556

15310

132
57

189

177
90

267

520
777
697

3776
9035

1 0238
7089

t7327

2?3
384
637

5422
4 186
9608

568
447
013

86
47

133

624
235
9r9

'7tr
342
053

ZAHNHEDIZIN

PROHOTI ONEN

KIRCHLICHE
PRUEFUNGEN

STAATSPRUE-
FUNGEN (AUSSER
LEHRAMTSPRUEF, )

AB SCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDE SGEEI ETE S

ZUSAHHEN F

FAECHERGRUPPE ZUSAHMEN F

VETERINAERI'IEDIZIN

VETERINAERHEDIZIN

DIPLOM (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SC H U LP RUEF UNGEI,J

PROMOTI ONEN

STIATSPRUE.
FUI.IGEN {AUSSER
LEHRAI,ITSPRUEF. )

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IH
BUNDESGEEIET

8890
4?53

1 3133

1044
580

7625

I 164
5r6

1580

1307
{43

1750

496
215
719

1258
554

L8L2

1207
540

L7 q7

1 48{
533

20t7

1
1

3
a
5

:

i
1

i
I

1
1

1
1

I
I
2

1
1

H
t,l
I
l'1

!l
I
H
hi
I
H
l,li
H
hl
I
M
tJ
I
M

t/
I
H
li
I
t'1

t^l

1

N
H
I
M
l^1

I
t'1

H
I

F

H

F

H

H

H

2r
1S
40

11
2

15

5
3
8

:
3

2
3
5

1

I
2

I
1

2

5
2
7

5
2
7

50
39
99

42
24
66

32L
:/3
q9s

1
1

1
1

8567
406S

12635

8567
4069

12635

889 0
s?q3

13133

57296
42520
998i6

57236
42520
99815

2 183
3438
5bzt

2183
3it38
552 1

982
611

1593

1315
/69

985
61S

1500

1 039
577

15 16

1111
525

1636

1256
551

18 07

7779
56 95

134? q

1)CA

12601

373
570
9{3

404
173
577

5225
3775
8999

1295
764

2058

1297
699

1996

I 366
657

2073

1 379
666

20q5

1371
583

195S

1068
qL7

1 485

388
i20
508

I
1

13 09
701

2010

138 0
bb /

20q7

1 I28
456

158 4

7086
5356

72452

7L29
5343

L2472

31
19
50

331

753

13 7l
586

1 957

ttt2
5?6

1638
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q4a

405
3t)7
1e1

i4
95

169

15J
t?0
)c?

2s8
234

242
250
l2)

t2r
87

208

166
707

295
762
,158

419 0
400{
819 4

530
c?,

I 103

532
518

105 0

531
tt/6

1 007

443
q28
a7l

630
389

10rg

35
3S
70

4g
19
58

630
389

1019

13
11
24

1E

l7
3?

24

56

627
750

L377

60

89

18

830
642

I 502

!34
55

189

75
53
?8

198
209
407

42
27
69

4S

77

50
39
89

51
33
84

700
180
s73

36
25
bl

451
264
715

26
1?
43

1
1

1
I
2

1l
3?
79

-

aa
53

88
?6
6n

1
1

1
1

3
5

1

4
5

1
6
7

;
3

1

4
5

;
1

2
7
I

H.
I,
EN

;
1

,
a

i
1

;

3
s

1

1

tr

242
334

i
1

35
45
80

39
70
09

1

1
I

?2
46'?9

106
344
450

64
307
37t

48
194
252

Etr
164
214

7?8
156

61
25?
318

50
187
)41

20
t73
2L3

40
155
135

816
857

1663

150
168
318

116
1{5
261

86
94

180

816
847

1 663

96
104
200

881rtr
?23

o,
111
203

1 125
1118
?2t)s

176
188
364

154
160
314

389
. )a2
161 1

389
t22?
161 1

11
43
54

2358
324tt
5602

93
l lb
223

2

95
29
?4

83
01
a4

?3
50

76
50

t?6

,t o
116
?2tr

1 126
1118
?24t)

148
158
306

131
lbL

l3?
177
309

11
43
54

3
8

11

.l
11
15

100
702
202

61
59

170

181
149
330

9S
7-l

t'i 6

176
t62
338

84
99
83

73
103
t82

lrc
I ii3
269

3
8

11

2
15
t7

159
105
2E4

?n
i1
31

a4
E6

130

2

5
1
q

;
1

I
8
5

5
)
?

i
1

q6q
/:l

1 196

368
660

102I
50c
739

296
468'164 383

693

203
152
3?P

234
1:1
35S

2 358
3244
5602

?83<1'
801

5J
135
aaa

296
590
ööE

21A

t4! 459'/ 09

309
.r 3,j

23':
21!
ri ri: -,?a

!7
1b
aa

q
23
32

H

10
36
45

l
10
l7

5
5
0

q
3
)

5
23
)a

1

1

I

4

1

i
I
1
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1

r

H

20
3,1
54
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4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1. STUDIENFACHS
ANGESTREBTER AEScHLUSSPRÜFUNG. FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVON M SEMESIERIACHIRGRUPP€N
STUDIENEEREICH

PRUFUNGSGRUPPE

F = FACHSEMESTER
H = HOCPSCHULSEMiSTER

r1u 12 ti u l4 I5 UND
HOHERLN

505
358
863

2335
t6s7
3982

3715
s26S
7373

KUENSTLERI SCHE R
ABSCHLUSS

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IH
BUNDESGEBIET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDE SGEE I ETE S

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
BZI^I. ANGE STREBT

ZUSAMMEN F

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN F

38 15
35S9
7 41tt

583
526

1109

l6
24
40

t2
22
34

7
14
2r

L2
2?
34

10
11
2t

60
49

109

50
49

109

481
523

1004

442
458
940

411
438
849

I
13
27

18
fl
23

4
6

l0

H
H
I
H
l.t
I
H
l.,l

I
H
1.1

I
M
l.l
I
M
|l
I
M
H
I
H
H
I
H
I.l
I
M
tJ
I
H
H
I
t1
H
I

H

H

F

H

H

3815
3599
7 Ct4

11178
1 1471
22649

11178tls7t
2?849

28248
39399
67647

2A?48
39399
67647

2503
2736
E roo

s51
585

1 136

1 483
1657
3140

3285
477 4
8 059

L256
L240
2436

3138
4263
7 40t

3t2l
4402
1E)2

914
81{

1728

604
602

1206

244
264
508

114
100
214

833
734
587

532
505
037

462
406
868

3
b
I
2
3
5

485
s83
968

93
74
.67

16
24
40

1
1

1
1

2

1
I

;
1

1
1

2

1
4
5

2
3
6

1)
3

:
a

1
a
2

2

2
6
8

1
?
2

r
1

6

b
6

1

3

3
3
6

5

0

4
6
0

7

I
6
4
0

137 S
1688
3062

s57L
6752

11442

3332
535 1

8683

1 135
1 140
2275

2196
2923
51 19

27 t)7
3800
55{7

336
308
6{4

?268
3027
tr roE

1508

3485

2
4

2
5
7

3
4
7

1

1

1
1

E

7
1)

,
I

1
I

7
E

72

13
t2
25

1
1)

1

3
4

F

H

H

F

h

F

16
T2
28

16
7

,2
13I
2t

2023

43 00

r.541
1 793
343{

783
734

1517

E'O
{11
I jt0

954
569

I Et2

1 537
181 4
335 1

3 S60
5544
89 0.1

13 07
ts37
2404

t29S
t473
a1)a

1278
1372
26s0

918
834

I 1Ca

532
805
338

c
3

4

{03 1

5870
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5235
9055

3300
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8235
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7606
4J{1
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1
4

1

1

1

1

;
1

5

I

)

1

1
7

I
1

2

?

1

1

4
1
5

:

1
1

l

-

;
2

1

1

I
1

1

1

i
1

t
1

3
1

4

3
I
4

I
2
?

I
?

M
I.J

I
t'1

h
i
H
tl
I
M

l.l
I
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I.J

I
M
!l
I
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,)
I

!t
I
t.1

i^]
l

t1

H
I

h

F

H

F
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11
31

20
11
5l

.l
6
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5

13

20
I

23

LI GRUND- UND
HAUPTSCHULEN/
PRIHARSTUFE

LA REALSCHULEI.I/
SEKUIJDARSTUFE I

LA G /I4TJASIEI.]/
SEKUNDAPST. I1,
AtLGE14, SCHIJLEN

SONST. STAATS-
PRUEFUNGEN NACH
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b
1C

1
I

I
1

I
1

?

1

3
{
?
4
7

i
1

1

1

H
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4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEBEICH DES 1. STUoIENFACHS

ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HoCHScHULSEMESTERN

FACHf RGRI]PPEN
SIUD LNEFREICH

PRUFUNGS6RUPPT

T FACIiSEMFSITR
H - HOCBSCHi]LSEMTSTTR

GE

SCHL

OAVON ]M

I

SEMESTiR

U U 9 U IO5U6 II U 12 ll ri 14
l5 uiro

HOBIqlA

I . STAATSPRUE-
FUNG LEHRAT'17
ZUSAMHEN

ZUSATZPRUE-
FUNG LA

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IM
B UNDE SGEB I ET

FAECHERGRUPPE ZUSAHMEN F

INSGESAHT F

8
10
18

s
7

11

70
114
18{

34
82

1I6

s
10
14

33
79

rt2
1t

M
tli
t'1

ht

I
t4
H
I

H
t^l

I
H
h
I
H
I^l

I
14

H
I
M
I,.t

I

t1
H
I
tl
h
I

F

H

F

H

F

H

H

H

i
1

i
1

i
1

,
1

I
I)

i
1

1
1

-

-

3
2

;
I

2
2
4

)
5

3
1

s

I
3

:
l
I

1
1

4
6

?
)

:

1

I

:

1

1

o
2
8

1
1

;
3

)

3
4
7

5\
5

11

3
4
7

5
4]

34
82
1E

33
7g
t2

39
89

l ro

39
83

t28

I
1C
18

70
14
84

6 4953
426 39

565s
ooro
459 4

5
5
4

I
1

3
J
E

7
6

I5

14
ö

?)

,a
7'7
46

905655
558939

1 464594

1 93759
1 32755
3265 1 4

1 4786{
9809 4

2 4595 8

155 087
98656

2537 43

1 28623
830?2

21 16{5

tL2r4?
6532?

178064

1 03990
61417

165407

55020
148732

97022
569 79

154001

49653
-?1151
8080r1

J5079
51513

1 46592

1e2912
96175

zagIt7

13 1 192
80{81

ttt6/3
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tt8472
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113{19
6983 1

1 8325 0
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WINTERSEMESTER T988/89

5 DEUTSCHE UNO AUSLANDISCHE STUDENTEN UN ENANFANGE H GEWAHLTEN
AH

c LARTEN

GEBURISJAHR

1S7 1

1970

1969

1968

1 967

1965

1965

1964

1963

1982

1951

1960

1953

1 958

1 957

1956

1 955

195 4

1 353

1952

L3s 1

1950

1949 U. FRUEHER

INSGE SAHT

- 139 -

642q
5{00

lla?4
7603
6 01{

1 3623

DEUTSCH€ SIUDENTEN

DARUNTER IM ENSIENDARUNTER M IiRS'EN

ZUSAMMENINSGESAMT

INSGESAMT

GE.
SCHL FACHHocHscH(rL 

]

SEMESTER

FACHZUSAMMEN

SEMESTER

HOCHSCHUL

AUSLANOISCHE STUOENTIN

DARUNTER IM FRSILN

HOCBSCI]UL. FACH

SEMI SITs

UNIVERSITAETEN UND GESAMTHOCHSCHULEN

22

23I
32

o
31

22
9

31

300
318
618

273
300trro

245
300
58s

16
5

2L

155
184
340

L23
116
235

t29
115
245

797
739

1536

653
628

1287

685
626

1311

6
4

10

6
q

10

156
184
340

6
4

10

461
314
775

E
16

t
2t

73t2
17557
25879

26353
35426
61773

48855
s0432
89287

blz6b
4?029

103315

66789
43514

1 1 0303

68 476
4q543

1 13025

65768
41051

106819

58249
3534?
93596

394s1
2176 0
6121 1

31209
16957
48166

24489
1313s
37624

1 4993
8S 19

236L2

ttSs?
675{

18696

78 18
42?2

12090

6266
3677
9943

4?81
24t5
6696

648 155
439897

1 088052

7002
77?6A
25270

7040
77286
24326

1S364
19 {5s
38829

22833
10691
33524

15565
6726

2223t

161
186
347

6515
16828
23353

2 4519
33576
58095

46522
38475
84897

s8735
t)017 7
98912

64205
{1630

1 05835

623 16
39307

:utzl3
55364
33638
89002

47t67
27860
?5027

36764
24343
57113

28589
1s685
4427 4

)1da)
r2rr2
34144

6343
1G640
22383

17728
16669
34331

20085
7872

27837

L233q
4550

17084

6928
2955
9883

3735
1 885
5620

6355
16660
23015

1821 1

18230
36441

21892
9839

3L73t

EOOz
35La
9205

2370
2265
5235

2570
1789
4359

115 4
737

1951

139
t32
271

2533
1957
4390

255 1
1852
{403

2605
1875
{1180

2A1S
1505
4{ 19

2647
141 1
{098

2620
t?7?
38S2

2100
otro

3059

1 789
ac11

1318
5S7

19 15

Lt27
445

7572

33{8
1 335
{683

,12951
2497 L

679?2

18833
1791{
36747

20935
8650

29585

131 00
5065

18 165

7373
3362

I 0735

4078
2198
62'/6

2290
7452
3742

323
2r7
540

{39
513
952

80258
6125 0

1{ 1518

9834
4851

1 4685

183{
1850
3684

1 105
L245
2350

282
185
s67

aaa
154
426

1 153
7235
2388

623
576

1199

507
s22
923

396
238
694

357
2q3
600

349
2.t3
562

303
173
482

330
r67
q37

279
107
386

17 tt
81

acc

850
838

1688

341
852

1793

tsgq?
6 150

2t032

566
ElE

1081

6587 1
c267 q

108541s

4386
326t
7617

1362
7225
3187

3327
q4?3

1 3756

2584
1 884
4458

44s
407
852

343
ala
656

3990
2963
6953

?As2
77 t)S
45S6

328
227
555

3234
2767
bubl

2885
1 709
/t594

6314
3669
9983

3319
24?8
3737

2873
1 968
484 I
2338
15J5
387 1

660
477

1131

5{3
353
896

1505

27 r-8

1 0658 0
et462

188042

557
472

1 029

105
lt7
222

421
357
778

t432
1 062
zq9q

365 1

3010
666 1

1 150
877

2A27

4998 1
29{5s
79446

1 029
733

1768

77t
605

t 37E

757
585
3S?

661
548

1209

s?3
3tl1
820

rtcS
!07 s
2817

?73
263
536

s26
435
861

2008
1366
337 4

att
113
348

146t)
967

2431

2q57
1 023
3480

200
84

284

214
133
347

133
62

195

80
34
14

! otro,
tc737
3 0319

373
235
668

1 373
oaa

23 00

225
202
4?7

148

zlL
219
130
3119

1 050
718

1768

t3204
7837

210qL

190
155
3{5

876
637

1513

10352
60 16

1 6378

l IIJ
13s
278

630
510

1200

1S8 0
738

23 18

104
51

, Etr

135

212

t7 4A?
9774

27260

8253
4857

13110

6691
3827

10518

5302
3?45
85t)?

355 1
2127
EC? a

16894
121 45
,o nro

6052 04
q74926

1020130

62
7l

155

7383q
55860

1 2969 4

98971
75548

174S19

2qa
186
433

825
587

L4t?
otrrl
5 454

15025

185
151
336

135
123
258

qn?
423
972

363
282
5{s

t77
48

165

61
30
91

964
432

1395

81
43

t2tt
110
3{

204

q44
3?5
759

a2
39

tzt
74

t67

3?

55

48
23
7t

37
16
53

{919
2930
7A49

308
268
576

45
64

109

263
238
5UI

72A
33f

105 /

g1
75

166

305
z!3
518

54
59

113

)q)
188
4t[0

730
288

1 018

20242
13480
2?122

236
408
704

1291
1728
2419

143
10s
258

2L4
145
359

419
253
579

77
a7
64

I
3
2

45
30

53
25
?8



Gi BUA IS.]AHR

197 1

1 970

I 969

1 968

I 367

I 5bb

1 365

1364

I 963

1 952

1961

195 0

1 953

1 958

195 7

1 956

1955

135 4

1953

r951

i.55U

1943 U, FRUEHER

IN SGE SA I4T 2tit043
99145

340I34

3908 1
18049
57 13C

WINTERSEMESTER 1988,'89
5 DI:UTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDTNTEN UND STUDIENANFANGER NACH AUSGEWAHI.TEN HoCHSCIIULARTEN

UND GEBURTSJAHR

INSGISAMT

DAHUNIEH IM EPSTf N

OEL]TSCHL S TUDENTEN

HOCHSCHUL

AUSiANDISCHT STI]I)FNTFN

DAqL/N rr F 1^l iHSTi !GE

SCHL INSGESAMT FACI] r'USAMMEN i,OCH SCH

FACHHOCHSCHULEN ( EINSCHT

22
a.

2027
3564
EtrOI

SIN!EST€R

VERHALTUNGS-FH )

4t24
4000
I 124

687 I
ao2a
98 03

7558
,1 2C
9697

6352
1 538
788 0

251t!'i86
3330

557

/54

448
179
627

,
) 2 2

1138
256
6S4

438
256
694

2 189
3646
5835

15 02
3267
4859

1607
327A
48?7

439
2s6
695

7755
873')

15952

15531
12819
2835 0

30786
13327
44113

30759
9506

40265

24995
6622

31617

19518
4856

?437 q

10013
2578

12q91
1aa1
1857
3234

5537
I qlo
6973

s103
i 033
5136

2977
f4a

3777

22tE
565

2782

LL22
235l4l7

569

'tö

1691
927

2618

4364
4099
8453

439 I
108 4
5 475

2654
820

357 4

i 683
573

?256

478
187
665

395
237
632

488
218
706

,OE
237
532

{1
{3
8{
ti0
35
75

21
?2
/i3

4q
19
63

43
19
62

43
Lg
ca

I {95
3225
4719

162
Q2

? st)

114
49

153

112
16

158

q2ts
4?3s
8443

438
243
Ei8 I

395
?37
632

8238
2qgt

I0?23

5145
L326
64)?

22A5

30c7

385
tz2
508

233
98

aa1

451151
2A't07
bb.t bö

4439
432 r-

8766

67t7
8554

L5277

240
99

339

287
95

s82

46I
55

_"0I
38

47
?

44

))t
3?

37 t-

7 158
3027

10185

25803
1 3979
38782

7809
22t0

10019

't488
3423

10917

8s09
2566

11075

23857
13649
37506

29857
1 2385
q2a5?

2980i
3220

33027

2 4050
63BE

30418

1 8644
4652

23296
1 aca1

t5787

3727
2350

ir q77

483{
1344
6238

3599
958

4557

2552
685

323?

1 886
tr,E

24tt

340
2')6

Ll !6

l27g
aC't

21 4i

14803
L2487
27230

7204
3333

1 0537

72E
2))

1 060

26,1
96

380

9C5
330

t2-76

7202
1 907
9109

919
342

l ?61

!/7

?15

945

: I99

471
?oi

I 078

848
1ii

7l
5Z-

ls?
63

205

75
'!1
s9

63
1.1
7f
61
12
73

11?

i .11

7T
)5
463

6S84
1601
8085

7375
7379
935 4

33400
11780
4518 0

5308
1381
668 I

32{19
I 1457
{3876

q?6q
1 035
5299

981
323

13C q

127
49

L6?
55

2!)
3429
1 025
4q54

1i0
31j

144

14q
43

18;

35 73
1 068
ri641 286

?38

2337
751

3rs6

1608
549

?t57

396
381
377

105
31

ls?

r l5bz
332s
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03

11
35
?6

25
25
50

618
250
E38

l
5

7
1I
1

1

4
3

6

E

41

69

118
r5l

1(,

3i
413

E5
4-ie

1265
325

153 0

tr

-140-

2

I
1

10



W.INTERSEMESTSR 1988i89

5 DEUTSCHE UND AUSLÄNDISCHE STUDENTEN UND STUOIENANFANGER NACH AUSGEWAHLTEN HOCHSCHULARTEN
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1959
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1967
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2
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562
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189
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715

665
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55q1

l 5863

2354
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6
3
0
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.15
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370
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78
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8021
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0,8
0,6
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5887
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4
7

7

7

1
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a
5
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4
1
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s
I
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)
4
6

6
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0,7
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0,3
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I
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6l
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0
0
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0
7
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0
0
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I
5
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?
4
3

s
6
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2
3
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2
2
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0,
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0,
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5
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7 t1l
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a2
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2,7
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2
2
2

I,g
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8,1
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2061
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315
755

45 05
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2373
6684

5S5
543

1 088

5{4
{31
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SEMESTER 1988/89

STUDIENORTES UND LAND DES STANDIGEN WOHNSITZES
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0,0
0'0
0,0
0,0
0'0

0,0
0,0
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0,0
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I)

a
1
3

,1
,1
,1

38
ac
63

tL2
73

185

246
118
36S

5/
160

630
3hz
992

0'0
0,0
0,0

3835
2345
618 C

13 05

,cro

64003
35120
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1{6

?31
895
526

8{ 967
40 5{9
25 615

l3
10
24

0
3
1

4

3
!
5

54
l6
70

8r
48
30

30
26
56

3 550'I ,l 5{
5 0'l{

88
62

r5 0

2 8't1
2 458
5 335

12,6
t't ,9
l,l,l

0
5
2

11 ,5't7,1
I 5,0

I1,9
10,0
r0,6

893
000
893

3
3
6

59
122
l9 r

49
t2 4
l7 3

1
6

'l

9
1
8

4
1
5
b

3
2
6

16
15
52 E

0
I
5

I
9
8

9
l9
28

8
5
6

I
5
0

8

,l

2
0
l7

'l
5
l

0
5

-171 -

83
9l
14

2
9
2

J I U0
9 63{

l2 840

591't2t
lr6

40'1 2t't 2

? 559
r3 268
20 937

I 192
l7 708
25 900

968
255
22!

502
988
{90

2
l

o2
0?
09

15
I

't 0

2
5
I
9,9
8,1
8,7

7
I
0

I9
9
1

n

i
ß

i
n

i

n

i

'l
t2
20

r12
56

168

,8
.l

I
0
5

7,4
5,5
6,8

0l
l5
38

9
1
I

7
0

I
0
9

't I
6

17

t7
l3
3l

I
2
3

I
?

I
2
3

26
95
22

0
4
5

o

i
n

i

2
{
3

64
I
5

I
2

I
I
6

52
32
8{
't5
95
?l

00
25
26

0{
3l
1'l

0?0
809
879

.,

2
9

9

9

1 J26
5{6

1 812

19,2
12,5
20,1

I t7{7lt
9 108

6 953
503

? {55

I a2l
231r 552

17,0
31,5
l8,l

5
6

"t

3
6
9

I
9
I

3
5



Fächergruppe

(m = männIrch, w = weiblich
i = insgesamt )

üa Ehem at i k
sch a ft en

Stud i enberei ch

Nat-ursissen-

i
datuoter:

Mathematik nl

I

m

i
Informatik

Physj.k, Astronomie

Chemi e

Biol.09ie

Agrar-, !'orst- ur)d Er-
näh ru ng ss i ss en scha f t en

Ag r a r P i ss en sc haf Len

Gartenbau, LandesplLege

Geowissenschaften (ohne
Geog raphi e )

Geograph ie

m

i

i.

m

i

i

i

i

I

Fcrstwissenschaft,
Holzwirtsci,df t .,

Ernährungs_ und Ilau:j-
h a ItsP i s s en sc ha I t eo

Bergbau, Hüttenvesen

i

i
I o9 e n i e u r B i ss e nsc häf t en

Ma sch i n e nbd u /Ve r f ah re n s -
technrk.

Blcktrotechnik

Architektur, Innen-
archilektLrr

Raumpl anung

Bauingenieorwesen

V{.-. rne s su ng ajwe sc n r 240

1 \L2
29U1 1')9

14, )
I1,0
t t,l

I I86
)11

1 {97

1 t32
281

I 411

Urststudium *eiterführenden Studium

Wr ntersemest:"r I 988,/8 9

10 Deutsche und ausländische studenten im Erst- und im weiterführ!,nden stil.lium nach angestrebter
Abschlußprüfun9 sowte ausge?ähIten Fächergruppen und Srudienberei chen

I nsgesamt

rnsgesamt

Darunter Deutsche

Er st stud 1um weiterf ühreDden St udi.um

121 119
44',744

r65 923

1 a21
2 ',734

10 255

114 l15
42 546.,51 ',282

13 423
5 263

r 8 685

1 51',l
624

2 201

Diplom (U ) und entsprecl)L'nde Ilochschulprüfuogen

8
5J

24
6J
a)

218
1i

l9l

l5l

108 0r4
40 091

148 r05

5 ',722

2 4559 111

12 157
5 040

1,1 19',|

4 2',7
51)
000

10,1
1O ,2
10,1

58
r0
68

5,9
5,8
5,8

6,
6,

15 000
5 88',7

20 88?

14

19

I

2

2

2

l

l

21 262
4 609

31 871

24 t11
4 06 i;

28',717

2 551
5 j l

I 094

9,4
11,8
9,,1

25 624
4 260

29 884

392
514
906

21 232] 146
26 918

9,3
12,1
9,1

27 680
2 881

l0 56.1

26 431
2 \96

29 429

1 241
28 7

1 5t4
10,0
5,0

26 5r0
2 125

29 23a

099
254
l5J

2a 411
2 4',71

21 A82

20 883l 303
28 1A6

17t
J14

I 144

20 .)80

21 504

t9 i6t
6 815

2e 602

511
289
902

r 3 996
r5 076
29 012

186
113
159

1l .ll0
14 442
21 ',l12

321
.l 2l
6 50

1

3

6

3l
4,
3,

3,

3,

53
'11

l0

21
'7

29

8

6
t4

B 282
2 919

r 1 20l

543

164

570
?88
358

1 126
2 581
9 10',7

444
2 tJ1
651

'1 7A4
5 69l

12 995

5 857
5 319

12 236

44t
312
1't9

6',716
5 298

12 A1 4

420
295

r0 608
8 938r9 545

566
296
862

r0 419
8 919

r9 378

10 0r9
8 682

I8 701

1 251
4 046

r 1 301

6 ts6 5
I 901

10 758

)92
143
sl5

6 6 84
I 9 06

l0 590

266
lt4
.18 0

6 418
3 792
0 210

i 1\1
1 820
3 511

I 652
1 ? lb
I J90

r 05

r 87

1 681
1 161
I 448

100
15

115

I 58l
1 692
3 2t3

1 i 29
295

2 024

I 684
287

1 9ll
1 611

283
r 9 60

I bl7
276

1 9r.l

,9
,4
,3

5
't
6

5
5
5

36
93
29

1
5
2

6

5

.J9
98
ll

'I
2
0

20
51
-t1

t4
:14
08

t1
9

20

4,4
2,9
3,5

0
5
2

'2

3
2
2

6

6
1
6

2,
2,
2,

5,
2,
2,

a)l
10
t7

43
07
50

40
1

41

197
2 9b )
r 380

.]8J

3 r05

1C8 805
r2 8:ll

121 6.J6

l0J 9r6
I I 926

I I5 8.12

4 889
905

a 194

99 0ll
r r 868

110 901

95 6.15
tl r29

r 06 ?65

I .]97
't 39

4 135

2 596
112

2 168

2 461
I46

2 6tl
1)9

26
155

2 24,1
I t8

2 39'
2 201

138
2 J4 5

40
t0
50

41 12\
2 A4 4 2 692

1 l7l
1 5ll

4I 50 1

2 6 47
46 248

42 1A4
2 542

45 )26

81,-
I05
922

li 7.r5
I r59

J4 894

1 6 42
l0

1 f t2
I r 901
I 018

J2 980

lc 678
I 02l

l1 699

1 224

r 0 166
5 8/l

16 23 ,'

8J9

I r-16

9 602
5 509

rt 111

8 88 I
5 154

r4 017

119
155

r 074

1 528
661

2 189

I lr0
58i,

I 898

I JoB
6 2) 5'il

1 lu5
119

65
2ü4

r0 269
I 126

lt 995

, 6;0
1 51 )

I I 24i
8 918
1 '-49I0 467

8 !17
1 1.12

401
111
5r8

l,
6,
3,

I
l

l
J6

)11
229
60ir

l,
4,
2,

3,
5,
3,

1,
6,.7,

5
1
1

21
'14

01

6
6

71
32
0l

54
l0
84

I

tl
4

r5

10,5
10,6
10,5

2
l
2

1l 6r0
t4 l0l
28 .I 3

0
1

.l

2
l

6
6
8

6,
,7,

6,

,1

,8

5
l
4

,2

,3
0
0

l
a
6

,6

8
6

5

6

4
1
4

,0
,l
,6

5



10

F;chergrul)pe

Stud!eobeaei ch

(m = männI i.h, w = wcibl ich
i = rr,sqesamt)

Kunsl-, Kuns!wissenschaf t

darunter:

winters.rmester I 988/89
Deutschc und ar):iIändische Studr,nten irn Erst- und im weiterfühti:nden Studium nach angestrebter

AbschIußprriI un9 sowi e ausger;hit et) f ächer9ruppen rnd S!uC !enbererchen

I o:j.Jesdfirt
--dJ,

Firststud|rrn w.i t. r fiihrenden Studrum

; ä h-1--

DipLon (U) und er)tsprechc.de tlochschulPrütungen

Darunter Dcutsche

i

10 412
Ib 013

9 04 (,

14 I5i
2l 199

9 1L2
r a 942
24 ?04

I :r04
r I 104
21 808

r 258
1 6J8
2 896

2 586
8 3r l

I r I99

2 )a2
7 5t l

5U4
801

r 106

2 2aJ
I t8{
9 4bl

411
t2d

r r99

17,1

11 ,2

1 651
r t?1
J A21

1 491
I 2.i{
'2 l Jl

156
r 40
296

r 5.19I 218
2 8li

I 40'
I 149

26)

8b
60

terführeodon Studium

b,1

9
0
'7

Xu nst, Kunstwisseoschaf t
aI Lqemci n 11

l1

DarstelI4Ddc Kunst, Eilm
und Fer.sLhen, TheaEer-
wrssens.rhal !eI)

Gestdltung

HusLk

Frü f ung sg ruppr. zusdmmcn

Gesch icht.

i

i

i

i

i

I 131
1 656
2 193

I 0li
I 5l l
2 t48

62

r 45

.l r 90
4 004

I 5ll
1 2))
6 806

6ri
111

14,1
lY,.l
16,9

J b92
I >66
I {!8

4 50 189'26t ) 42
r- I0 l4l

407
228
616

025
99 r
0lrl

4l 164
lt 159
) 4 )2't

1 0 16
1 555
2 b11

I 002
1 490
2 492

6fi
119

908
242

558
558

1 216
18,5
t6,l

381 892
215 58L
5r? 4 /8

ld 008
28 281
6b 295

9, r

I1,6
10,0

24
56

Sprach- und Kulturrissen-
sch.lf t en

darunter:
Philosophle

10 022
9 201

\9 223

7 BB 3
I 4,tl

tr 324

I ltl
I i4'

r7 104

I 869
1 6r2

888
'135
623

1 ll8

I 784

952
l{l

1 29t

1 081

I 415

16)
)9d

I 05i

'70,2
i5,8
1t ,9

186
lui

11,2

12,6

2 081
1 4?4
l 555

I l7J r 9s8
I i8')
J lrl

666
iJl

I I yl
1 292

854) 145

70rl

r 26{

66,0
64,4

r d44
2 r8;
4 03l

l9l
r06
199

1 ,{51
I ?bl 81,1

80 ,2

I 60l t50
J7U
T2A

I 251
1 588
2 839

?b,1
8t,l
19 ,4

78
80

'I
9
.7

r9
60
)9

-173-

i

ll
4l

,0

Au ß.-,reuropä r sche I;prach-
ind xultu r?rss('nscitdf t!'il nr

i

Germanist,k (Deutsch,
germanLschc sprachen
olrre An91 istrk) ....

P(;Iit ik- u.d SozLaI-
wissenschJtEen ..,.

uatiromat ik

i

1A ,1

551

r 20"

lrl

7l6

lid,J

61,1

42b
.a92

I 018

245
368
611

62,2
tt\ ,2

2 J0
2\'
469

?88
1 a22

t22
11.t

ta, ) 1 )e2

6;9
lt0

r J59

t8l
2 24

14))
.1 0

8l
I (ll

98,1
98, r

98,l
96,6
,q4,5
9t,5

{i
121

36
l)

Ä)

Psycholoqrt.

Er z rehungssi sse nscha t t.rn

m

j

r 255
2 50.1

r 201
I r?9
2 laa

I ll0
I 1r-9
2 J{i

I I l!
1 It4
2 241

RechLs-, wlrtschafts- Jnd
Sozr rlrisselrschal Len . . l 0ri

2 636
! lJ0

.i45
1 u80

'i 291
8 65t) 8u,9

6 )4-l') id1
8 bJ4

': )8
I i)?
!00

64v
08t.134

2 4?A
r 2:4
J 6'rl

124
1{(l

I 0t 4

I 704
lr 8;

2 5b8

1t,r
12,2

2 016
1 0lb

5r1
_t00
8.i{

422'iiL
198

'70,5
l)_l
?1,1

? ,JB9
r 2!

2 !l{

) 082
822

2 101

1 
'0 

7

167
2 b7{

!04
T6i
6? l

I rr l0

2 4;2
1!2

I 02{

2 214

2 148

r 00,0

r0 l2l
1 ü2J

t4 l4{
r0 2rJ

I 9e l
r i 20 {

!9,0
i ?11

t ! l\L

tt 264
I 6ts5 99, t

99,i

I

OU
99

Re ch t ss i s:i,'11sc ira f t

Hi r t sclraf !swrsscD>chitf L on m 233
512
7l -r

NJtLrrwiss.n_

l)hyuik. A,rt ronornr,: it
lJ

a 2 29
zl i

2 1{6

)'t6\
i2 )

2 188
1')')

2 :bl
,, ril,j
2 223

Dr ststud

I l,:l
lt,b
11_a

2 154
1 912

I0 b66

2,
l,
1,

5

4

6
1

8

i

tl
r5
21

89,r
2
1

I08
)2

t{0

.t

l
2
l



r0

Fächcrgruppe

Studienberei ch

(m = rnännlrch, B = weibltch
i = insgesant )

Chemie

B! ologre

wrntersemester l9b8/89
Dtutsch,'und dusländrrjcirL'Studc,nteo in Erst- und im wciterführendcn Studium nach angestrebtcr

Absch lu gpr.i lung sowre au sgcwählt cn L.ächerg ruppeil uId Stu(l icnbercr chen

lnsgesJmt DaruntL,r Deutsche
davon im

L rststud ium wei tcrführrlnden St udium

lt0
20:

Kl rclr It clru l,rüIurr,lun

Er st stud iunr

8
J

l1

| 

*",,,, ruo...u.";,.,,--
:- ,----t -r-- -

i

I

J 202r 0124 214

'I 19b
I 006
4 201

99,8 2 9A9
92 B

.J 9t 7

2 988
925

3 9t l
t00,t)

99 ,1
99,9

2 I )9

3 957
I 688I 68 r

I C85r 685r 670

99,6
99,a
99.1

909

1 113

90i
22l

1 I26
)l) |

)24
20o
924

1 88J
I ?90
J 57J

I 661
I 154

r 564
1 5)',)
J l8l

1 5()2
I 6r7 l(10,0

1 4{)1
1 !04
2 t11

r 405I 504
2 909

')42
592

1 2)4

54)
692

\ 2J4

r 00,
r00.
I10,

462

1 122

462
660

1 122

821
399

i 224
'i t)o

945

590
355
91i

r0c,0
r00,0
r00,0

i 484

I 816

I 470
331

I 801

2 \9a

2 nt t
2 591

251
2 848

5
6
2

t),
,)'

11
80
91

r5

20

vetr)rrnärmedizin

A9rar-, torst- und Er
nährungswisscnsclrdl!r-.n .,. m

I nge n i L,u r w i ssc,) scha f t r)n

Humaomedizin

darunter:

Kunst, Kunstwi ssenschdf t

üusik

Prüiun9s9ruppc zusammen

Prü f ungsq ruppr, zusailLilr.rn

GL'ow i s s e n schaf t.n
(ohne Gcographie)

Rr,chLs-. WI rtschdf ts- L)

Sozi d Iwi s s( rrschaf t,rl

Ilumanmedizin (ohnc Zdho-
mcdizin)

Ma sch i n enbao /Ve r t äh re n s-
techn ik .

i
B)
90 0

9

69
65
l5

UO

i
0
0
0

00
00
00

1L
98
t1

m t4
l

15

8
0

i
! 6t0

9Ir i6l
I 66)

!l
r 75b

I .i06

I l7l
1 102

65
1 J51

99,1
r 00,0
99,1

2 Al3
l 5r 6
{ 54y

,96
I töl

t 21)r 345
2 t92

I 6tr 0
2 j j.J

1 1,1
1 121
I 888

r I2J
1 258
2 341

882

2 L81

4d1
9,1?

l9!
842

1 )tl
44,u
4b,8
{b,l

1 I2t
2 it 2

4t 1

r 196

)16
800

1 t?6

44,4
45.{
45,',]

610
lB9

I 0r 9

2 4{)
I86

58b
141
9iJ

I l0
tl9
4 Att

ll6
r68
484

51,9
48 ,4
51,9

l6 t85
2l 758 I i0l

7 I0b

a2 lEt)
lU 4r,
t1 2)l

ll b92
19 !t 2

5l du4

I )21
J 0b l
5 188

2B 565
l6 851

89, b
84,6
a1 ,t

m

i

ii

a9
52
55

darunt0r:

Xu ilst, Kun:,iwr sstnscäaf t
iIIgemein

0
2
l

t )2\
rt l6i

L I )1
I 9ul

r- r50
t IUl

l1 2t4
6 E6{
I 9i2

r 0 196

286

t58

302
t?l
{li

:r ait:rorüfunq.r) (arrl. r 1,.1il dlLl Etrütung(|n)

22
40

-174-

kPchtswi ssrlrschdft

Cl,.mr.'

J J 04 4
, ! l0 J

44 2\4
il 188
l6 0ul

1 256
J d: l

45 iil4
32 2 )9
11 br3

{ I 155
:J 1 055
l4 4r0

) 259
I I84
l 441

46 651
IM9

44 28r

?6 url
2 l6a
1 2'l
i 6r9

45 6U8 r.l 34I
J r 052
l4 {01

2 t') -q

I tb2

{ t00
8 l0l

l? u01

-l ,lö
ö {t)2

I 2 )/t)
I82

481
I 2\ I

5

3

4

itathamatik, NatL)rurss( n-
schaltcn

I

5

4

q

U1 ';4 2
890 Bll

1 409

ltl
212

)

2

100,0

4

84,8
8?,U

1

J,
4,

j,
4,

5,0
) ,'7

l
,

J,

19
14
J]



HintersernEster 1988/89

DL.utsche uoJ ausländtsche SEudenten rm urst- und im weiteriührr'ndcn Studium nach anqestrebter

Abschloßprüfunq sowie ausqerahlten Fächergruppen ulrd studronbererchen

Fächergruppe

Studienbereich

zahnmed izi n

Vet er inä rmediz r n

Prüf un9s9 ruppe zu sammLrn

Prüf ungsg ruppe zusarnncn

Prü iungsg rut)pc zusammen

darunter:

iosgesamt

I nsgesamt

Er st sEudrunr

Staatsprifungen (außer Lehramtsl)rüfungen)

Darunter Deutsche

lir 5t stuoium weiterfi.ihrenden St udium
(m = männlrch, w _- Heiblich

i - insgesamt )

Pharmazie

Humaomedizin

158

435

3 095't 411
o 512

2 963
'7 159

1A 122

1)2
255
3 90

2 0ll1 r60
I r93

51 9?l
3r, 185
90 156

50 089
31 326
8? {15

r 882r 059
2 941

I 556
1 025
2 581

4.1 810
l4 625
78 415

42 f15
J3 684
76 059

1 435
941

2 3',7 6

Humanmedi zin ( ohnc zahn-
medizrn)

I 469
l 789

r1 258

I lrr
1 512

10 821

55 248
40 509
95 857

53 215
l9 449
92 664

45 125
t5 515
80 640

2 I8l
3 4.]8
5 621

108 20l
li5 801

194 002

1B 406
2 r 865

I 1)'J8
1 )\2
2 100

1 051

2 220

4 ril
? d06

I '.)12I 420
1 l ll2

2 048
4 621
6 6r-t

124
J 0l{j l l8

651
2 314
I 467

r 90
1 021
1 8t 1

758
981

r 719

I 0l5
2 1J5
5 112

561
r 499

4,6
1,6

3
5
1

1
9
l

8l
40
21

1,3
2,1
3,0

4,2
),2
3,8

95
99
94

't
l

11

J
l

90
l4
24

8.i
31
20

I
l

12

2
3

103
82

r86

411
r35
612

8 I6l
.] 760

I 1 921
l18
s65

r 00
101
20l

2 Ul8
) 267
5 285

1 923
3 r68
5 091

521
984
505

4 680
2 811
1 49',1

t0l 2ul
82 152

185 4ll
98

178

4 l8?
2 615
l 002

l5

I

894
5.] 7

182
d00
982

ß Grund- und HauPtschulen,/I'rimarstufe

3 23t 221 6,6 3 {ol
17 911 41i 2,6 18 256
21 lb4 102 3,2 2l b67

219
466
585

I 061

2 t81

1 045
I t6J
2 2ru

36
4l
19

LA ReaLschulen/Sekundarstufe I

m

i
5 121
8 86.J

r3 990

4 613
8 214

12 907

12 r4l
20 t91

r 361
19 504t0 865

? 80
r ü87
1 86?

468
513
986

481
891

54
l5

2 211
l ;06
I 12J

454
629

I 08J

5 0ll
8 690

I J 701
8 0?9

l2 65l
6l lr 054

LA Gymnasrum/Sekundarstufe lr, aILgr'trrcrnbildt'ndc SchuLL'n

Sprach- und Kulturwissen-
schaften 11 94?

20 r 17
l2 084

r1 r86
19 092
.J0 278

'7 61
1 045
1 806

464
,,16
980

4r0
481
891

54
l5
89

I l1
8C

211

2 tOA
I 4 88
J !88

2 071
I 4r l
3 4n2

129
11

206

6,

6,
9,

(ath. ahcologi,l
9ionslehrc...

m

i

l

GL,sch r ch te 86
2L
12

Altphi 1ol09i,,
PhiIoIogre),
griechrsch

(Klrss
Neu-

!

)1
{J
Er)

tl
200
211

l2
40
12

Cermanistrk (Dcutsch,
germdnr sch. sprachtn
ohne AngIrstik) . .. .

Anqlistrk, Amt'rrkanistik

Romanistik

Erzi.'hunqswr sseilschdf t.n

Sport

darunter:

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwrssenschaft{}o ...

m

I

m

i

i

i

5,8
5,0

,o
,1
,1

1
5

90
lrl
28

24 |

l8t
6 i)

,l u10

1r 695

.l 8i;

I I Ub2

2l\
l?8
6rl

l4r_
2{0
l6l

2 011
{ 5;0

I 87U
4 109
6 ll9

141
23 |

312

lu4
2 901
J 605

68
184

l4l
9i2

r 69l

)2
l9
11

ll l

I 7 b4

894
006
900

| 42
r )0
212

2 8)3
1 961
4 790

8t l

r lr0
121

62
189

558
r 487

80 5
496

1 l0 I

13 ,3tt,1
12 ,5

48
141

,1
,9
,0

,6
t)
,2

l6
29
65

,) (,

55

i

124
62

I86

-175-

PoLitrk- und Sozral-
eissenschdften....

1 251

691
{13

I tto
768

I t4'l
ll1r loi

96
48

12 ,2
10,5
11,5

,6
,8
,1

J,J
2,A
),1

,6
,2

6
2
l

t,

l
4

56
06
6l

,6
,J

5
l,l

,|

0
-1

8
1

4

2
6

,9
,2

t1

9

5l
1

l

,l
,0

I
4

4

5

1
l
0

i
2,4
0,4
t,1

uei terf ihrenden Slud iun



wintersem.stL'r I 988/89
Deutschc und iruSLändische Studenten im Erst- und iin Heitortürlrenoen Sludiurn oach.lngesrrebter

Absclilußprüfun9 sowie ausgewähIten tächer!ruppL,n und Studirrnbcr(,ichen

Fächer gruppc

StudienberL,ich

(m = nrinnlich, w = wcrblich
i = irrsges.lrnt )

I ns9esamt

insg€,samt

2r{
l)8

I 96J
6 211
8 160

r 5t!
5 451

J 09:
2 418

081

Erststudrum wei tcr fiihrenden Stud ium

-t---

LA Cymnasium,/Sekundarstufe II, allgrrne!nblldcnde Schul!n

4',)
'15

80

55Ir

!8
It
5l
J8
89

LA S.rnderscl)ul,.r)

Darurlter Deutsche

Ursrs!udium *ei t -.rf iih renden St udium

5_c

,at;il

l8
81

Hathenratik, Naturuj ssen-
schaften

da runter:
Mathematik

5 541
, 0J8

10 585

5 I 16
4 814
9 950

411
224
6 t5

5 4 94
4 992

10 486

5 09 04 1',70
9 860

404
22 t)

626

1 8'1',7
I 403
I 2 80

1 866
1 199
.l 265

1 7J0
1 Jl8
I 068

5 
.10

484
1 014

485
449
914

481
I 007

482
441
929

44
34
1A

1 8'15

{ .}lr
1 141
2 404
4 151

88
'1 

J

r6l
I 8rl
2 446
4 2b\

1 .729

2 t1 J
4 102

88
13

151

t0J
r 215

648

4
{
0

Chemi e

ai oIog ic

G.rographie

xunst, KunstP, ssenschaf t

darunter:

m

i

i

4,

8,
'I ,
'I ,

),
3,

tl
6

r9

J
1
0

1,)
1,9

l-t
5

40
42
a2

i

697
\26

t 221

642
49 3

l ll5
l3
88

I 9lb
2 )9)r l0 9

r 802
2 241
4 04 9

r14
146
26C

I d82
2 164

1 114
2 2 t9
I 991

r08
I45
253

6? 8
1 079
r 751

520

r 60.)
I 0u{
I 123

604
969

I 5;J
1 r 26
r I 18

r 0? 5r 0802 15')
I I09
2 223

r 065I 0712 136

: I {;06
lo 1)1
54 J4l

29 082
51 094

M1
1 6i5
i t4')

2l 2t.t
30 t65
5 ] t04

21 685
28 556
50 242

1 5,1r 6093 162

4,4

5
6
5

9
l
!

6
5
5

.)

0
I
U

Xuost, Kunstwrssensch.rlt
a1 I9em.i n

üusi k

Prütungsq rupp.r zusarnmco

Prüfungsgrupl)o zusamtrreil ... ilr

Prüfun9s9rupp., zusdmmen tn

Sprrch- un(l Kirlrursrs:r'n_
schdftco

ditruntcr:

KdLh.'l'hcoIoqr,r, - lic'li
9 i onsILh.e

,1
,0

2,)
4,5

SonsLr.Jd L;'i t)dch Sclruidrren

764
I r88

6 116
a 122

r 52J
5 4r6 160

1 183

LA n"'ruf Iich! Schulen/'S{.kund.rrstule ll, Bcruf licho :ichu1r,n

4i0
1 ) i'j

i r84
..t 052
6 I 16

2 418
2 ho\
5 t21

766
441

1 209

24 ,1
14,.)

I ?rb

y 1b[r

I l;0
1 l6l
5 6r l

I I ?'
I 085
a 263

't 41)
4)1
bl l

2)1
4tJ
6?0

186
I 9lb
2 524

)51
I 864
2 4t5

ti
)l

Zusd!2t,riiiuil,J i,A

Dr !:Icm ( Fli ) iKJ rzst,rd ).,ic;;iqr

1t
2d1
lr4

14
109

18t

-176-

3 595

9 12i

r00,0
r 00,0
100.u

r l1

J26

I iE
ztr5
J{J

2 ))
4ll
r,l0

l2b
186
312

12

lr

l

1
1

0
5,
6,

6
I t rl
4 t91
5 182

r 121
I 9t 5
5 058

68
246
3 24

2 34
410
664

I 900
2 414

54 I

1 8ll
3l
69

102

l
1
9

t,
0,
0,

Bibl i otlruksw(,sc.n, Doku-
montdt ion, Publ Izrijt ik

AIlqrm.'ine uod v.,r-
ql.,r chondc Lj torrtur_
und Spr.lchsi :iscns(:h.r t t 224

r !15
r li9

205
Ll?0
1 5l5

1U,,
10,!

l8l
r -i08
I !yl

1b6

1 r2b

ll
r 4ts
r 6t

Prü iun9s9 rut,pl, zu sJrnmr,rl

'1 ,4

6,0

)
6
,1

4
2

,9
,.7

I
8
8

,]
,6I

,1

,l
J
4

5

E

8

4
U

Prüf un9s9 rrppc rusdf il.'r)

i



Studienbereich

(m = männlich, w = weiblrch,
i = insgesamt )

Rechts-, Hi rtschafts- und
SoziaIPi.ssenschaften ...

Fächergruppe

Soz ialPesen

Re ch ! sw i s s e nscha f t

Vc r PaIt u oq s9i s sL'n scha I t

Wi rtschaf tswisscoschdl t0n m

wi rtschaftsingenieu r-

nl

i

i

m

i

m

i

I

Hdthematik, Naturwrssen
schatten

dalunter:

Mathematik

Informatik

Ch emi e

l

i

m

m

i

Agrar-, Forst- und Er-
n äh ru ng s w r s se n scha f te n

!'o r s twi sse nscha f t
wi.rtschaft .....

Ag r a r w i s se il scha I I e n

Gartenbau, Landespf Ieqc

Holz-

i
Ernähruogs- und tlaus-

ha 1 t se r s se o s c ha f t erL

üa sc h i n ('n bdu /Vc r f a h r e n s-
technrk.

I ngenieurwisserrschJf ten

Brrrgbau, Hüt!rnwesen

Elcktrotcchnik

Schrffslochnrk

I

i

i
m

I

m

i

t6 0t4
I I .t87
2t 4A)

tl
14 ts82
10 906
25 7E8

I0 6!5
2\ 2t 2

l2t
251
516

cei.rerführcnden stuCium

lnsqesamt

i osgesamt Erststudium

winterscmester I 988/89
IO Deutsche und ausl.indrsche Studenten im Erst- und rn weiterfthrenden Studium nach dngestrebter

Abschiußprüfun9 sowie ausge!ähI!en tsächergrupPen und Studienbereichen

Darunler Deutsche

Erststudrum

6A 112
59 14)

r 28 454

65 122
58 576

r2l 69rJ

590
r66
?56

63 281
57 146

1 20 429

269
059
t.] B

t0 176
24 011
34 241

9 905
I 691
I 595

21 1

3 80
651

9 544
23 241
32 851

25 )
169
622

484
755

1 2)9
l5l

411
?5I

1 228

11 140
1r 550
25 h9A

t.l 0r9
11 450
2\ 469

121
100

t{ 1{0
r I 548
25 688

l4 01c
I1 448
25 461

121
100
221

35 I21
22 124
51 951

.J5 070
2t ?t{
56 78t

I51
4lal

I t6l
l4 t6?
2t l8.l
55 550

3l 6 8:J
2A 825
54 508

684

1 442

I 085
1 242
9 l)1

5 551
970

6 621

2 4)4
212

'2 ',706

i ,1
21,9
29 ,0

1 66 4
r t5l
8 817

2 204
238

2 442

5 460
915

6 115

2a,8
20,6
21 ,1

14 tJ1
I 980

18 9r7

14 58 1

I 902
18 585

-7u

312

1.] 7r8
i 652

17 170

2t)
64

211

llJ
I 00 7

664 6 J9
J)4
961

6l1
J 23
9 54

1r l0l
2 Ai 1

r3 Jl8

r I 081
2 A 25

r I 108

2r8

210

r0 515r 890
r 2 4U5

2 226
I lil
I i5r

24
20

2 0ts4
1 211
3 155

2 t)10
1 26l
I l.Jl

6 a5l.' o.:9
12 a16

5 80r

r2 J:13

5b
121
183

6 615

l2 l5!
6 569
5 415

1t 984 t7l
3 r58
1 282
4 650

3 142
1 21 \

4 6t l

I 219
I 2lJ
4 Ä42

I 200
1 124
4 424

1 111
1 \t't

I 162
I 516
3 21C

1 ll:l
1 5U5

1 125

1 221

1 215
I t0

1 t25

I 211
108

r ]19

1 201
r0tsr lr l

106
I J05

4 60
2 694
.j 154

2 5b9
I 0 ]4

105
120

DipIom (FH ) /Kurzstudrenqän9e

18

1l
105
122

26

2A

l,ll 961
2 0 (r95

162 e18 I 660

50
959

6 809
64 946
6 711

1 t 61',7

48ts
78

566

44 ')91I J,]4
45 9ll

41 42)
1 J 20

4'; 142

1?5
14

189

I r6l
40

1 20l

I 140
l8

I t78

J95
271
666

9
8
5

6
6
9

4
5
9

1,
0.
0,

61

66
58
24

5,2
),0
3,1

2,1
t,6

l;{
0,5
0,9
0
0
0

1
0
8

l
l

t0
1

t1

0
1
9

,]
,o

1,8
2,6
1,9

l2 6
84 1

0
0
0

0,9
2,0
1,0

1t 9tl
I 116

11 647

,.}
,f
,9

1

0
0

I
I

189
49

2.18

I

5

8

8

14
IO
24

t9
9

28

2l

2)

4

2

5

0,6
0,1
0,6

0,5
o,5
0,5

0,1
1,9
0,5

4
2
6

50 t
2 t42
) 245

4 85
2 6)1
I 12 i

152 ,r2 
J

22 411
1-/ 4 t) 16

r 610
470

2 100

ItJ 196
21 4t2

164 61 8

969
5J

1 422

69 r05
1 t9':

?6 200

654
92

746

41 82l
I 410

49 29 l

4l 55lr 454
19 005

2i2
t6

288

1 21,2

1 J04

4

8
U

t5

\1

0i

68 4'l
7 00 J

0
l
0

9
l
0

0,6
1,1
0,6

2)
4

21

4
4

ueiterführenden Studium

9 897
2l 576
33 4?.J

{84
155

I 219

2,
1,

,8
,l)

,2
,3
,2

2
2
2

3,

89
9A
8l

2 242
I tll
I 5tl

910
;0

960

1,
1,
t,

0
2

1

0,
0,
0.

26
11
3l

l,
.1.
l,

0,2 2

0,1

0.1

0
l
0

1

5
l



WintcrsenrcsEcr I 988,/89
10 Deutsche ünJ ausländischL'Stud(-o!en rn [:rst_ und im wer!erfüllrenden Srudrum nach angestrebter

Abschlu ßprü IJng soHi L- au sgcwihl!en tsächer9 ruppen und St ud !enb€,ro i chen

!-ächergruppe

StDdienbereich

{m = männIich, w = wcibLich,
i = insgesamt)

Ba u i ng en i eu rwc se o

Vc rmessungsuescn

Ku nst , Ku nstw i ss..nscha f t

Gcstaltung

Prüfungsg ruppe zusimmen

Priifungsgruppe zusdmm€aa ,.. m

Prüf ungsgruppe zusammen

Prüfun9s9ruppc. zusdmmcn ... m

insgcsamt

4 482

8 842

J 602

1 0 2..1

880

r at l
19.6

20,5

Drplom (tsll )/Ku rzstudiengän9e

16
6

22

Xünst I ' rrschr,r Absci)1uß

Sonsr iEer Ai)schLuß im Eur,(irs9ebi.-'r

I 947
J 60 r
I 548

3 t14
2 n, )b 107

l-rJ
7 08

I 441

18,6
1t,1
19,1

692
5t4

I U40
193

I 8tl
2 652
I ]4I
4 J9i

t1t8
6u,7
10,5

Darunter Deutsche

llrststudium w.rlcrf ihrcnden St udium

I5

21

ll
1l
]4

lnsgesam!

i nsgcs.rmt Dr st st ud rum

r4 ts4,4r ?4 3
r 6 60 1

14 599
I 660

16 259

265
8J

148

1J 789
1 669

r 5 45 8

13 58 i
I 59 3

15 174

2 08
16

2 4ri4
6 2i

I r 07

2 464
6r7

3 085

2 42t
(, 1{

J 017

2 408
6 08

3 0r6
5 ,111
I 055

t2 tl2
21',t
J2{
5l9

5 rr84
i at)2

12 1i6
5 48 J
b 190

12 21 3

201
102
50J

4n1
42b
915

tlJ
161
800

54
6l

I 15

lt,l
14,1
1),6 J85

8J0

J 9.i
J:JO
12) I07

5 44J
6 94I

12 )91

5 2l8
6 104

11 942

5 089
6 458

t 1 547

1{9
246
395

250 2r 1

r0J 540
l5l l5r

2rr l9lr0l 094
145 487

5 8tS
2 44 h
B )64

2Jt t59
100 r76
l3r r45

212 rJ99l \t i
330 072

5 010
2 24l
1 2l)

5
6
I

t,
1,

darunter:
Bi Idende Kunst

m

i

i

i
m

I

i

),
4,

l2

tl

68 !
968

0
9

m

I

5
6
I

82
9l

I

I I 14r 001
2 ))l

2 948
I A94

6t,4

I 4{4
I '100I 144

905 655

I 4!1 594

80b 74J

Ab.jchIußt)rüIung dußcrhdlb dos tJundesgebietcs

I u!, 4ll .lr, I 19
1 5!5 J05 to,t 2t
2 604 14A 22,1 40

K.iilr Ab:jchlu0p.üaung rna;9Ii,rh i,zw.

l

l

I 791
I )\.)
J 1!0

I r01
I 04l

6 90

I U48

)8,5'!t,6
1/,9

014
bb8
9ü2

106
b8J

r 189

lrlb
2r5:li

]0,4
2.t,1
2l ,a

Är9csL r,)bt e Ii:,:,(::r i u ß1,' J Iu.,j rn r nsgcsJrnt

0,
2,
l,

l2
9A
i0

848 b84

t lll ,2d

?61 602
{57 uBt

1 228 brl
87 082
62 16)

t 4t 245

10,1
It,7
t0,8

-178-

,6
,0
,1

2,
3,
),

160
26J
423

.8
,i
,3

2

3

l

Pri f ungsgruppe zuslrrnmen 2

4

6

uei tcr fLinrrnden S!ud rom zusJmrnon



gesümt 1 )

1ns
Nord-
rhe in- Hesseo

Baden-
wü r t tem- Bayern Saa r-

land

Wintersemester 1988/89
I I Ausländische Besucher der Studrenkollegs

Herkunftsland(Staats-
angehöriqkeit) wig- Nieder-

sachsen

Davon i,n

Iand-

t0

t5

1

l

t4

Be rlin
(west)

Europa
Bel.gien ...,....
Bulgarien - -....
Dänemark .. . -.. .

l-rnn]and.......
Frankreich.....
Griechenland ...
Großbritannien
Irland ,

Isl.aod .

Itali.en . - -.....
Jugoslawien ...,
Niede.lande ,..-
Norsegen,.,,...
Polen . -

Portsugal .... -..
Rumänien.......
Schweden.......
Schwrjiz ..,. ...,
SoPjetunion - . ..
Spanien .. .. ... .

Tschechosloeake i
Türke i .
Ilngarn .

Zypern.
Europa zusammen ..

Afr ika
Ägypten..-...,.
Äthiopien . -. ...
Algerren....,,.
AnqoIa.
Benin........,.
Burkina Faso ...
Bu.undi .., ,. ...
CöLe d'Ivoire 2)
Ghana ..
Guinea .

Gui nea-Bissau -.
Kameruo ,..., .. .

Kcnia . .

Kongo (Volksrep.
Libyen .

Hadagaskdr....-

Marokko..-...,.
Mauretanien..,.
Niger ..
Nigeria....-...
kuanda.
Sdmbia .

Sao Tom6 und
Pr incipe . .. .,.

S(rnrgrl . .. .. .. .

Sr!,rra LeoDe ,..
somalia - . ... -. .

sudan ..
Südafrrka......
Tansaiia...-...
To9o -. .

tsch.rd...-.....
Tuncsiell ,......
(lq and a .

zairc ..
Z.intralaf r ikdn.

Rct,ublik ,...,.
Übr iges Af r ika

2

t4
t5

255

2

8

ll
32

1

4

99

5

1

2

3

9

5t
29

30l
25

18

911

tl
29

I07
23

2

4

25

26

l

2

63

4

_q

2

1

5

42

15

2)1
I5
t5

611

201

31

4l

t8

5l 14

106

)2

l9

2

69 21

l3

l7

I

t6

22

3

2

85

223
t6
10

4

1

l

2

4

l5
5

I

20

I

2

l
{l

6

322
4

1

7

tl
l

5

2

l
34

l
2

6

1

95

I

6

J]
4

l

t6
1

2

I
4

2\8
4

l

6

l

l

19

l
29

t,-
l

)3

Afrika zusammen

2 ) them. EI fenbeiokust(,1 ) Ohne Hafrburg

90 i) 21 640
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3l l6

5

12

4

4

I

9

1

3

6
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Ins-
gesamt I ) Nie<ir-r-

sachscn
Nord-
rhein-

li0stfdlen
Hcase

Rhern-
Iand-
Pfalz

tsaden-
HürtEem-

be rq
Bayern SaÄr-

land

tlintersemest.r I 9UülU9
l1 AusIändj,Ech6 Besucher dor EtudlenkollogE

Davon lnflerkunitsland
(Staats-

aogehörigkert)

Amo r lka
Argen!irrrEn .....
Bol,ivien
BrÄalllen .. .. . ..
Chlle.
CosEa l(lca ......
Donr1nlk. Republ !k
Ecuädor
EL salvador ..,,.
GuaEemala . -. . .. .

Haiti. ..
tlonduras
Kanada,
Kolumbien.......
Iterico .

Nicaragua ...... .

PanMa .

Par a9 uay
Peru ..
Tr iniddd und
Tobago.

LJru9uay
osA .. .

venezuelÄ ... ... .

Aneri.ka zusaMren ..

wr9- Eerlin
( liesE )

2l
t'l
6{
26

2

2

5

J

2

4

39

1?

2

I

6

65

1

l9
l8

I

I

3

I

4

t6
5

l
3

22

3

l0

3

l3
2

ll

123
2

3

2t

t6
a

I

I

2

5

4

E

2

2

I

2

f2
4

325

3{
1

426

t0

l4{
I

t70

I

I

2

l7t

I

l{

20

rtl
l7

628
65
{t

3

42

6

2so
I

E

l
I

t2
20

2

J4

12

I 5r?

24

t0

22

5

2

50
6

U9

l8

ld

rl

216

lt

{3

I

30

8

59
,1

87

t'1

5

Aaieo
Afghänrstan ... .

Bah r a.i, n
Bangladesch . ,..
China 2) .......
Indien .

Iodonesien .. .. .

lrak ,..
Iran...
I srde I .

Japao .

Jeoen, Arab. Rep
Jemen,oem.
Volksrep. .,.,.

Jo(ddnreo . .. ...
Xored, Dem.
Vo],ksrcp, .....

l(ored, t(cl)!Llrk
l(uwalt .

Llbano0
Hölaysia.....,.
NcpÄl . .

Paklstdn ..,.., -

Philrppinen ....
Saud i-Arabien . .

Sri Lanka ....,.
Syrren .

Taiean.
Thdi.ldnd .......
Vere.in. Arab.
E@irate ... ... .

vi,etndm
Übriges Asien ..

AaIen zueanunen ...

l6
2

14

230
33

3t2
42

398
l0u

.19

l

2

1{
{

26 t

2

l0

l2r

,l{7

rl

l

2

I

l0
I

{0
l

I t{

6

299
IJ
l6

2

2

21

3

8-
44

28

2

{
't

2 911

lt

{_}

12

82

20

tl

a7

t0

26

26a

12

AuaEraI r€n und
OzcÄnien
Auatrallen ...,.

Australien uod
Ozranlcn zubdntrreo

55

I
I

23r

5St6ätenI06 . . ..
Ungoklärr .....
Ohne Angdbe ...

I nsgesdt

99
7

I

224

{
I

6{
5

I

076

2tI ) Ohne Hilbu19

5 49 208
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ohne Ta.i wan
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12

l
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2

I

2

l
7

6
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Hintersemester 1388/89

12 Studenten an Berufsekademien in Baden-l.,|ürttemberg .)

Berulsakademre
Ausb' ldung sb6rerch

Fachftchtung

lnag!ramt
Slullgarl zusammen

Ausb,ldungsb€rerch Wrrtschafl
darunler
Bank
Dal o n vera rb€ rt u ng
Haodel
lnduslile
Sleuern Prulungswesen
Versrchorung

Ausbrldungsbererch Techntk
datunter
E leklrotechnrk
Maschrnenbau

Ausbrldungsberorch Soztalwesen
Mannherm zusammen

Ausbrldungsbererch Wrrlschalt
darunler
Eank
Handel
lnduslrre
Olf enll'che Wrrlschalt
Spedrtron
Versrcherung

Ausbrldungsbererch Technrk
davon
Eleklrolechnrk
Maschrnenbau
Jechn'sche lnformatik

Ausbrldungsbererch Sozralwesen
Vrllr'rgen Schwennrngen zusammen

Ausbrldungsbererch Wrrtschatt
darunter
Eank
Oa lenve ra rberl u ng
lnduslile
Steuern Prufungswesen

Ausbrldungsbererch Sozralwesen
Herdenherm zusammen

Ausbrldungsbererch Wrrtschall
darunler
Handel
lndustrre

Ausbrldungsbereich Technrk
davon
Maschrnenbau

Ausbrldungsbererch Sozralwesen
Ravensburg zusammen

Ausbrldungsbererch Wrrlschaft
darunter
Fremdenverkehr
Handel
lnduslile

Ausbrldungsbererch Technrk
darunler
Elektrolechnrk

Maschrnenbau
Loraach zusahmen

Ausbrldungsbererch Wrnschalt
darunler
lnduslfie
SPedrl'on

Ausbrldungsbererch Technrk
davon
Eleklrotechnrk
Maschrnenbau

Karlsruhe zusammen
Ausbrldungsbererch Wrrtschalt

darunter
Handel
lndustile
Steuern Prulungswesen
Versrcherulg

Ausbrldungsbererch Techn'k
davon
Eleklrotechnil
Maschrneobau
Strahlenschutz

Mosbachlrzusammen
Au sbildu n gs bererch W i.l scha fl

darunter
lndustne

Ausbrldungsbererch Technrk
darunter
Maschrnenbau

9 290
2 883
r 734

3 5t I
1 157

114

8 329
2 601
1 585

7 584
2 309
1 435

155
181
156

78r
546

6 516
2 004
1 249

3 788
1 451

800

2 620
1 160

628

r 49
r 37

1t5
rc7

r r0
637
406

t03
4l I
210

r69
212

r 58
178

133
r 35

17
35

Dagegen

89 81 69

r980

149
292
218
627
't82
t44
780

62
r 16
100
274
127

45
105

142
307
r84
607
115
142
644

125
303
l5r
561
183
tl2
504

122
236
142
465
184
roo
377

87
r0r
127
307

62
1!6
3r8

53
70
92

212
23

118
262

260
264
369

2 241
r 537

34
17

278

598

246
231
372
915
423

223
209
370
112
205

198
179
378
424
o28

't 7t
141
339
826
50r

127
135
270
611
402

1r8
234
559

97
144
141
653

31
117
212

64

88

94
222
548

96
130
144
a92

79
205
467

96
114
r30
413

90
r69
363

q5
roo
123
286

58
8l

162

62
86

31
60

126
50
44
85

184

r 93
222
238

51
801
561

42
't7
29
39

445
254

173
170

70
94

718
484

87
15
25

296
144

140
120
240
641
378

59
66

r87
241
147

120
l08
206
112
235
592
343

110
97

192
85

234
543
317

81
76

164
79

231
480
212

53
44
79
34

201

96

33
17
8l
l3

152
217

14

11l

178
178
152

69
69
10

178
165
133

127
145
8l

r8
18
64

14
41

152
1',t I
837
594

10
84

370
342

133
116
113
566

107
119
777
584

8l
121
693
541

64
I !5
3r4
248

41
96

190
130

241
149
157

186
70
69
2A

267
133
r66
207

309
110
165
r 93

32r
80

140
152

153
36
59
66

55
10
65
50

92
117
410
291

15

101
99

95
112
368
256

90
103
317

66
86

248
175

58
59
o1

r 25
48
93

12
54
94
49

r50

119

138
51

1't2

l03
4l
13

37
12
45

61
to

5
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60

67

19
42

5l
68

812
6r0

48
64

747
545

30
43

620
436

37
56

714
507

12
33

299
202

128
86

332
306

r88
277 14

155
215

86
60

202

79
122

55
t5
26

144
191

14
54

120
r 79

71
54

201

98
158
59
50

r84

35
91
25
5r
97

15
80
41

659
382

5
2

l9
r40
126

75
84
43

552
340

74
85
48

494
316

64
61
53

410
275

35
40

tt2
17

l1
31

8

0iese Tabeile ).{urde der Scnrlftenrelhe
"Statistik von Baden-l,,lirrttemberg - D6s
Bildungsxesen 1383 -n Band 409 änt;rommen

Studenlen 1988

r982rnsgesamt darunler
werblrch 198 7 1 986 r985

.)

r17

1) 8is 1983 Außenstelle von HBnnheim

35

18
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Übe rs rcht 1

Pr ü f onssg r uppen und Absctl I unI)!jll!!!!!
oie Schlüsselzahlen in Klammern entsprecheo den Signaturen der Abschlußprüfuogen

in der bundeseinhcitlichcn Studenten- und P.üfunqsstatistrk

Stand: wintersemestcr 1989,/90

Dj.pIom (U) und ents
chende Ilochsch!lprü

P
f un9cn

LA Gymnasien/Sekunddrstufe II
allgemeinbildend. Schulen

Hagister
trizentiat
Fak u I t äc s p r ü f ung
DipLon ( U )

DipIon (U) - Dolnetsch(-r
Dj.plom (u) - Übersetzer
Diplom - Kurzstudium
DipIom (U), Aufbaustudium
Mag j.ster, Auf baustudi um

8rgänzungspr. DipI. -Lehr0r
DipIom - Lehrerprüfung

LA Cymnasien
lA Obcrstufe/Selundarstufe II,

allgemei nbi ldendc Schulen

a,;lrl

Diplom (r'H),/xurz-
stud ienqänqe

Diplom (FH)
DiPlom (FH) - Dolmetscher
oif,lom (FIl) - (jborsetzer

Staatliche Lauf bahn-
l)rüfunq (Vcre FII)

DipIom (FH), Aufbau-
studium

sonstiqer Abschl uß .1n FH

Sonstiqer Abschluß
Kurzstud i um

Bilhnen re i f e-lXon zc rt re i f e-
F:rüfunq

Privatmusiklehrer-
prüfung

xi rchenmusikprüfunq A

xirchenmusikprüfun9 B

xirchenmusikprüfun9 C

Solistenprüfunq
Sonstioer künstlL-r ischer
Abschl dß

l,A Sondersc

126) LA Sond()rschulen

u B.rufl ichP SchuIen./Sekundar-
I, beruflichc Schulen

l)9) Sonstil,' s!aatsFrüfungeo näch
Schul Ärten

ilrs3lzgrüfunq LA

(02 )

(03)
(10)
irr)
t12)
( rl)
(r4)
(is)
ll5)
(r7)
(r8)

(06)

(07)

(r9)

(23)
124)

{41)

(25)
(44)

(5r)
(51)
(s4 )

(s6 )

(s7)

(58)
(59)

(04) Kirchl.ichc Prüfung

Promotionen

Kirchliche Prüfun9.n

Hauptschul

\21)
(1s)

LA Berufl.iche Schulen
LA oberstufe,/Sekun.larstufe II

berufLiche Schulcn

Sonstige LA näch
Schularteo

Promotion (AbschlußprÜf unq vor-
ausgesetzt )

Promot ion ohnc voraosqcs.tzte A5-
schlußprüfung

(7r)

t12)

(73)
(14)
(78)
(?9)
(80)

Staatsprüf ungeo {außcr
Lehramtsprüfuogen )

Sonsti.rer Abschluß
im Bundesq.biet

(08 )

(09 )

Staatssexamen/
1. Staatsprüf un9
StaatsexamL-n (einphasigc Aus-

bi ldunq )

(91)
192)

(93)
(94)

(9s )

( 96 ) Abschl uß(lcs 3un

F

crundständrqes St udium
Aufbaustudiun,(nach l. Abschluß)
E( girz sogs- / Zusa t zp r ü f un g

Xontaktstudrum/
Hcir,erbildunq

so.sriger Abschl !ß

^bschlußprüf 
ung dußerhalb

dcs Bundesqebi (rt os
(20 )

(21)
\22 )

142)

tachiehrcr für
nrusi sc[-tochnische l'ächc r

LA Grund- und Hauptschul,:n
LA Grundschul en
LA Hauptschulcn
LA Grunds!uf .--lPrimirsluf e

LA Grund- u
Primarstufe

ZusatzJ)r
schulen

?.Dsatal'(

Zusatzpr
Zusdtzl)r
Zusrtzpr
Zusatrpr
Z rsar. ?t'r
Sonst i qe

Z usat z[)r

Zusrt 7i,r
st of .r I

LA Grund- und H.1upt-

LA GrJndschulen

LA HailJ)tschulen

LA RealschuLL'n

LA Gfndst.n

LA Sondcr:ich!Ien

LA beruil i.he Schulen

7,osaL'zpr - LA nach Schul-

LA Grun.l:it dfelPrimar-

LA Mi tt,,1 :rtuf e,/Sckdnddr-

(r0)

(ll)

(12 )

(r3)
( t4 )

(15)

( l6 )

( 38 )

({5)

141)

(48)

({9)

prüfun -q dußerhalb
desq.f,iet0s

zusdtzpr. LA ol)rrst uf o/Sekrrnd,rr_
stuf,' I I, allqom.inhildende Schulrn

Zrsrtz;)r. LA Ob.r :jtul r,/Sekunri.rr-
stuti, rI, br'rufl iclr. SchulPn

ine AbschLußJ'r

(91) K,.inc Abschlußt)riif ung hö91i(rh
br!. anqestrPht

LA Realschulen
LA Haupt- und IteaLsch. /ilnt{rr-

und MitLelstof P Gymnar;ion
LA Mittetrit rif ,,.lSekundrrsL uf c 1
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Ubers!cht 2

schematische Dars!eIIung der Fächerqllederunq

S Eud !enbe re rcheEinheiten

( Spal le )

Anzahl der Einhei.ten

EinheiE wird aggrc-
qre!f
(aus Ernheilen der

Spal.te,/n)

G I j. ederung

Eächergruppen s tudl en ! ächer

(l)

100 - 250

Hochschul- /landes -
spezrfische Eächer

(4)

100 - 200
100 - 450

vol.Is ländrg

ljv. f ireo1c,liL., Ircllqrons-
lehrc

Geschrch!e 

-1-; 

CescjrrchEe

, Ev. Theo Iogie , -ReL igions -
\ ru. 

"o-l.r9.onsl):idaqo(ik,k.irchl ichc ts1 Idungsarbcit

insgesant ca

ne ln

Beaspiel.e

/ Mi Ich?i!tschaft

A uswahl

Psycho logre Psychologle

Sport

Ur- und L'rühgcsch!chte

S por t/Sportwr s sens chaf t

C hemi e

tsi.ochemie

Geschrchte der exakten
wissenscn. u.i. Technlk
Hi If surssenschdf ten de!
ÄItertmskude
Pädagogrsche Psychologre

Allqeneine Chemie
'Iextr Ichenic
Boranrschc Rlchtung

PoIltlk- und SoziaI-
Hrsscnscnditen

Rcchtswi,ssenschdtt 

- 

Rcchtswrssenschatt

tirtscnd!tswrJs, ascnr:tcn ._4, :, L"Lr*rrtc j: r!'.lj-enre / ÄbsJtzwrrEschJfts und
---< A,r3onhanoeI

\ Kreditwirtschaft ud
\ Finanzrerung
'Prüfungs- ud Revisions-

Leben sn r c Ee Ic:enI e

I{wanmedizin Medlzin (AI.I.lerrern- Medrzin)
(oirnc Zahnmedrzrn)

zdhnmedizrn

Vctserrndrnedrtrr Tlcrmedrzrn/yeterr-
ndrneCrzii

Phys ik
Chemre

:1k
As tronom i e

!iclogie
ceograhie

vem.cs sung s?e se n

8!lCcnCe liunst

P f Ianz en,Droduk tlon
Tierproduktj.on

Asra rwr s s cnsc ha i ten +..- 
i5ä;l*:::ä:; :"t.

Ernährungs- und I{aus-
ha I tsw i ss enc chJ f ten

gäschr.enbru/ uIukLroLe( irr)ix/
t:IekLronlk

rgbau, Ililttenwesen

Elektrotechnrk

Dlektronlk
Fes tkörperelektronik
Ilochfrequcn2 tsccnnik
ube r tsragung srecitnrkNachrlchten- /

Infoma tions technik

Musik

/Dirrgieren
/-cetarq / BIJS-

/r/ - Lr,t t. u1ntalhus ri 

- 

<- i tre r ch- I nsErscnLc
.Il x....".^r=rk \Tast"n-
\\\ xo*po..t,or
\\'musrkerzrchunq
\\ uus r kwr s sen s chs f t /
\ -'lcschrchte

Tomeis Ler

Sc hie I Iie Ld ungen
" Eckdr Een " ,

S t and a rd t abe I I e n
tür veröf f entlichungen

ve rk n üp f un q s e r nh e r len
für verschiedene Hoch-
5 ch u I s E at r s E r ke n

Arbeitstabelten rn unrerschiedlicher Gliederungstiefe
(entsprechend den Bedürfnissen für Bundes- und Länder-
statistiken sosie für einzelne tlochschulen)

sonceraufberertungen für Dokumentatj.ons- und Planungs-
autgaben

(1) (2)

549

l

t2)

la

(l)

!erlweise

z.T, (4)

Sprach- und Kultur-
wissenschaiten

Sport

l{echLs-, Wrrt-
schafts- und So-
: ialwissenschaft

Hathcnati.k,
NdEuütssen-
schaiten

veterrnärncorzrn

Agrar-, Forst u
Ernahrungswls-
senschaften

f ngen re urri s sen-
schaften

Kunst. Xunstwls-
senschaft

MwenCungsbe relch
(Bej.spieIe)

Uber s Lch ts !rDe I I cn
!o zusrmeniassenden
ve rof f ent I rc hun,len
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Anhang

Jbers icht l

l'ächerqruDoen, Stu.lie icho und Studienfächer

lächqr_9r u!!g

Stand:

Slawis!rk,

Wintersorncster I 989/90

Ba1 trsci 9:ai:rl!s:sn
Studienbereiche
(SchIüsseIzahI) Studienfächer laut Siq-
nierschlÜsseI der Studentenstatistik

(r,16)
(r39)
( r5r)

k, _L]_ug ulll_lr!-t!

SIaBistik (SIaw. Philologie)
Russi sch
sijdsl.iwisch ( Bul qari!,.--h. SL,rbo-
kroar isch, SloEcnisch usw, )

wcstsl aHisch ( Pol n i sch, Tschech isch,slowakisch usw. )

A.rltistik
Frnno-Ugristik

(25r)
(208)
( 245 )

Sozialarboit,/-hiIfe
Soziil I)äCaqogik

SDrach- und Xulturwissen
g§El jc, (rl0)

ilL'ch t swi s:icnschd ir t

§!rdl
unC Kulturwissr'nschrlten

(090)

Ev. TheoIogie,-Reli gionsl ehrc

ach - (016)
(0.r6)

( I 35) Hecht-sBissenschitft
/.256) lr.chtspfle.roLerobereich Sprach- und Xultur-

wissenschaf tL'n* )
Auß'.r-uror,älsch,. Sr.rd-h- il,.i fultur-

*Iss(.ns(halten
ve ru.r l t u nq s w i s sl.n9!:hjl!

(5{4)

(053)

Kath. fhcologie, -Re1 igi onslehre

Ev. Religionspädaqogrk,
ki rchlr(-he Bi Idungsarbci t

Ev, Th..o1ogie, -Religionslehr,l

(002)
(00r )

(0r0)
(0/l)
(078)
( 08 r )

(083)
(085)
t122)
(r4s)
(r58)
(187)

t1t2)
\251 )

(2s8)
(259)
(250)
(261)
(261)
1264 )

.\frikanistik
Äqypt"togl"
Arabiscfr/Arabistik
H e b r ä i sc h/J ud a i s t I k
IndoIogie
lrsolstlk
Islamgisscnschaft
Japanologio
Orientdlist iklAltorion!al isrik
Sinologie/Xoreitni stik
1'u.koloqie
ZentrdLasiatischo Sprdchen

und K!ltur,.n
Äußer,,uro0iiischr' Sprachen und

Xuliuren in Südo:riasien,
Ozeanr,rn und Amr,rika

VöIkerkunde ( EthnoloU io)

VFr eal r unqswi ssenschaf t/-wesen
Arbeirs- und Berufsheratuoq
Arbei tsverHä It ung
Ausrärtiqe Änqeleqenhciten
Bund esEeh r ve rpa 1 t un9
Innere VersaItuo9
Pol rzoilverf assungsschutz
S oz i a I ve rs i chc r u nq

Katb. Ro1 igionspädaqogik,
kr rchliche Brldungsarbeit

Kath. TheoIogi€, -Religionsl.hre

Philosophie
\121) Philosophre
(ll5) Religionswisscoschaft

9s.9t r9h!_9
( 068 ) Geschichtc
l.212) Alte cesclrichtp
127 )) ilittlero unC neuere Ceschichte
(548) Ur- uod frÜhqeschrclrte
(012) Archäol.oqie
(0Jl ) eyzdntinistik
BibI iothcksPesen, Dokumr,ntat ion,-plufi-zi*-rT - -
(022) Biblroth.rkswissenschaft,/

B i b I i otl)ek a rwe se n

1255) Archi vw.scn
( 0 l7 ) Dokunentalionswissc,nschaf:
(252i Journalrstik
(lll) MedicnkDnd.-,/Konmunikdiions-,/

Iniormat ionsHissenschaat

A1 leioh(rnde Literatur -

4_1tlhllqlo-9} 1 K1 ilrs. IJhi lol (,9ie-) .
\!!!lli--cL§!,)t

(0ü5) Kldsr!s.h,. Pl,r lcI{ lr,.
(070) crrcchisch
( 095 ) Lar- in

Gcrtrdn-ist ik - 
( D.-l!j.h, ll,ffi n i sch,l

S!rdclDn ohn( hol iSik)
lA6'7 ) GPrmanist !k/Dc!ts.ir
(211) Deutsch für Ausländ( r

(LPhreraLrsbi1dun9)
ill9) Nred.rlän.irsclr
(ll4) Volkskund.
(120) NordisErk/Sk.rn(ljnavlstik

(Nord. Phj Lologie, EinzoI-
sprdchen a.n.g. )

(014) Dänisch

(s{s)

(086)

Art :r ll§_t +,-j!|! !!n ! l,L! | !
1008, Aoqli.tik l:nqlrsch
(006) I-mcrikanistik/Amerrkakunde

wi rtschaftsw iss-nschaften

(0rs)

(171)

(r84)
(0rr)
(26s)
(02r )

(266)
(261)
t274)
(258)
(r75)
{216)
il81)
(r78)
(r8t)
1269)

§fglrct oq i e

Wi rt sch a f t sw i s se nscha f t en

^ 
r be i t s I eh r e,/Wi r t scha f t s leh r e

tsankwescn
B€r ! r i c bsw i r t sch a f t s 1eh r e
I'inanzvereal tunq
Post- und l'ernnel dewesen
1'ourist ik
VerkehrsHescn
Volkswi rtschaftsl ehre
Hi rtschaf tsmathcmdtik
Wi rtschaf tsl)äda9og ik
wr rts'l af .-,/So/ialqrographie
Wi rtscha f ts-,/Soz i al geschichte
Zo1 L- L;nd StFuerv(-.pal tung

( r12 ) Psychologi tl

lql Ihqli" r =.:! n sch i_t t e n

(052 )

( r 88 )

(152)

(284)

Allqemeinc Lrtcr aturwisscnschdf t
A1 I gemei n., Sprrchwi.jsens.l.a I t./

IndoqermanisLrk
Ai!cwandt o Spr,rchsi ssens :haft

- . r.."1Hathsilt i k, Nät urwi sscnsch_z

(l6r)
(r15)
125r)
t21a )

l121)

(r90)
(a21)
(051)
(062)
(0(,1)

(081)
ta9e)
(r5r )

(r70)

jr.L.J

(0981

Erzi,rhr)ngssissenschaf t
(Päilaqogrk)

Schulpädaoonik
Grunds.hul -//Prrmarstufenpädaqog i k
Snchunterricht
Il{,r u fst,ä.1 i1q.q r k

urrach.icnciLiIdunq und auß..-
5(:hNl rsch,, Jug( ndbi 1dun9

Sondr.rtr:idn.roq i k
al I n.i,,n-.,'S.irbeh i i.lert,,nt)ädaqoq r k

li r z i oh r;nqsri.hwi. r i g.'nt):id.iq o,t i k
C.,irör i..:i.n-,/sch§...rör iqenpäJagoq i k
G. ist I qt)('h r ndcrt i,np:iddqoq ik,/

Irr all i sct!-llr idb.rr-Jn I,iidaurq ik
Xd rp.. r rr.h r n(lc r t,,r) päd a,l09 i k
l,r rnI),,h i n,l, rr.rrL|rädilgo,t ik
s t r J .. : . : . . L I r ; r r r . , I : < : . . . , I r t r . I I I
V.rh.I ti ns(t,':itärt,'nl,;;,laqooik

Hi rts.iaf k lMr i N rw{rsen

(1r9) ?i.tschaftsinqenieurvesen

( r86)

(214)

Hith. mät i k

( 105) Ydthem.rtik
l2)lJ Statisrrk

Inlarnratlk

I'ht,sik, 
^stronomie

Phvgrk
Ast.ronomie, 

^strophysik

Ltrnber,,ich Natureisscn-

l;.sicirrchte d('r ildthematik und
Na t u r w r s se n s ch a 1' t en

tt
s[/o r t,/sil )o r t w I s s c ns ch a: E

(079)
t24t )

\ 21.7 )

Infcrrndtik
H.dizi nisch(. Inf ormatik
wr rtschif tsi nformdtik

(,2e)
(011)Wirtschafts un(l Cr's, I lschaftlchrc

d 1l a,.mL- i r)

(154) Lrrrnl)r.r,'i.h Ge.j,Ilschdttslt'hrer)
Ron.an i st !f
( r37 )

{01?l
(025 )

{n96)

Chomi c
tii ochcmi e

L, irensm i tt r, I (.hemi e(059)
(084)
(rl1)
( r 50 )

I{omaoistj k (Rom.rn
Einzelsprachen a

franlösisch
Italicnisch
Port uq ies isch
Spanisch

/ 129) I)olitikers:i,'nsch,rfE,/l,.,litoloaie
( 147) Sozi.1lkrir,.lr
( I {8 ) S.)ziaI!i ssen:j(:})nfr

r) Stu.li.r)faclr der Lchr(.rausbildunq,

1 jt ik- un.l S()zl.rlwiriscns..ha, t0n

( t4(r) srorioloqie 1126)

das in rrr.hr,'re Stüdi.'ni)orelchr, {1,'r Fä.h!'rqruppe übcrqrcrft
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Irhilol oqj r
n.q.)

l)Lnrndz ic

H.ithomat i k, Natrlrwissenschaf ten



Brolooie
( 026 ) Biolog ie
(009) AnEhropologie (Humanbiologj.e)
1282) Biotechnologie

Ge oP i s sen s ch af t e n

(120)
(rll)

Haushalts- und Ernährunqs-
wi. ssenschaft

Er näh r ungssiss enschaf t
Ha usha lt swi ss ens cha f t

(017)
I 429't

Ernährunqs- und Haushaltswi ssenschaften
(07r)

I nge n i e]|llrui s senscha f t en

IngenieurHissenschaften aIIgemein

Eaui oqenieurBesen/Ingenieurbau
St ahI ba u

Ba u i nqen i e u rwese n

ve rmes s unqswes en
( 111 ) vcrmessunqspesen (Geodäsie)
(280) Kartographie(06s )

(066)
(rr0)
(rr1)
(r24)

ceologie/Paläontologie
ceophys i k
MetseoroIogie
Mineralogie
oze anog r aph i e

Geoqraphie
(050) Geographie/'Erdkunde
(283) Geoökologie

Humanmedizin

Humanmedizin (ohne zah'nmedizin)
(107) üedizj.n (Allgemein-Hedizin)

( 199 )

(2ol)
Lernbereich Technikr )

Werken ( technisch )/Technoloqie
Xunst, Xuns sch a ft

Kunst, Xunstuissenschaft allqemein

(020) Bergbau
(0?6) Hütten- und Gießereisesen
(l0l) Markscheidewcseü

(091)
(092)

Xunsterziehong
Kunstgeschichte, Kunstwissen-
schaft

Bergbau, HüttenHesen

üa sch i ne nba u,/Ve r f ah re n s techn i k

Zahnmedizin
( 185) zahnmedizin

(104)
1235)
(212)
(0s7)
1226)
(0lt) (007)

(069 )

(203)

(rr6)
( r?6)

ua sch i nenbau/-He sen
Fahrzeugtechnik
Feinwerktechn ik
Iuft- und Raumf ahrttechnik
Ve r f ah r e ns tccho i k
ch em i e- I n 9e n i e u rwese n/

Chemietechoik
Druck- und Reproduktionstechnik
Energie,tcchnik (ohne Elektro-

technik )

Fe r t r g ungs -,/l' r od ukt i onatech n i k
Ge s undhe i t stec hn 1k
Ke rntechn ik,/Ke roverf Ährenstechn ik
Physikal ische T6chnlk
tinueltschutz
Versorgungstechnlk
Re r k s t of f c i s se na chä ! t. n

G I6 E t eclln 1klXe ranr i k
Kuns Es t of f Eechn 1k
Metal lqewerbe
Text.iI- u. Beklerdungstechnlk/

Li_l!g!S__I,!!!
(0231 gildencie Kunst,/Graphik
(205) Bildhauerei,/PIastik
( 204 ) ila lere i

Gesta I t unq
Angewandte Kunst
c r aph i kd es i g n/Kommun i kat i on s -
gestaltung

Iodustr iedes i9n/Produktge-
staltung

Te x t j. I ges t a 1t unq
wcrkerziehung

DarsteIIende xunstr f tl! !!{1_ICMeIg!t-l-h*a*i*lläit-
Darstel Leode Kunst,/Bühnenkunst,/

Regie
FiIm und Fernsehen
Theat e rw i s se nscha f t

(23r )

(2ll)

Vete ri närmedi zin

Veterinärmedizin
(156) Tiermedizin,/Veterioärmedj.zin

12021
(2rs)
{241)
t224 )

(4s7 )

(2r3)
t1111
(2r6)
(219)
( r 08 )

1225)

(03s)

Aqrar-. Fors_t- und ErnährungF
wi,ssenschaften

(0s4)
( 155 )

xusik
(rr3)
(r14)
t192)
(210)
(080)
( r9l )

(r91)
( r94 )

Agraruissenschaften
(003) A9 r a rw i ss ens chaf t/Landw i r t -

scha f t
üilch- und MolkereiHirtschaft
Pf I an ze npr od uk t i on
Tierproduktion
weinbau und Kellerwirtschaft
Brauwesen (cctränkctsechnologie )

Lebensmitteltechnolog ie

Musikerziehung
H usi kEi ssenscha f t/-geschichte
Di rigieren
Gesang
Instrumentalmusik
Ki rchenmus i k

(omposition
TonmeisLer

1220)
(353)
(l7l )

1221 I

1028)
(097)

El !-\!. "ls!!'i!
( O 4 8 ) El ektrotechn ik/'EIekt ron ik
(ll5) Elektrische lnersietechnik
{222) Nachrichten-//lnformationstechnik

(22))
(r42)

Naut iklSeefährt
schi f f bau/Schi f f stechni kqnrll@sqa !e!!qq q

Fo r s tei ss en scha f t - Hol zPi rtschaf t

Nirutik, Schi lf sttchnik

Architcktur Inn(:narchitektür
(060)
(093)

GarEenbau
Lande spf I egelLands ch a f t s -

gest-a1tun9

Außerhalb der Studienbereichs-

{0ll) Archit.'kLur
l.242) Innenarchitektur A0ßerhalb dcr Studienbereichs-

a]]ipderuno

qliederunq
( 196) StudienkolLeg
(290) ohne Anqabe/ungekIärt

(058)
(07s)

9o r stw i ss ens chaf t/_ B i r t sch a f t
Holzwirtschafc

ßnLr!.Plaltg!-g
(ll4) Raumplanung

r) Studienfach dor Lehrerausbildung, das in mohrere StudiL"nbereichr, d.'r Fächergruppe übergreift

-187-



Anschriftenverzeichnis der Statistische n Landesämter

Statistisches; Landesamt
Schleswig-Holstein

Statistisches Landesamt
H ambu rg

Niedersächsi sches Lanrles-
verwaltungsamt - Statistik

Statistisches Landesamt
B reme n

Landesamt für Datenverarbeitung
und Statistik
Nordrhein-Westfalen

Hessisches
Statisti.sches Landesamt

S tat ist i sches L.lndesamt
Rheinland-Pfalz

Statistisches Landesamt
Baden-l{ürtt-emberq

Bayeri -qches Landesami, f ür
StaListik rrnd Datenverarb(]ttun(l

Statistisches Arrt
des Saarlandes

Stat isLiscltes Landesamt
BerIin

Fröbels traße
Postfach 1 I

2300 Kiel l

Itlainzer Str
Pos t- f ach

Fchrbe,lIincr
l()(10 1.1.'rlrn

rel. (043,l)
6895- 1

15
41

Steckelhörn 1 2

2000 Harnburg I I

GeibelsLraße 55
Postfach 44 60

3000 tlannover

An der Weide 14
Postfach 10 13 09

'Ie1. (040)
368l-0

Te1. (0511)
8083-1

Tel. (0421 )
36r-1

2800 tsremen l

Mauerstraße 5'l
Postfach 1 1 05

4000 Düsseldorf I

Rheinstraße 35
Postfach 32 05

6200 wiesbaden

rel. (021I )
4497-1

5427 Bad Llms

5600 S,tarbriiL:ken 1

Flüblinqer Str. 6tJ
Postfacl-r 10 60 33

7000 Stut tg.rrL 1

NcLrhaLrser Str. 51

30U0 ill ünchen 2

lllt t'rJenberg-ct r,rßo 3
Prrstfa<:h 4 (19

t5

I)liltz 1

rel. (06121)
368-0

Tel. (02603)
l1-1

re1. (0111)
641-il

1'r:I. (089)
2119-t)

1'cl. (0681)
50 5- l

'1'r,1. (0Ju)
861-1
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